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Liebe Leserinnen und Leser,

wir dürfen Ihnen mit diesem Heft die 52. Ausgabe vorstellen. 
Das Umschlagbild stammt aus der aktuellen Ausstellung im Museum. Die „Winterlandschaft“ 
malte der bekannte Dachauer Maler Hermann Stockmann (1867-1938) im Jahr 1929. Von ihm 
sind in der Ausstellung auf einem Blatt auch zwei Ansichten Altomünsters von 1913 zu sehen. 
Eine davon können wir vom Standort und auch vom Dargestellten her gesehen nicht eindeutig 
zuweisen. Können Sie es? Schauen Sie sich das Rätsel (Seite 12) an! Dem Maler ist ein Bei-
trag von Peter Stadler, 1. Vorsitzender des Museumsvereins Dachau, gewidmet. Schirmherr ist 
Landrat Stefan Löwl.
Zum 70. Geburtstag unseres oberbayerischen Bezirkstagspräsidenten Josef Mederer, ein ge-
bürtiger Altomünsterer, verfasste Bezirksheimatpfleger Dr. Norbert Göttler eine Würdigung. 
Die Revolution von 1918/19 in Bayern, die auch Altomünster erreichte, thematisiert Wilhelm 
Liebhart. 2019 stehen zwei Vereinsjubiläen an: Die Freiwillige Feuerwehr Altomünster kann auf 
150 Jahre zurückblicken. Anton Mayr gibt einen Abriss ihrer Geschichte. Robert Butz erinnert 
an 100 Jahre Krieger- und Veteranenverein Oberzeitlbach.
Irgendwo im Heft werden Sie wie auch bisher schon ein Gedicht oder mehrere Gedichte finden. 
Diesmal von einem Talent aus Altomünster.
Ohne die Inserate unserer Gewerbebetriebe hätte auch dieses Heft nicht erscheinen können. Ihnen 
gilt deshalb unser größter Dank. Autoren und Redaktion arbeiten wie immer ehrenamtlich.

Ihr Redaktionsteam bestehend aus Gerhard Gerstenhöfer, Astrid Kühne und Wilhelm Liebhart
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Bodenständigkeit 
und politischer 

Weitblick
Zum 70. Geburtstag 

von Bezirkstagspräsident 
Josef Mederer 

Von Norbert Göttler

Es wird kaum einen derzeit aktiven Politiker 
geben, der so lange mit dem Dachauer Land 
verbunden ist wie der oberbayerische Bezirks-
tagspräsident und Präsident des bayerischen 
Bezirketags Josef Mederer, der am 26. Januar 
2019 siebzig Jahre alt wird. Mederer wurde 
1949 in Altomünster geboren, wo er heute 
auch lebt. Er ist mit Mariele, geborene Sedl-
mair, verheiratet und hat zwei erwachsene 
Kinder und vier Enkel.  

Brauer, Verwaltungsleiter und 
Bürgermeister

In seinem Geburtsort Altomünster absolvier-
te er zunächst eine Brauerlehre, ehe er sich 
an verschiedenen Orten als Verwaltungsan-
gestellter fortbildete und schließlich zum Be-
triebswirt (VWA) anvancierte. Von 1979 bis 
1993 war Mederer Verwaltungsleiter in der 
Gemeinde Schwabhausen bei Dachau, da-
nach dort bis 2011 Erster Bürgermeister. Für 
seine kommunalen Verdienste hat man ihn in 
Schwabhausen zum Ehrenbürger ernannt. 
Mederer kennt nicht nur Kommunalpolitik 
und Kommunalverwaltung von der Pike auf, 
seit 1990 sitzt er für die CSU im Dachauer 
Kreistag, sondern hat sich auch in verschiede-
nen sozialen Feldern aktiv engagiert. 

Ehrenamt beim BRK

Seit über fünfzig Jahren ist er ehrenamtlich für 
das Rote Kreuz tätig, von 1972 bis 1996 war 
er 1. Vorsitzender des BRK Altomünster. „Tä-
tig“ ist in diesem Sinn nicht nur eine Floskel, 
sondern wortwörtlich zu nehmen: Mederer 
fuhr jahrelang Einsätze als Rettungsassistent 
und Leiter einer Sanitätskolonne, bildete jun-
ge Menschen in Erster Hilfe aus und fungierte 
als Einsatzleiter im Katastrophenschutz. Über 
zwanzig Jahre lang war er stellvertretender 
Kreisvorsitzender des Bayerischen Roten 
Kreuzes in Dachau, seit 2001 ist er stellver-
tretender Bezirksverbands-Vorsitzender und 
Mitglied im Landesvorstand. Auch in ande-
rer Hinsicht ist Mederer seinem Heimatort  
Altomünster treu geblieben: Er ist Mitglied der  
Altomünsterer Kolpingfamilie, die ihn jahre-
lang in ihren Vorstand gewählt hat. Von 1990 
bis 1993 saß er auch im Gemeinderat.

Bezirkstag von Oberbayern

Jahrzehntelange Erfahrung im kommunalen 
Bereich prädestiniert zu einer erfolgreichen 

Tätigkeit auch auf höherer Ebene. So war es 
nicht verwunderlich, dass Josef Mederer 1998 
Mitglied im oberbayerischen Bezirkstag wur-
de und bereits zwei Jahre darauf zu dessen 
Vizepräsident aufstieg. Seit 2008 fungiert Me-
derer als Präsident dieser wichtigen regional-
politischen Institution, zuletzt wiedergewählt 
für weitere fünf Jahre im November 2018. 
Zusätzlich hat ihn 2013 der Bayerische Bezir-
ketag, der kommunale Spitzenverband aller 
sieben bayerischen Bezirke, zu seinem Präsi-
denten gewählt.  
Als Präsident des Bezirks Oberbayern ist 
Mederer Dienstherr von rund tausend Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. Er versieht 
ein kommunales Ehrenamt, das einen jähr-
lichen Etat von rund 1,8 Milliarden Euro zu 
verwalten hat. Mederers Amtszeit ist geprägt 
von Transparenz und Dialog, auch zwischen 
den verschiedenen Parteien im Bezirkstag. In 
Zeiten politischer Gegensätze setzt Mederer 
auf diplomatische Verhandlung und pragma-
tische Kommunikation. Als Bezirkstagspräsi-
dent ist er auch Verwaltungsratsvorsitzender 
des Kommunalunternehmens kbo-Kliniken 
mit jährlich etwa 110.000 Patienten und in-
zwischen 6400 Beschäftigten. 

Aufgabenfelder des Bezirks

Das Themenfeld des Bezirks Oberbayern 
könnte vielfältiger nicht sein. Soziale Wieder-
eingliederung, soziale Hilfen und Psychiatrie 
stehen ebenso auf der Tagesordnung wie die 
Arbeit einer ganzen Reihe von Schulen, Mu-
seen, Sammlungen und Archiven. In die me-
diale Öffentlichkeit gelangen vor allem das 
Kulturevent ZAMMA und das Freilichtmuse-
um Glentleiten sowie die Arbeit der Fachbe-
ratungen für Heimatpflege, Trachten, Volks-
musik, Fischerei und Imkerei. Sie alle können 
auf ihren Präsidenten Josef Mederer nicht nur 
in haushaltstechnischer Sicht bauen, sondern 
sich auch seines persönlichen Interesses und 
Fachwissens erfreuen. Ein Fachwissen, das er 
etwa auch im Landesdenkmalrat und im Lan-
desverein für Heimatpflege einbringen kann. 
Menschen, die vom Schicksal benachteiligt 
sind, zu helfen, ist von Beginn an Aufgabe der 
bayerischen Bezirke gewesen. Vielleicht liegt 
es am sozialen Engagement, das Josef Mederer 
von jungen Jahren an gepflegt hat, dass ihm 
ein solcher Bezirk jetzt zur zweiten Heimat 
geworden ist und ihm Möglichkeiten an die 
Hand gibt, gute Vorsätze auch überregional 
Wirklichkeit werden zu lassen. An einem Bei-
spiel sei dies illustriert. 

Psychiatrischer Krisendienst

Schon in seiner aktiven Rot-Kreuz-Zeit hatte 
Mederer die Erfahrung gemacht, dass Men-
schen in psychischen Krisen nur selten auf 
ortsnahe Hilfen zurückgreifen konnten. Aus 
Furcht vor Stigmatisierung wollten sie sich 
auch nicht an die großen Kliniken Haar und 
Gabersee wenden. Familiäre Eskalation und 
Zwangseinweisungen waren oft die Folge. 

Die Tatsache, dass heute ein oberbayernwei-
ter psychiatrischer Krisendienst installiert 
ist, trägt in besonderer Weise die Handschrift 
Josef Mederers. Dieser Krisendienst ist eine 
bundesweit einmalige Initiative des Bezirks 
Oberbayern. Menschen in seelischen Notlagen 
erhalten unter der Nummer 0180/655 3000 an 
jedem Tag des Jahres schnelle und wohnort-
nahe Hilfe. Der Bezirk Oberbayern finanziert 
diesen Krisendienst aus eigenen Mitteln mit 
rund sieben Millionen Euro im Jahr ohne 
Hilfe der Krankenkassen. Während Mederers 
Amtszeit wurde auch die Dezentralisierung 
der klinisch-psychiatrischen Versorgung vor-
angetrieben. So wurden in Dachau eine Tag-
klinik und in Fürstenfeldbruck eine stationäre 
Einrichtung mit 108 Betten eröffnet. 

Ehrungen

Mederers überregionale Verdienste wurden in 
der Vergangenheit immer wieder gewürdigt, 
etwa durch die Verleihung der Kommunalen 
Verdienstmedaille, der Landkreisverdienst-
medaille des Landkreises Dachau oder der 
Goldenen Ehrennadel des Bayerischen Roten 
Kreuzes. Am meisten fühlt sich Mederer, des-
sen Freundlichkeit, Redlichkeit und Beschei-
denheit auch stets von politischen Gegnern 
hervorgehoben wird, geehrt, wenn Menschen 
nach durchlittenen Krisen durch die Angebote 
des Bezirks Oberbayern und anderer Organi-
sationen neuen Lebensmut und Lebenskraft 
schöpfen konnten. Dass dies häufig der Fall 
ist, kann jeder bestätigen, der mit Josef Me-
derer zusammenarbeiten darf. Dass ihm – 
der seiner Gesundheit durch Sport durchaus 
Gutes tut - seine Funktionen noch lange und 
nachhaltig Freude und Erfüllung bieten, sei 
ihm an dieser Stelle ausdrücklich gewünscht! 
Ad multos annos!   

Literatur zum Nachlesen:
Norbert Göttler (Hrsg.): Oberbayern. Vielfalt zwischen 
Donau und Alpen jenseits des Klischees. München: Volk 
Verlag, 2014.
Josef Mederer (Hrsg.): Soziale Verantwortung. Kultur. 
Bürgernähe – Eine Chronik des Bezirks Oberbayern. 
München: Allitera Verlag 2017.
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Revolution in Bayern 
1918/1919

– auch bei uns
Von Prof. Dr. Wilhelm Liebhart

Nach vier Jahren Krieg, der im Königreich 
Bayern 188 000 Tote und 435 618 Verwundete 
forderte und 75 581 Soldaten in Gefangen-
schaft brachte1, brach in der Nacht vom 7. auf 
den 8. November die Revolution aus. Früher 
als in der Reichshauptstadt Berlin! Seit dem 
schrecklichen Kriegsjahr 1916 hatte es deut-
liche Anzeichen für einen Stimmungsum-
schwung sowohl an der Westfront als auch in 
der Heimat gegeben. Nach gescheiterten Früh-
jahrsoffensiven erreichte im August 1918 die 
allgemeine Volksstimmung ihren Tiefpunkt. 
Das Stimmungstief glich einem „Absturz in 
die Hoffnungslosigkeit“2, als am 5. Oktober 
das deutsche Waffenstillstandsangebot der 
völlig überraschten Bevölkerung bekannt ge-
macht wurde. König Ludwig III. (1913-1918) 
dankte am 6. Oktober seinen Soldaten für 
ihren Einsatz, der die Heimat vor den Schrek-
ken des Krieges bewahrt habe. Verdrängung 
der Tatsachen, altersbedingter Starrsinn und 
blindes Vertrauen auf seine Landesregierung, 
die Reichsregierung und Kaiser Wilhelm II. 
bestimmten den König bis zum Ausbruch 
der Revolution. Man ließ den Oktober ohne 
realpolitische Taten verstreichen, obwohl die 
Landtagsfraktion der SPD schon im Septem-
ber Vorschläge zu einer Verfassungsreform 
vorgelegt hatte. Erst am 2. November einigten 
sich die Regierung und ein interfraktioneller 
Landtagsausschuss, in dem die katholische 
und großbäuerliche Zentrumspartei, die SPD 
und die Liberalen vertreten waren, auf po-
litische Reformen, um den Druck heraus zu 
nehmen, der sich aufgebaut hatte. Noch am 
gleichen Tag genehmigte der König das ver-
einbarte Reformprogramm. Doch es kam zu 
spät. 

7. / 8. November 1918

Um die 50.000 Menschen versammelten 
sich am 7. November gegen 15 Uhr bei der 
Bavaria, um den zwölf Rednern, darunter 
der SPD-Vorsitzende Erhard Auer und der 
USPD-Vorsitzende Kurt Eisner, zu lauschen.3   
Ein gemeinsamer Zug, angeführt von einer 
Blaskapelle, formierte sich gegen 16 Uhr und 
marschierte zum Abschluss durch die Stadt. 
Etwa 2000 Soldaten, Matrosen, Frauen und 
Anhänger der USPD unter Eisner schlossen 
sich diesem Zug entgegen der Abmachung 
nicht an. Eisner nutzte die Gunst der Stunde, 
landete seinen Coup und „putschte“. Seine 
kleine Gruppe zog von Kaserne zu Kaserne, 
die dort zusammengezogenen Ersatztruppen-
teile liefen bewaffnet über. Schon um 17 Uhr 
meldete die Stadtkommandantur die um sich 
greifende Meuterei, die Regierung war ratlos. 
Gegen 19 Uhr beschloss sie, preußische Trup-

pen aus Landsberg heranzuholen und dem 
König nahezulegen, die Stadt vorübergehend 
zu verlassen. Ein Truppeneinsatz scheiterte an 
den preußischen Soldaten, die nicht auf Zivili-
sten schießen wollten. Der Monarch und seine 
Familie waren über die Geschehnisse im Bilde, 
da die Revolutionäre an der Residenz vorbei-
zogen. Die Rufe der Demonstranten verhie-
ßen nichts Gutes: „Hoch lebe die Republik“, 
„Der Kaiser soll abdanken! Nieder mit Wil-
helm! Nieder mit dem Haus Wittelsbach!“ oder 
„Kronprinz Rupprecht soll leben! Nieder mit 
Ludwig!“ 4 Überstürzt und improvisiert verließ 
um 21 Uhr 30 die königliche Familie in drei 
Autodroschken die Residenzstadt in Richtung 
Chiemgau (Schloss Wildenwart). Während 
die Revolutionäre in München den Bahnhof, 
das Telegrafenamt, Militäreinrichtungen, das 
Kriegsministerium und schließlich die Poli-
zeidirektion besetzten, wartete der Innenmi-
nister vergeblich auf militärische Hilfe, um 
den „Putsch“ niederschlagen zu können. Der 
SPD-Vorsitzende Erhard Auer versicherte, ein 

entsprechendes Vorgehen zu tolerieren, wenn 
es noch während der Nacht geschähe, ande-
renfalls werde die SPD am Tag danach auf-
grund der neuen Situation Ordnung schaffen. 
Um 23 Uhr erließ ein wenige Stunden zuvor 
unter aktiver Teilnahme Kurt Eisners gebil-
deter sogenannter Arbeiter- und Soldatenrat 
einen Aufruf an die Münchner Bevölkerung, 
in dem die Gründung eines Arbeiter- und 
Soldatenrates mitgeteilt wurde, der die Re-
gierung in die Hand nehmen würde. Weder 
in der Nacht zum 8. November noch am fol-
genden Morgen gelang es der alten Regierung 
die Lage in München in den Griff zu bekom-
men. Die SPD-Führung beschloss deshalb am 
Morgen, mit Eisner eine Regierung zu bilden. 
Die Presse veröffentlichte an diesem Morgen 
eine Proklamation des neuen Rates der Ar-
beiter, Soldaten und Bauern, wonach Bayern 
„fortan ein Freistaat“ 5, d. h., eine Republik, sei. 
Sie kündigte eine „Volksregierung“ und eine 
„Konstituierende Nationalversammlung“ für 
„alle mündigen Männer und Frauen“ an. Die 

Die Königliche Familie 1911 (von links nach rechts): Prinz Rupprecht, sein Vater, der spätere König 
Ludwig III., und sitzend Prinzregent Luitpold († 1912). Foto: Autor
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 Sicherheit der Person und des Eigentums wur-
den verbürgt. Die Soldaten durften sich „durch 
Soldatenräte selbst regieren“, die Beamten soll-
ten in ihren Positionen verbleiben, die Bauern 
sich für die Lebensmittelversorgung verbür-
gen. Das Unglaubliche geschah, die Staatsma-
schine blieb in Stadt und Land, als wäre nichts 
geschehen, in Gang. Am 9. November vollzog 
sich geordnet der Regierungswechsel: Die kö-
niglichen Minister führten die neuen, republi-
kanischen in ihre Ämter ein. 

König Ludwig III. entbindet vom Eid

Am 13. November 1918 druckten die „Münch-
ner Neuesten Nachrichten“ eine Erklärung 
Ludwigs III. ab, die mit der Schlagzeile „Thron-
verzicht König Ludwigs III.“ 6 versehen war: 
„Zeit meines Lebens habe ich mit dem Volk und 
für das Volk gearbeitet. Die Sorge für das Wohl 
meines geliebten Bayern war stets mein höch-
stes Streben. Nachdem ich infolge der Ereignisse 
der letzten Tage nicht mehr in der Lage bin, die 
Regierung weiterzuführen, stelle ich allen Be-
amten, Offizieren und Soldaten die Weiterar-
beit unter den gegebenen Verhältnissen frei und 
entbinde sie des mir geleisteten Treue-Eides. 
Anif, den 13. November 1918.“ Von Prinzes-
sin Helmtrud wissen wir, dass der Monarch 
auch nach dem 13. November versicherte, 
nicht auf den Thron verzichtet zu haben.7 Die 
Wirklichkeit ging über die Diskussion, ob nun 
der Wittelsbacher abdankte oder nicht, rasch 
hinweg. Das bayerische Königtum war poli-
tisch am 7./8. November zu Grabe getragen 
worden, die Inhaber der Krone starben kurze 
Zeit darauf, am 3. Februar 1919 die Königin in 
Wildenwart, am 18. Oktober 1921 der König 
an Herzversagen im ungarischen Sárvár. Wie 
widerspiegelten sich diese großen, epochalen 
Ereignisse im damals etwa 1400 Einwohner 
zählenden Markt Altomünster im Bezirksamt 
Aichach?

„Revolution“ in Altomünster

Man hat festgestellt, dass es in „der von Klein-
bauerntum und ländlichem Handwerk ge-
prägten Gemeinde (…) mangels Arbeitern 
keine soziale Basis für die Revolution“8 gab. 
Trotzdem bildete sich wie überall auf dem 
Lande nach dem Münchner Vorbild am 25. 
November ein sogenannter Arbeiter-, Bau-
ern- und Bürgerrat. Die Initiative war vom 
konservativen christlichen Bauernverein 
ausgegangen, d. h., die bisher schon domi-
nierenden Kreise nahmen die Sache selbst in 
die Hand. Unklar blieb, wie die Machtbefug-
nisse zwischen den basisdemokratischen Rä-
ten und dem alten 11-köpfigen Gemeinderat 
mit 1. Bürgermeister Johann Rößler aufgeteilt 
waren. Die Räte standen in dieser Phase wohl 
nur auf dem Papier, um der eingetretenen 
Entwicklung Rechnung zu tragen. Im nahen 
Dachau mit seiner starken Arbeiterschaft war 
dies anders. Der Revolution blies in Altomün-
ster allerdings ein scharfer Oppositionswind 
entgegen. Der Drucker Albert Vogler (Kir-

chenstr. 9) griff in seiner, seit 1911 zweimal 
pro Woche erscheinenden Tageszeitung „Die 
Landpost“ massiv Kurt Eisner und seine Mit-
streiter an. Er äußerte sich antisemitisch, als 
er in der Ausgabe vom 5. Januar 1919 den be-
kannten Schriftsteller Erich Mühsam als Ab-
gesandten „des obersten Hebräers in Bayern“ 
bezeichnete.9 Eisner war Jude und für Vogler 
„der Galizier“ und „räudige Jude“. Die Revolu-
tionäre bezeichnet er als „Kommunisten und 
Bolschewisten“, „Faulenzer und rohe Gewalts-
menschen“ bzw. „Banditenführer“. 

 Landtagswahl und 2. Revolutionsphase

Die Landtagswahl am 12. Januar 1919 beende-
te im ganzen Land die erste Revolutionsphase. 
Als Sieger gingen die ehemalige Zentrums-
partei jetzt Bayerische Volkspartei (BVP), ein 
Vorläufer der CSU, mit 66 und die SPD mit 
61 Mandaten hervor. Die Deutsche Demo-
kratische Partei erreichte 25, der Bauern- und 
Mittelstandsbund 16, eine liberale Listenver-
bindung neun und die USPD Kurt Eisners nur 
drei Abgeordnetensitze. Wie hatte Altomün-
ster gewählt? Die BVP erhielt 74,5 %, die SPD 
12,6 %, die Mittelstandspartei 5,6 %, die Libe-
ralen (DVP) 4,9 % und der Bayer. Bauernbund 
1,9 %. Die Partei des Ministerpräsidenten Kurt 
Eisner wurde nur von zwei Wählern gewählt. 
Als Eisner auf dem Weg zur Landtagseröff-
nung am 21. Februar 1919 ermordet und der 
SPD-Führer Erhard Auer lebensgefährlich 
angeschossen wurde, brach der Landtag aus-
einander. Die politische Lage radikalisierte 
sich: USPD, Spartakisten und Kommunisten 
bildeten unter Ernst Niekisch einen „Zentral-
rat der Bayerischen Republik“. Die Arbeiter-, 
Soldaten- und Bauernräte übernahmen in 
München die Macht. 

Erster „Besuch“ aus Dachau

In diesen Tagen und Wochen geriet Altomün-
ster in den Bannkreis der Ereignisse in Dach-
au, mit dem man seit 1913 durch die Bahnlinie 
verbunden war.10 Nicht aus Aichach, sondern 
aus Dachau kamen unerwartete und sicher 
unerwünschte „Besuche“. Am 25. Februar 
1919 traf gegen 11.30 Uhr eine 30-köpfige 
Abordnung der Bahnhofswache des Dachauer 
Soldatenrates auf einem Lastwagen mit einem 
MG ein, um einen neuen Bauern- und Arbei-
terrat von der anwesenden Bevölkerung im 
Maierbräu wählen zu lassen. Der neue Bau-
ernrat setzte sich aus zwei Bauern und zwei 
Gütlern zusammen. Diese waren die Ökono-
men Martin Golling (Kirchenstr. 5+7) und 
Kaspar Glas (Hofbauer, Marktplatz 8) und die 
Gütler Sebastian Schneider (Kirchenstr. 19) 
und Joseph Reiter (Dr. Lang-Str. 22). Die fünf 
Arbeiterräte bildeten der Schlossermeister 
Ignaz Schedel (Kirchenstr. 1), der Pferdemetz-
ger Simon Zimmermann (Nißlgasse 3), der 
Holzaufkäufer Xaver Winter (Pipinsrieder Str. 
15), der Maurer Josef Huber (Lampadiusgasse 
14) und der Betonarbeiter Johann Stadler.11 

Der Bürgerrat scheint wie in Dachau nicht 

mehr gewählt, sondern sogar abgeschafft wor-
den zu sein. Währenddessen begann die Suche 
nach Drucker Albert Vogler und Pfarrer Se-
bastian Rottmeier (Pfarrer 1905-1926). Vogler 
verbarg sich in der Druckerei, wurde aber ent-
deckt und misshandelt, aber nicht getötet. Der 
Pfarrer versteckte sich im benachbarten An-
wesen „Beim Glaser“ (Kellerbergstr. 7), wurde 
aber gleichfalls gefunden oder gar verraten. 
Der Pfarrer hatte es versäumt, anlässlich der 
Ermordung Eisners zu läuten, was dann mit 
einer halben Stunde nachmittags nachgeholt 
wurde. Um 16 Uhr soll die „Rote Armee“ wie-
der abgerückt sein. 

Gründung der SPD 1919

Am Faschingsdienstag, 4. März 1919, gründe-
te der Maurer Georg Strobl (Lampadiusgasse 
10) eine Ortsgruppe der SPD.12 Er scheint sehr 
rührig gewesen zu sein. Am 19. März machte 
er allgemein bekannt, dass der Acht-Stunden-
Tag unter Beibehaltung der bisherigen Löhne 
eingeführt worden sei.  

Dritte Revolutionsphase

Als am 17./18. März der zusammengetrete-
ne Landtag die neue Koalitionsregierung aus 
Bauernbund, SPD und gemäßigten Mitglie-
dern der USPD unter Johannes Hoffmann 
(SPD) bestätigte, sahen die Münchner Arbei-
ter- und Soldatenräte ihre Funktion und Zu-
kunft gefährdet. Es begannen sich radikalere 
Kräfte durchzusetzen. Eine weitere Zusam-
menkunft des Landtags wurde deshalb am 4. 
April verhindert und am 7. April schließlich 
die Räterepublik ausgerufen. Es begann die 
dritte Revolutionsphase. Die rechtmäßige Re-
gierung Hoffmann floh ohne ihre USPD-Mit-
glieder über Nürnberg nach Bamberg, um von 
dort aus den Kampf gegen die Münchner Rä-
terepublik aufzunehmen. Diese ließ sich per 
Telegramm vom 7. April für 12 Uhr im ganzen 
Land einläuten. Ihr schlossen sich außerhalb 
von München nur einige Städte an. 

Zweiter „Besuch“ aus Dachau

Am besagten 7. April rückte die „Rote Armee“ 
aus Dachau heran. MG-Salven von ihrem 
Lastwagen aus machten auf sie aufmerksam. 
Bürgermeister Johann Rößler wurde abgesetzt 
und der Maurer und Sozialdemokrat Georg 
Strobl zum neuen Bürgermeister bestimmt. 
Dieser hielt auf dem Marktplatz eine Rede, der 
auch eine Schulklasse zwangsweise lauschen 
musste. Wie lange sich Strobl als ihr Vertre-
ter und als Bürgermeister halten konnte, blieb 
von der allgemeinen Entwicklung abhängig. 
Es ist überliefert, dass er nur einen Tag als 
Bürgermeister amtierte.

Vierte Revolutionsphase und Dachau

Am 13. April 1919 trat die Revolution in ihre 
radikalste und blutigste Phase ein, als ein kom-
munistischer Vollzugsrat sein Terrorregiment 
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in München errichtete. Die Regierung Hoff-
mann blieb aber nicht untätig, da sie mit dem 
Landtag nach München zurückkehren wollte. 
Am 15. April rückten aus Ingolstadt und Pfaf-
fenhofen etwa 500 regierungstreue Truppen 
mit der Bahn auf Dachau heran und besetzten 
es. Sie schwärmten Richtung Karlsfeld und Al-
lach aus. Es kam zu kleineren Gefechten mit 
der Roten Armee.13 Diese erhielt am 16. April 
Verstärkung. Das Kommando über etwa 2000 
Mann erhielt der Schriftsteller und ehemalige 
Unteroffizier Ernst Toller übertragen. Nach 
Verhandlungen und Missverständnissen er-
oberten die „Roten“ Dachau, das von den 
Regierungstruppen, den „Weißen“, geräumt 
wurde. In München jubelten die Räte über den 
Sieg. Es waren dramatische Stunden, da beide 
Seiten Artillerie aufgefahren hatten. Für die 
Bürger verlief alles glimpflich. Tote beklagten 
nur die Kombattanten. Der Sieg der Roten in 
der „Schlacht von Dachau“ konnte nicht von 
langer Dauer sein. Am 28. April rückte aus In-
golstadt der Panzerzug des Freikorps Görlitz 
heran, der Generalangriff auf Dachau begann 
am 30. April. In den frühen Morgenstunden 
des 1. Mai war alles vorbei. Die Roten hatten 
sich nach München abgesetzt. Preußische, 
württembergische und bayerische Truppen 
eroberten am 1. und 2. Mai in blutigen Stra-
ßenschlachten unter Einsatz von Artillerie, 
Flammenwerfern, Panzern, ja Flugzeugen die 
Hauptstadt München zurück. Über tausend 
Menschen ließen dabei ihr Leben. 

Ausklang
Trotz des Sieges der legitimen Regierung hielt 
die Angst vor einem weiteren Umsturz an, der 
Schock saß tief, keine gute Voraussetzung für 
die republikanische Zukunft. Die kommuni-
stische Räterepublik brachte den friedlichen 
Umsturz vom November 1918 insgesamt in 
Misskredit. In den Augen des Bürgertums war 
dann dieser allein für den verlorenen Krieg 
und die allgemeine politische und wirtschaft-
liche Misere verantwortlich. Viele konnten 
sich gar nicht mehr erklären, wie es überhaupt 
dazu gekommen war. Für Ludwig Thoma war 
es ein „Pöbel“, der den Umsturz betrieb, und 
die allgemeine „Teilnahmslosigkeit, die 1918 
den Münchner Saustall ermöglichte“.14 
Im Juni 1919 wurde in Altomünster der neue 
Gemeinderat gewählt. Bürgermeister Johann 
Rößler trat nicht mehr an. An seine Stelle 
wurde der Schmiedemeister Kaspar Wildgru-
ber gewählt. Das Leben begann sich langsam 
zu normalisieren.

Kurt Eisner (USPD), 1. Ministerpräsident Bayerns. Foto: Autor
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1869 - 2019:
150 Jahre 

Freiwillige Feuerwehr 
Altomünster

Von Anton Mayr

Die Freiwillige Feuerwehr Altomünster 
(FFW) kann 2019 auf ihr 150-jähriges Beste-
hen zurückblicken. Am 15. Juni 1869 grün-
deten Kaufmann Joseph Arzberger, Kupfer-
schmied Karl Baumann, Gerber Alois Dempf, 
Kaufmann Mathias Duschl, Privatier Johann 
Duschl, Brauer Josef Duschl, Drechsler Georg 
Gregori, Schlosser Johann Graf, Wasenmeister 
Xaver Hamberger, Metzger Joseph Nieder-
mayr, Ökonom (Bauer) Andreas Raß und der 
Gerber Joseph Rößler diese Organisation. Das 
Datum markiert jedoch nicht den Beginn des 
Feuerschutzes in Altomünster.

Vorläufer

Feuerschutz ist und war seit jeher eine origi-
näre Aufgabe einer Gemeinde. So war früher 
grundsätzlich jeder Einwohner verpflichtet, 
sich im Brandfalle aktiv am Feuerschutz zu be-
teiligen. Die ersten Hilfsmittel waren lediglich 
lederne Feuerkübel. Im Brandfall wurde eine 
Menschenkette gebildet, durch die die vollen 
Wasserkübel zur Brandstätte und die leeren 
wieder zu den Wasserbehältern zurück durch-
gereicht wurden. Zur Verbesserung der Brand-
bekämpfung gab es im Jahr 1800 bereits zwei 
Wasserspritzen in Altomünster, mit denen 
das Wasser mit Saug- und Druckwirkung zur 
Brandbekämpfung eingesetzt werden konn-
te. Bewegt wurden die Wasserspritzen durch 
Menschenkraft. Im Jahr 1834 wurde eine Feu-
erordnung erlassen, die jedem Einwohner im 
Falle eines Brandes seine Arbeit zuwies. Als 
der langjährige Bürgermeister Franz Joseph 
Sedlmair 1869 starb, der jahrzehntelang auch 
das Feuerlöschwesen dirigiert hatte, wurde 
eine neue Organisationsform zur Feuerbe-
kämpfung notwendig und auch geschaffen, 
nämlich die Freiwillige Feuerwehr.

Neuerungen

Die FFW konnte durch die gleichbleibende 
Zusammensetzung der Mitglieder und deren 
gezielte Ausbildung und Übungen die Brand-
bekämpfung wesentlich verbessern. Auch 
wurden nach der Gründung die Ausrüstungs-
gegenstände zur Feuerbekämpfung durch die 
Anschaffung eines Steigerrequisitenwagens, 
von Augsburger Schubleitern und Berliner 
Hackenleitern, von Dachsteckleitern, Aus-
rüstungen für die sogenannten Steiger, und 
durch die Anschaffung von hanfenen Feuer- 
kübeln verbessert. 1875 und 1900 kaufte man 
neue Saug- und Druckspritzen, die weiterhin 
durch Menschenkraft bewegt werden muss- 
ten. Untergebracht waren die Ausrüstungsge-
genstände im untersten Geschoß des damali-

gen Rathauses, aus dem sie von der Südseite 
ebenerdig auf den Marktplatz bzw. heute auf die 
Nerbstraße herausgefahren werden konnten.

Großbrände 1886 und 1896

Bereits zehn Jahre nach ihrer Gründung hatte 
die Feuerwehr einen großen Einsatz zu bewäl-
tigen. Am 24. Mai 1886 schlug der Blitz in die 
Ökonomiegebäude vom Posthalter und Ger-
bermeister Alois Dempf in der Pipinsrieder 
Straße ein und setzte das Gebäude in Brand. 
Gewaltig muss die Begeisterung für die Feu-
erwehr seinerzeit gewesen sein. Als es am 
17. Juli 1896 in Deutenhofen ebenfalls durch 
Blitzschlag zu einem Brand kam, rückten 45 
Feuerwehrmänner aus Altomünster zum Lö-
schen aus. 

Fahnenweihe 1871

Gesellschaftlich waren die Feuerwehrmitglie-
der natürlich auch aktiv. Bereits kurz nach der 
Gründung wurde eine Fahne für die Feuer-
wehr angeschafft und am 27. August 1871 das 
Fest der Fahnenweihe durchgeführt. 

Löschwasserversorgung

Zur Löschwasserentnahme dienten anfangs 
der Marktbrunnen und die Schwemme. Dort 
waren jeweils auch zwei große Wasserfässer 
aufgestellt, die im Winter mit Alaunzusatz 
vor dem Gefrieren geschützt wurden, und als 
einziges Fließwasser der Angergraben. Des-
halb brachte eine wesentliche Verbesserung 
des Feuerlöschwesens das Jahr 1929 durch die 
Eröffnung der zentralen Wasserversorgung. 
Seitdem fand die Wasserentnahme an den Hy-
dranten statt. 

Zweiter Weltkrieg

Zehn Jahre danach begann der Zweite Welt-
krieg. Die Altomünsterer Feuerwehr bekam 
zur Verbesserung des Feuerschutzes eine Mo-
torspritze und 1943 den ersten motorisierten 
Mannschaftswagen, der fast zwei Jahrzehnte 
im Einsatz blieb. Mit dem neuen Mannschafts-
wagen musste die FFW nach Luftangriffen 
auf München und Augsburg zu gefahrvollen 
Löscheinsätzen fahren. 1940 wurde eine elek-
trische Luftschutzsirene auf dem Dach des 
Kollerstockes (ehemaliges Mönchskloster) an-
gebracht, die später als Feueralarmgerät dien-
te. Derzeit werden die Feuerwehrmänner über 
Funk, ausgelöst durch die integrierte Leitstelle 
in Fürstenfeldbruck, per Sirene, Piepser und 
Handy alarmiert. 

Umzug in die Halmsrieder Straße

Verbunden mit der Übernahme des Mann-
schaftswagens im Jahr 1943 war auch der 
Umzug vom Rathaus in die ehemalige Post-
autohalle an der Halmsrieder Straße (später 
Elektrogeschäft Lugmair). Hier entstand 1956 
ein Schlauchtrockenturm. Nach dem Zweiten 

Weltkrieg musste die Feuerwehr weiterhin mit 
altem Material auskommen. Es dauerte einige 
Jahre, bis Verbesserungen möglich wurden. 
1960 stellte man das Löschfahrzeug LF 16 in 
den Dienst. Die ersten Schutzanzüge wurden 
angeschafft. Die Ausbildung der Feuerwehr-
männer wurde vorangetrieben. 

Leistungsabzeichen 

Am 6. April 1960 erreichte die erste Lösch-
gruppe der Feuerwehr das Leistungsabzei-
chen in Bronze. Die Löschgruppe bestand aus 
Löschmeister Kreisbrandmeister Karl Leits-
bach, Maschinist Kaspar Glas, Melder Andreas 
Mayr, Löschtruppmann I Lorenz Thalhofer, 
Löschtruppmann II Josef Gschwendtner, Was-
sertruppmann I Michael Reiter, Wassertrupp-
mann II Michael Koller, Schlauchtruppmann 
I Rudolf Baier, Schlauchtruppmann II Paul 
Reiter. Noch im gleichen Jahr legte eine wei-
tere Löschgruppe die Prüfung zum Leistungs-
abzeichen in Bronze ab. Die Gruppe bestand 
aus Johann Behr, Wolfgang Grimm, Johann 
Münch jun., Johann Münch sen., Jakob Neu-
mair, Heinrich Ostermair, Matthias Schreier 
und Johann Wiedmann. Weitere Leistungs-
prüfungen in späteren Jahren in höheren Lei-
stungsstufen folgten. So legte 1995 die Feuer-
wehr Altomünster als erste des Landkreises 
Dachau die Leistungsprüfung der technischen 
Hilfsleistung Stufe 3 mit Gold ab. Die Gruppe 
bestand aus Ludwig Kraut, Alfons Baier, An-
dreas Eberle, Thomas Heinik, Peter Heinrich, 
Hans Loibl, Paul Reiter und Klaus Thalhofer. 

Vorübergehender Umzug und Neubau

1964 wurde das Gerätehaus an der Halmsrie-
der Straße verkauft. Die Feuerwehr zog in das 
Krametsvogelanwesen auf dem Klosterberg, 
das heute leider abgebrochen ist. In diese 
Phase fiel ein starker Rückgang des Interes-
ses der jungen Männer an der Feuerwehr. Die 

Karl Leitsbach (1925 - 2012), Ehrenkomman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr Altomünster, 
ehemaliger Kreisbrandrat, ausgezeichnet mit 
dem Steckkreuz des Feuerwehr-Ehrenzeichens 
des Freistaates Bayern. Foto: FFW
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Verhältnisse waren für die Feuerwehrmänner 
auch äußerst dürftig. Dies erkannten auch 
bald Bürgermeister Dr. Wolfgang Drach und 
die Gemeinderäte. So wurde mit Beginn des 
Jahres 1970 begonnen, an der Halmsrieder 
Straße ein gänzlich neues Feuerwehrhaus mit 
Schlauchtrockenturm zu bauen, das noch im 
gleichen Jahr eingeweiht werden konnte. Es 
gab damals den Begriff Stützpunktfeuerwehr. 
Dazu zählte auch die Feuerwehr Altomünster. 
Aus diesem Grund wurde der Feuerwehr Al-
tomünster nach der Gebietsreform vom Land-
kreis Dachau im Februar 1974 ein Tanklösch-
fahrzeug TLF 16/25 zur Verfügung gestellt. 

Wandel der Aufgaben

In jüngster Zeit haben sich die Einsatzgründe 
für die Feuerwehr stark verändert. Die tech-
nischen Einsätze haben sich gegenüber den 
Löscharbeiten wesentlich vermehrt. Vielfäl-
tiger wurden die Aufgabengebiete der Feu-
erwehr wie Ölspuren beseitigen, Autobrände 
löschen, Autofahrer mit Rettungsschere aus 
dem Fahrzeug holen und Schäden von Na-
turkatastrophen beseitigen. Leider muss die 
Feuerwehr immer wieder auch zu Verkehrs-
unfällen mit Todesopfern ausrücken. Die 
Brandwachen bei Veranstaltungen erfordern 
dem gegenüber nur Zeitaufwand.

Vereinsregister 1993

Auch die Organisation des Vereins FFW er-
fuhr eine Änderung. Sie wurde 1993 in einen 
e.V. umgewandelt. Zwei Jahre später entstand 
eine Jugendfeuerwehrgruppe, auch gab es 
temporär weibliche Feuerwehrdienstleistende. 
Durch die Vielfalt der Einsätze wurden auch 
die Ausrüstungsgegenstände umfangreicher. 
1988 wurde das Löschgruppenfahrzeug LF 16 
übernommen, 1995 anlässlich der 125-Jahr-
Feier ein weiteres Fahrzeug, ein Mehrzweck-
fahrzeug. Deshalb musste die Feuerwehr noch 
einmal ihr Domizil wechseln.

Neubau 1999

1993 begannen unter 1. Bürgermeister Kon-
rad Wagner die Planungen für einen Neubau 
an der Stumpfenbacher Straße, 1997 erfolgte 
der erste Spatenstich und im September 1999 
konnte das neue Gebäude in Betrieb genom-
men werden. Gleichzeitig erhielt die Feuer-
wehr ein neues Tanklöschfahrzeug. Im Mai 
2018 erhielt die Feuerwehr ein neues Mehr-
zweckfahrzeug. 

Personal 2018

Die Mannschaftsstärke der Feuerwehr beträgt 
derzeit 60 Aktive. Diese leisten durchschnitt-

lich 50 bis 60 Einsätze jährlich, manchmal 
auch wesentlich darüber. Die Gesamtzahl für 
Einsätze, Übungen, Ausbildung und Geräte-
pflege beträgt in einem Jahr rund 6.000 Stun-
den. Die Einsatzsicherheit der Altomünsterer 
Wehr ist derzeit auch tagsüber gewährleistet.

Vorsitzende

In den vergangenen 150 Jahren zählte die 
Freiwillige Feuerwehr Altomünster zahl-
reiche Mitglieder. Stellvertretend sollen die 
Führungskräfte genannt werden: Vorsitzende 
des Feuerwehrvereins waren Bürgermeister 
Alois Dempf (1869–1884), Bürgermeister 
Josef Sedlmayr (1884–1897), Maurermeister 
Leonhard Stemmer (1897–1919) und Ignaz 
Schedl (1919–1938). In der NS-Zeit wurde die 
FFW in Feuerschutzpolizei umbenannt und 
die Vereinsform aufgehoben. Nach dem Welt-
krieg übten den Vorsitz aus: Bürgermeister Dr. 
Wolfgang Drach (1956–1966), Paul Reiter sen. 
(1966–1978), Johann Wackerl (1978–1993), 
Paul Reiter jun. (1993–2002), Johann Glas 
(2002–2005), Michael Lugmair (2005–2008) 
und seit 2008 Martin Haberl. 

Kommandanten

Kommandanten der Feuerwehr waren: Mi-
chael Gregori (1869–1873), N. Schmidt 
(1873–1884), der Brauer Johann Stanglmair 
(1884–1897, 1902–1919), Anton Oechsner 
(1897–1902), David Aberl (1919–1934), Jakob 
Aschauer (1934–1942), der Bäcker Martin 
Golling (1942–1945), Johann Neumair (1945–
1955), Karl Leitsbach (1955–1965, 1966–1978, 
anschließend bis 1988 Kreisbrandrat des 
Landkreises Dachau, später Ehrenkomman-
dant der FFW Altomünster), Michael Reiter 
(1965–1966), Lorenz Thalhofer (1978–1989), 
Ludwig Kraut (1989–2008, 1990–2008 Kreis-
brandmeister, seit 2014 Ehrenkommandant 
der FFW Altomünster). Kraut erhielt 2005 das 
Steckkreuz für besondere Verdienste im Feu-
erwehrwesen, die höchste Auszeichnung des 
Freistaats Bayern im Feuerwehrwesen, über-
reicht. Ihm folgte als Kommandant 2008 Peter 
Heinrich nach, der 2019 das außergewöhnli-
che Jubiläum mit seiner aktiven Mannschaft 
begehen kann.

1995 wurden zu Ehrenmitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr ernannt (ab 2. v.l.) Jakob Eberle, Paul 
Reiter sen., Rudolf Baier und Johann Wackerl. Links Ludwig Kraut, damaliger Kommandant, nun 
Ehrenkommandant und ausgezeichnet mit dem Steckkreuz des Feuerwehr-Ehrenzeichens des Frei-
staates Bayern. Rechts der damalige 1. Vorsitzende Paul Reiter jun. Foto: FFW

Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Altomünster im Jahr 2009 vor dem Feuerwehrhaus an der Stumpfenbacher Straße. Foto: FFW
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1919 - 2019:
100 Jahre 

Krieger- und 
Veteranenverein
 Oberzeitlbach

Von Robert Butz

Krieger- und Soldatenvereine sind in Bayern 
seit 1871 organisierte Zusammenschlüsse, 
Interessenvereinigungen und -vertretungen 
ehemaliger Soldaten jeden Ranges. Anfangs 
vertraten sie nur Soldaten, die an Kriegen teil-
genommen hatten, dann alle Gedienten. Ihr 
ursprünglicher Zweck bestand darin, würdige 
militärische Bestattungen nach dem Ableben 
bedürftiger Kameraden sicherzustellen und 
die Hinterbliebenen zu unterstützen. Hinzu 
kamen frühzeitig die Pflege der Kamerad-
schaft und der militärischen Tradition, die 
Beschwörung gemeinsamer Erlebnisse und 
die stets betonte Verbundenheit mit dem Va-
terland. Nach dem Sturz der Monarchien und 
dem Ende des Ersten Weltkrieges 1918 gewan-
nen die Kriegervereine insbesondere nach den 
Zusammenschlüssen zu Landesverbänden 
auch politische Bedeutung. Sie trugen somit 
zum Weiterleben des deutschen Militarismus 
bis 1945 bei. Ein grundsätzlicher Wandel trat 
nach dem Aufbau der dem Parlament verant-
wortlichen Bundeswehr ein. 

Vereine in der Gemeinde

Mit zwei Ausnahmen entstanden erst nach 
dem Ersten Weltkrieg die Krieger-, Vetera-
nen- und Soldatenvereine unserer Gemeinde: 
1919/1920 Oberzeitlbach, 1921 Wollomoos-
Thalhausen, 1922 Hohenzell und 1931 Pi-
pinsried. Der Veteranen- und Kriegerverein 
Altomünster wurde schon 1871 nach dem 
Deutsch-Französischen Krieg gegründet und 
1873 der Kriegerverein Kiemertshofen-Töd-
tenried.

Oberzeitlbach 1919/1920

Man kann davon ausgehen, dass der Krieger 
und Veteranenverein Oberzeitlbach 1919 ge-
gründet wurde. Gründungsanlass war das 
Ende des Ersten Weltkrieges und die damit 
verbundenen Aufgaben der Rückführung und 
Versorgung der Heimkehrer. Eine Fahnenwei-
he unseres Vereins fand am 10. Oktober 1920 
statt. Dementsprechend muss die Gründung 
des Vereins zwischen dem Ende des 11. No-
vember 1918 (Waffenstillstand) und der Fah-
nenweihe am 10. Oktober 1920 stattgefunden 
haben. Trotz umfangreicher Recherchen steht 
uns als Quelle nur die Festrede des langjäh-
rigen Vereinsvorstands Johann Schmid sen. 
aus Unterzeitlbach von 1968 zur Verfügung, 
in der von 1919 die Rede ist. Fahnenweihen 
stehen immer am Ende eines längeren Grün-
dungsprozesses und nicht am Anfang. Johann 

Schmid hat wohl auch den Namen „Krieger- 
und Soldatenkameradschaft“ eingeführt, was 
aber nicht ursprünglich ist.

Aufgaben und Ziele

Krieger- und Soldatenvereine setzen sich im 
Allgemeinen, neben der Versöhnung der Völ-
ker und der Bewahrung des Friedens, für die 
Erhaltung des Vermächtnisses und der För-
derung des Brauchtums ein. Die Veteranen 
demonstrieren, dass Kameradschaft nicht nur 
ein bloßer Begriff ist, sondern tatsächlich ge-
lebt wird. Die Zielsetzungen unseres Vereins 
im Einzelnen:

•  Eintreten für Frieden, Freiheit und Völker-
verständigung

•  Pflege der Kameradschaft ehemaliger 
Kriegsteilnehmer und Soldaten

•  Pflege und Instandhaltung des Krieger-
denkmals bei der Kirche

•  Erhalt und Gebrauch der Vereinsfahne
•  Bewahrung des Andenkens an die gefalle-

nen und vermissten Soldaten
•  Sammeln und Aufbereiten alter Bilder und 

Dokumente mit Vereinsbezug
•  Feierliches letztes Geleit für verstorbene 

Mitglieder
•  Teilnahme an kirchlichen Festen und Ver-

anstaltungen
•  Unterstützung des Volksbundes Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge (VDK)
•  Gestaltung des Volkstrauertags
•  Mitgestaltung des Dorf- und Pfarreilebens

Unter dem Leitspruch „In Treue fest“ pflegen 
wir Kameradschaft und Hilfsbereitschaft und 
leisten so generationenübergreifend unseren 
Beitrag für eine aktive Dorfkultur.

Die alte Vereinsfahne: Vorderseite

Die Vorderseite der Fahne stellt auf blau-
em Grund mittig das Kreuz von Saarburg 
dar. Eingerahmt wird es durch einen wei-
ßen goldgefassten achteckigen Rahmen mit 
dem Inhalt: Oben „Krieger und Veteranen-
verein“ und unten „Oberzeitlbach“. Die mit 
Lorbeer geschmückten Schilde an den vier 
Ecken tragen die Inhalte: Links oben „Gegr.“, 
rechts oben „1920“, links unten das „Eiserne 
Kreuz II. Klasse“ und rechts unten den „Me-
ranti- oder Bayer. Militärverdienstorden“. 
Bei dem Kreuz von Saarburg handelt es sich 
um ein noch zu sehendes privates Flur- und 
Wegkreuz von 1875. Der Sockel und die Chri-
stusfigur sind aus Stein, das ursprünglich da-
hinterstehende und sich darüber erhebende 
Kreuz war aus Holz. Im Sockelaufbau befindet 
sich eine Statue der Maria Immaculata (Unbe-
fleckte Empfängnis). Das Monument existiert 
bis heute ohne das Holzkreuz, das während 
der Schlacht von Saarburg am 20. August 
1914 zerstört wurde. Neben dem Kreuz wur-
de ein Gedenkstein aufgestellt. Er trägt die 
französische und deutsche Inschrift: „In der 
Schlacht von SAARBURG, 20. August 1914, 
wurde dieses Christusbild wunderbarerweise 
erhalten, während der Kreuzesstamm wegge-
schossen wurde. Ich bin die Auferstehung und 
das Leben. Joh. 11, 25“. Von Anfang an wurde 

Das Kriegerdenkmal von Oberzeitlbach. Foto: Butz
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der stehende Christus ohne Kreuz als erschüt-
terndes Mahnmal angesehen. Viele Soldaten 
erzählten davon und das Monument fand 
auf Postkarten und Andachtsbildchen weite 
Verbreitung. Da in der Schlacht bei Saarburg 
vornehmlich bayerische Truppen kämpften, 
erscheint das Motiv auch immer wieder auf 
Fahnen von bayerischen Kriegervereinen. 
Das Eiserne Kreuz (EK) war seit 1813 eine 
preußische, später dann deutsche Kriegsaus-
zeichnung, die ohne Ansehen von Stand und 
Dienstgrad vergeben wurde, was zu seiner 
Popularität enorm beitrug. Seine Vorlage 
war das Kreuz des Deutschen Ordens, der ja 
unsere Pfarrei und Filialkirche betreut. Der 
Militärverdienstorden (Bayern) oder auch 
Merantiorden wurde am 19. Juli 1866 durch 
König Ludwig II. gestiftet. Das Ordenszei-
chen besteht aus einem goldenen, dunkelblau 
emaillierten Johanniterkreuz, mit Flammen in 
den Winkeln. 

Die alte Vereinsfahne: Rückseite

Die Rückseite der Fahne stellt auf blauem 
Grund das bayerische Wappen dar, wie es von 
1835 bis 1918 verwendet wurde. Die einzel-
nen Wappenteile symbolisieren die Landes-
teile Altbayern, Franken, Schwaben und die 
Rheinpfalz. Eingefasst ist das Wappen von 
vier Schilden mit den Kriegsjahren den Da-
ten: 1914/15 (links oben), 1916 (rechts oben), 
1917 (links unten), 1918 (rechts unten). Das 
auf weißen Grund in einem viereckigen Gold-
rahmen dargestellte bayerische Wappen ist 
mit Eichenlaub verziert und mit dem Spruch 
oben „Mit Gott und Vaterland!“ und unten In 
„Treue fest!“ ergänzt.

Kurzchronik des Vereins

1919 Vereinsgründung im Laufe des ersten 
Friedensjahres: 1. Vorsitzender Jakob Schalk 
(„Baurn“) aus Radenzhofen, 2. Vorsitzender 

Georg Schmid („Lampl“) aus Unterzeitlbach 
und Fahnenträger Johann Stich („Unterschau-
erschorner“): 80 Mitglieder
1920 Einweihung des Kriegerdenkmals und 
Fahnenweihe am 10. Oktober
1939 Einstellung aller Vereinsaktivitäten
1949 Reaktivierung des Vereins am 06. März: 
1. Vorsitzender Franz Münch („Nuimer“) 
aus Oberzeitlbach und 2. Vorsitzender Georg 
Schmid („Lampl“) aus Unterzeitlbach
1952 Restaurierung des Kriegerdenkmals und 
Anbringung zweier Gedenktafeln für die Gefal-
lenen des Zweiten Weltkrieges am 16. November
1958 Kauf einer Böllerkanone durch die Ge-
meinde mit finanzieller Beteiligung des Vereins
1966 Neuwahlen: 1. Vorsitzender Josef Sei-
denschwarz sen. („Schuster“) aus Oberndorf, 
2. Vorsitzender Johann Schmid („Lampl“) aus 
Unterzeitlbach und Ehrenvorsitzender Georg 
Schmid
1968 Feier zum 50-jährigen Bestehen mit 
Weihe der restaurierten Fahne am 5. Mai. Man 
verlegte die Jubiläumsfeier um ein Jahr vor!
1976 Entzug der Schießerlaubnis für die Sa-
lutkanone
1978 Feier zum 60-jährigen Bestehen mit Ka-
meradschaftsabend, Festgottesdienst und Ge-
fallenenehrung
1979 Neuwahlen: 1. Vorsitzender Johann 
Schmid („Lampl“) und 2. Vorsitzender Albert 
Haas („Schmied“) aus Oberzeitlbach
1980 Beginn der Bittgänge nach Geiselwies 
und der gemeinsamen Ausflüge
1984 Erweiterung des Kriegerdenkmals um 
die Vermissten der Altgemeinde, Einweihung 
am Volkstrauertag
1989 70-jähriges Vereinsjubiläum ausgehend 
von 1919. Neuwahlen: 1. Vorsitzender Johann 
Schmid („Lampl“), 2. Vorsitzender Xaver 
Holzmüller („Baur“) aus Röckersberg, Kassier 
Andreas Schweiger, Schriftführer Jakob Lind-
meyr („Wagner“) aus Oberzeitlbach, Beisitzer: 
Albert Haas, Fritz Schweder, Michael Felber 
und Josef Wackerl

1992 Ernennung langjähriger Mitglieder zu 
Ehrenmitgliedern: Josef Seidenschwarz sen., 
Altbürgermeister Alto Grießer, Josef Schnel-
ler, Josef Aschermann und Johann Gattinger
1994 75-jähriges Vereinsjubiläum und Beginn 
der Tradition des Moosgassenfestes
1999 80-jähriges Vereinsjubiläum: Mitglieder-
stand 130
2003 Neuwahlen: 1. Vorsitzender Xaver Holz-
müller („Baur“) aus Röckersberg, 2.Vorsit-
zender Michael Keller („Fischer“) aus Ober-
zeitlbach, Kassier Josef Kolbinger („Strasser“) 
aus Plixenried, Schriftführer Josef Stegmeir 
(„Glasl“) aus Plixenried. Beisitzer:  Josef Ra-
scher und Robert Butz aus Oberzeitlbach. 
Kassenprüfer: Josef Seidenschwarz jr. aus 
Oberndorf und Ludwig Gröppmair („Bech-
ler“) aus Oberzeitlbach
2019 Weihe der restaurierten Fahne von 1920 
und von vier Fahnenbändern im Rahmen des 
Dorffests am 21. Juli mit dem Patenverein 
KSV Altomünster und den Vereinen der Alt-
gemeinde Oberzeitlbach

Quellen und Literatur

Stadtarchiv Aichach und Marktarchiv 
Altomünster
Zeitungsarchiv der „Aichacher Zeitung“
Altomünster. Kloster, Markt und Gemeinde. 
Hrsg. von Wilhelm Liebhart. Altomünster 
1999, S. 396 f.
www. historisches-lexikon-bayerns.de
www. wikipedia
Privatquellen

Vorderseite der Vereinsfahne von 1920. Foto: Butz Rückseite der Vereinsfahne von 1920. Foto: Butz
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Hermann Stockmann 
(1867 – 1938) –  

eine Lebensskizze

Von Peter Stadler

Am 28. April 2017 jährte sich der Geburtstag 
des bekannten Dachauer Malers Hermann 
Stockmann zum 150. Mal. Kein anderer 
Künstler der Dachauer Malerkolonie ist so eng 
mit dem alten Markt und der heutigen Stadt 
verbunden wie dieser vielseitige Maler.

Lebensweg

Hermann Stockmann wurde am 28. April 
1867 in der Grabengasse in Passau geboren. 
Er wuchs in einer künstlerisch interessier-
ten Familie auf. Sein Vater Hermann war als 
Porzellanmodelleur in der weltbekannten 
Passauer Firma Lenk tätig, seine Mutter Cla-
ra, geborene Schönlaub, entstammte einer 
bekannten Bildhauerfamilie. Da seine Eltern 
aus beruflichen Gründen nach Thüringen 
übersiedelten, kam Hermann zu seinem On-
kel nach München. Zunächst besuchte er dort 
die Realschule und 1881, mit vierzehn Jahren, 
begann er eine dreijährige Dekorationsmaler-
lehre. Seine erste großflächige Lehrlingsarbeit 
bestand darin, dass er den Gaskessel in Berg 
am Laim mit Mennige anstrich. Nebenbei be-
suchte er Abendkurse in der Kunstgewerbe-
schule. Gegen den Willen des Vaters, der ihm, 
als er seine Bitte Künstler zu werden, wieder-
holte, gar ein Salzfässchen nachwarf, studierte 
er anschließend an der Akademie der Bilden-
den Künste bei Gabriel von Hackl. Er wurde 
Meisterschüler bei Johann Caspar Herterich 
und gehörte bis 1894 der Klasse des berühm-

ten Malers und Lehrers Wilhelm von Diez an. 
Schon bald hatte er an der Akademie großen 
Erfolg und gewann mit seiner Arbeit „Winter“ 
den ersten Preis im Akademiewettbewerb. 
Sein Lehrer v. Diez erkannte, dass Stockmann 
ohne Modell, aus dem Gedächtnis Figuren, 
Landschaft und Architektur zeichnen konnte 
und somit war ihm seine Karriere als Illustra-
tor vorbestimmt. Mit seinem Lehrer und sei-
nen Klassenkameraden besuchte Stockmann 
in den Sommermonaten im Inn-Viertel die 
Sommerakademie Osternberg bei Braunau. 
Hierbei erweiterte er durch Studien im Freien 
seinen Horizont in der Freilicht- und Land-
schaftsmalerei. In Osternberg hielt Freiherr 
von Preen auch Kurse in Frühgeschichte mit 
Ausgrabungen ab. Dadurch wurde vielleicht 
Stockmanns Interesse für Volkskunde und 
Brauchtum begründet. Hier lernte er auch 
den Maler August Pfaltz kennen, der ihm den 
Künstlerort Dachau schmackhaft machte und 
beide wurden enge Freunde auf Lebenszeit. In 
der Freizeit war Stockmann im Gasthaus ‚Fi-
scher in der Au‘ die anerkannte ‚Stimmungs-
kanone‘. Ab 1897 war er 30 Jahre als ständiger 
Mitarbeiter der „Fliegenden Blätter“ tätig und 
arbeitete auch für die Zeitschrift „Jugend“.

Lebensmittelpunkt Dachau

Im Jahr 1898 ließ sich der Künstler in Dachau 
nieder und baute sein reizendes Wohnhaus, 
das „Spatzenschlößl“ an der Münchener Stra-
ße. Im gleichen Jahr, am 11. August, heiratete 
er Caroline Wocher aus Neuburg am Inn, die 
er beim Schlittschuhlaufen kennen gelernt 
hatte. Aus dieser Ehe ging eine Tochter, Emilie, 
die spätere Emilie Geißler-Stockmann hervor. 
Hermann Stockmann lebte bis zu seinem Tode 
in seiner repräsentativen Villa und arbeitete 
dort im Dienste der Kunst, der Malerkolonie 

und der Stadt Dachau. So wurde er sicherlich 
einer der bekanntesten und beliebtesten Maler 
im Markt an der Amper. 1903 gründete er den 
Museumsverein Dachau. Seine Haupttätigkeit 
war das Illustrieren von Büchern. Von 1909 
bis 1911 saß er als Gemeindebevollmächtigter 
im Rat des Marktes Dachau. 1911 wurde ihm 
von Prinzregent Luitpold der Professorentitel 
verliehen. 1927 wählten ihn die lokalen Künst-
ler zum ersten Vorsitzenden der „Künstlerver-
einigung Dachau (KVD)“, deren Ehrenmit-
glied er später wurde. Die Ehrenbürgerschaft 
verlieh ihm der Markt Dachau 1927 anlässlich 
seines 60. Geburtstags. Eine weitere besonde-
re Ehrung erfolgte am 24. November 1933 in 

Altomünster, kolorierte Bleistiftzeichnung, 25 x 35 cm, Museumsverein Dachau
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Gestalt einer Straßenbenennung zu Lebzei-
ten. 1934 leistete er durch die Gestaltung des 
Festzuges bei der Stadterhebungsfeier noch 
einmal Besonderes für Dachau. Die Entwürfe 
und ein Film über den Festzug sind erhalten 
geblieben, sie zeigen, wie liebevoll die Wagen 
der verschiedenen Handwerksgruppen zu-
sammengestellt waren. Hermann Stockmann 
war ein Mittelpunkt des kulturellen und ge-
sellschaftlichen Lebens in Dachau. Doch nie 

ließ er den Kontakt zu München und der dor-
tigen Künstlergeselligkeit abreißen. So gestal-
tete er den Festzug zur Grundsteinlegung des 
Deutschen Museums und weiter auch einen 
zur 100-Jahr-Feier des Oktoberfestes. Dafür 
verlieh ihm der Prinzregent den Professoren-
titel. Auch war er aktives Mitglied der Künst-
lervereinigung „Allotria“. In München hatte er 
Verbindung zu vielen Verehrern und einflus-
sreichen Freunden. Dem Ministerpräsidenten 
Gustav Ritter von Kahr, der 1923 den Hitler-
putsch verhinderte, war er von 1911 bis zu 
dessen Ermordung 1934 im KZ-Dachau durch 
die Nationalsozialisten, freundschaftlich ver-
bunden. Vor seinem Tode wurde Stockmann 
noch als Sachverständiger hinzugezogen, um 
das beschlagnahmte Vermögen der Fabrikan-
tenfamilie Wallach durch die Nationalsozia-
listen zu begutachten. Der Künstler starb am 
25. Dezember 1938 in Dachau und wurde auf 
dem Alten Friedhof in einem geschmackvol-
lem Künstlergrab beigesetzt. Sein „Spatzen-
schlössl“, jetzt im Besitz der Stadt Dachau, ist 
nach wie vor ein Domizil für Künstler.
 
Ölmalerei

Stockmanns Werk wurde vor 1977 nur wenig 
in der kunstgeschichtlichen Literatur gewür-
digt. Eine Übersicht seiner Ölgemälde können 
wir uns heute mit Hilfe der Kunstbilderbücher, 
herausgegeben vom früheren Dachauer Ober-
bürgermeister Dr. Lorenz Reitmeier, machen. 
Stockmann, einer der fleißigsten Künstler, war 
ein Vertreter der gerade in Dachau beheima-
teten Freilichtmalerei, er war wohl einer der 

letzten Vertreter der Stimmungslandschaft in 
der Tradition eines Eduard von Schleich d. Ä. 
Im Wesentlichen war er dabei ein Ölmaler. 
Hier arbeitete er mit Präzision nach der Wirk-
lichkeit, wobei er in der Malerei etwas sah, um 
das man sich stets bemühen muss, was den 
Künstler ständig fordert. Mit unverstelltem 
Betrachten nahm er sein Modell wahr und be-
obachtete Lichtwirkungen und Farben seiner 
Umgebung genau. Es entwickelte sich dann 
aber kein reines Landschaftsbild, sondern 
Stockmann erzählt mit seinem Gemälde im-
mer eine Geschichte. Sein Stil war die „schöne 
Ansicht“ und sein Hauptmotiv die Landschaf-
ten von Dachau und Umgebung. Hierbei zeigt 
er eine weite Sicht der flachen Mooslandschaf-
ten, besetzt mit Weidenbäumen und dörfli-
cher Idylle.

Graphik

Betrachten wir sein Gesamtwerk, so müssen 
wir aber das Hauptaugenmerk auf seine zeich-
nerische Tätigkeit, auf sein graphisches Werk 
richten. Man spürt hierbei seine Lust, mit dem 
Zeichenstift ebenfalls Geschichten zu erzäh-
len. Seine Zeichnungen und Illustrationen er-
innern an Carl Spitzweg, Wilhelm Busch und 
Ludwig Richter. Stockmann ahmte sie aber 
nicht nach, er war ein Künstler von eigen-
ständiger Kraft und so sind seine dargestellten 
Menschen anders als bei den genannten Vor-
bildern, nämlich argloser. Nicht karikiert wie 
bei Spitzweg, nicht oft boshaft wie bei Busch 
und auch nicht so still wie bei Richter. Stock-
mann war vor allem Zeichner, es ist keine 

Häuserfront am Wasser 
(Dachau über dem Mühlbach), 1893, 
Öl auf Lwd., 31 x 23,5 cm, u.l.: Signiert 93, 
Museumsverein Dachau

Föhnstimmung im Dachauer Moos, Öl auf Karton, 19,5 x 32 cm. Rückseite: Nachlassbestätigung von Tochter Emilie Geißler, Museumsverein Dachau
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Druckgraphik von ihm bekannt. Das Zeich-
nen floss ihm aus den Händen wie anderen das 
Schreiben. Groß ist die Zahl der Bücher, die er 
mit seinen Zeichnungen verschönerte. In den 
Kinder- und Märchenbüchern, Gedichtbän-
den, Romanen und Erzählungen thematisierte 
er mit seinen Zeichnungen und Illustrationen 
eine verschwundene „heile“ Welt, eine Idyl-
le. Wir sehen verträumte und enge Gassen, 
oft liegt abendlicher Mondschein auf braven, 
friedlichen Menschen mit Laternen, die vom 
Gasthaus nach Hause gehen. Fachwerkhäu-
ser mit Erkern, Giebeln und Gauben, die um 
kleine Plätze mit einem Brunnen sich drän-
gen, werden gezeichnet. Es sind immer Bilder 
aus einer ruhigen, gemütlichen, schönen und 
heilen Welt. Die urwüchsigen, bayerischen 
Menschen werden in der Bescheidenheit ihres 
Lebens gezeigt, ob sie jetzt reich oder weniger 
begütert waren. 

Buchillustrationen

Besonders sind seine selbstverfassten Bücher 
„Das grüne Haus“ (1924), „Das Blumen-
gärtlein“ (1928), „Kleinstadtzauber“ (1925) 
und die Mappe „München im Festschmuck“ 
(1906) zu nennen. Um die Farbbilder für sei-
nen Buchschmuck zu erzeugen, wandte er 
eine Mischtechnik aus Bleistift, Tusche und 
Aquarellfarbe an.

Ebenso arbeitete Stockmann als Werbe- und 
Gebrauchsgraphiker. Noch heute sind sei-
ne Plakate für das Volksfest Dachau und die 
ehemalige Schlossbrauerei Dachau präsent. 
Für das Bezirksmuseum Dachau fertigte er 
handschriftlich die Beschriftungszettel für die 
Exponate an.

Das heimatpflegerische Wirken

Hermann Stockmann hatte nicht nur ein viel-
seitiges künstlerisches Talent, er war nicht nur 
Maler und Illustrator, sondern er war vielsei-
tig interessiert, vor allem trat er als Sammler 
von Trachten und Gebrauchsgegenständen, 
als Entwerfer von Szenarien und Kostümen, 
ebenso als Organisator von Festzügen, Krip-
penspielen, Dreikönigssingen, Paradeiserl- 
abenden und als Autor hervor. Auch ist es ihm 
zu verdanken, dass heute die Mitglieder des 
Dachauer Trachtenerhaltungsvereins „D‘Am-
pertaler“ die originale Dachauer Tracht der 
Jahrhundertwende um 1900 tragen. Die Be-
strebung, das heimatliche Kulturgut zu bewah-
ren, war Antrieb für ihn, mit seinen Malerkol-
legen Hans von Hayek und August Pfaltz und 
Dachauer Bürgern 1903 den Museumsverein 
Dachau zu gründen. Als langjähriger Vorsit-
zender des Vereins leitete er später die Grün-
dung des Heimatmuseums (1905) und die 
Eröffnung der Gemäldegalerie (1908) in die 

Wege. Diese künstlerische Leitung hat sich auf 
den Museumsverein ausgewirkt. Der Muse-
umsverein Dachau ist seitdem nicht mehr aus 
dem kulturellen Leben unserer Heimatstadt 
Dachau wegzudenken. An seinem 150sten 
Geburtstag denken wir vom Museumsverein 
Dachau an Hermann Stockmann und seine 
Richtung weisende Tätigkeit für den Verein 
mit großer Dankbarkeit. Darüber hinaus en-
gagierte er sich auch im bayerischen Verein 
für Volkskunst und Volkskunde, dem Vorläu-
fer des modernen Landesvereins für Heimat-
pflege.

Entwurf einer Zeichnung „Ostern“.
Mit Nachlassstempel auf der Rückseite.
Solche Zeichnungen verschenkte die Witwe
Stockmanns gerne an Bekannte und Freunde.
Slg. R. Gasteiger
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Zucht • Beratung • Verkauf
Alpaka-Wanderungen

Stallführungen
Kindergeburtstage

Weilachmühle • Familie Tesch
Am Mühlberg 5, 85250 � alhausen
Tel. 08254 1711
christine.tesch@me.com
www.weilachmuehle.de

Feiern Sie Ihre Fe� e in       
      einem ganz besonderen 
           Ambiente!

Veranstaltungen  •  Hochzeiten  •  Biergarten  •  Ho� aden  •  Alpakas

AZ_Weilachmühle.indd   1 03.08.16   12:12

Vadstena-Str. 9
85250 Altomünster
Tel. 08254 9203857
Mobil 0171 2845467
email@beratung-maxeiner.de
www.beratung-maxeiner.de

Sachverständiger für
Haus- und Versorgungstechnik

Gebäudeenergieberatung

Thermografie

Beratung,
Planung und Bauleitung
für Gebäudetechnik

Service und Beratung
 rund ums Radl!

Herzog-Georg-Str. 14
85250 Altomünster
Tel. (0 82 54) 26 60

info@radlspass.de
www.radlspass.de

Öffnungszeiten
Di–Fr 8.30–12.30 Uhr
 14.00–18.00 Uhr
Sa 8.30–12.30 Uhr
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DF - Altomünster 
St. Alto & Brigitta

 
Gertraud Wagner, Tel 08254/8579
Angela Loibl, Tel. 08254/2606

Eltern-Kind-Programm 
Altomünster

begegnen - erleben - austauschen im Spiel 
und Gespräch für Mütter/Väter und ihre 
Kinder (bis 3 Jahre)
Kontaktstelle: Gabriele Czepera
Telefon 08254/1400
Ort: Seniorenwohnen Altoland, Aichacher 
Str. 1, Altomünster Gebühr je Kursteil für 
18 Treffen: € 99,- (7 - 9 Fam.), 
€ 108,- (5 - 6 Fam.). EKP-Leiterin in 
Altomünster: Gabriele Czepera

EKP-Gruppe am Montag, 
Kursteil 2:

Mo 11.02.2019, 18 Treffen
Nr. 3010-0008
von 9-11 Uhr

EKP-Gruppe am Mittwoch, 
Kursteil 2:

Mi 13.02.2019, 18 Treffen
Nr. 3010-0010
von 9-11 Uhr

EKP-Gruppe am Freitag,  
Kursteil 2:

Fr 15.02.2019, 18 Treffen
Nr. 3010-0013
von 9-11 Uhr

Gymnastik für ältere Menschen

fortlaufend 1x wöchentlich
Dienstags, 9.15-10 Uhr
Leitung: Rita Fiolka
Ort: Altes Rathaus, St. Altohof 1, 
Altomünster, Gebührenfrei
Leitung/Anmeldung: Rita Fiolka, 
Tel. 08254/648, In Kooperation mit 
dem BRK Altomünster
Nr. 3010-0002

Osterkerzen basteln für Eltern mit ihren 
Kindern (4-8 Jahre)

Bitte mitbringen: Brett und Messer
Sa 30.03.2019, 15-16.30 Uhr
Ort: Stauferring 19, Altomünster
Gebühr pro Erwachsener 5 €
Leitung/Anmeldung: Christine Richter, 
Tel. 08254/9943738
Nr. 3010-0029

Altofest

Patrozinium für den Gründer des Ortes 
und des Klosters Altomünster im 8. Jh. 
Den Festgottesdienstbesuchern wird die 
Hirnschale, die Reliquie des heiligen Alto 
aufgelegt.
Messe 10 Uhr, Andacht 14 Uhr
Sa 09.02.2019
Ort: Pfarrkirche Altomünster

Birgittenfest

Festgottesdienst zum Todestag der heiligen 
Birgitta von Schweden im Jahre 1373
Birgitta gründete den Orden des Allerheilig-
sten Erlösers, auch Birgittenorden genannt.
Di 23.07.2019, 19 Uhr

Ort: Pfarrkirche Altomünster

DF - Pipinsried 
St. Dionys

 
Brigitte Spengler, 
Tel. 08254/994364
Elisabeth Reiter; 
Tel. 08254/999811
Elfriede Heilmaier, 
Tel. 08254/1675

Eltern-Kind-Programm 
Pipinsried

begegnen - erleben - austauschen im Spiel 
u. Gespräch für Mütter/Väter u. ihre Kinder 
(bis 3 Jahre)
Kontaktstelle: Brigitte Spengler, 
Tel. 08254/994364, 
ekp-pipinsried@dachauer-forum.de, 
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstraße
Gebühr je Kursteil für  18 Treffen 
99 € (7-9 Fam.), 108 € (5-6 Fam.)
 
EKP-Gruppe am Montag

Kursteil 2: Mo 18.02.2019, 
18 Treffen, 9 bis 11 Uhr
Nr. 3020-0010
Leitung: Brigitte Spengler

Fit und beweglich - präventive 
Gymnastik „Golden 60“

Gelenkschonende Übungen; Stärkung der 
Muskulatur; Koordinationsübungen sowie 
Elemente von Pilates sind Bestandteile un-
serer Übungszeit.
Kurs 2
Fr 01.02.2019, 15 Treffen,
Nr. 3010-0003
8.30-9.30 Uhr
Leitung: Gertraud Schmerer
Ort: Altes Rathaus, St. Altohof 1, Alto-
münster, Gebühr pro Kurs 75,- €, Raum-
gebühr pro Kurs (vor Ort bar zu bezahlen) 
7,50 €, Anmeldung: Gertraud Wagner, Tel. 
08254/8579, Leitung/Informationen: Ger-
traud Schmerer, Tel. 08254 2663 
oder gertraud.schmerer@gmail.com

Jeden Sonntag Kirchenführung

Gruppenführung durch qualifizierte 
Kirchenführer/innen, So 14-15 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster
gebührenfrei, für Einzelpersonen keine 
Anmeldung erforderlich. Anmeldung für 
Gruppen im Pfarrbüro, Tel. 08254/8235
Nr. 3010-0001

Weltgebetstag der Frauen

Im Jahr 2019 steht Slowenien im Mittel-
punkt des Weltgebetstags mit dem 
Thema „Kommt, alles ist bereit“.
Fr 01.03.2019, 19-21 Uhr
Ort: Seniorenwohnen Altoland, 
Aichacher Str. 1, Altomünster
Gebührenfrei
In Kooperation mit der 
Evangelischen Kirche
Nr. 3010-0027
Fußgesund - verwöhne 
deine Füße

Füße, die uns täglich tragen, sollten beach-
tet und verwöhnt werden. In diesem Vortrag 
zeige ich Ihnen, mit welchen einfachen 
Übungen Sie die Beweglichkeit Ihrer Füße 
fördern können.
Mi 28.03.2019, 19-22 Uhr
Treffpunkt 19 Uhr, 
Vortragsbeginn 20 Uhr
Ref.: Dr. Susanne Heinzinger, 
Ernährungswissenschaftlerin
Ort: Gaststätte Maierbräu, 
Marktplatz 2
Gebühr für Nichtmitglieder 5 €
In Kooperation mit dem KDFB 
Altomünster
Nr. 3010-0029
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Gymnastik für Senioren – NEU

Zur Erhaltung der Beweglichkeit. Gelenk-
schonende Übungen, bei denen wir die 
Muskulatur aufbauen und stärken. Dehn-
übungen sowie Koordination und Konzen-
trationsübungen sind Bestandteil unserer 
Übungszeit.
Kurs 2: Do 31.1.2019, 15 Treffen
9.45 bis 10.30 Uhr
Nr. 3020-0007
Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebühr 66 €; Leitung: Gertraud Schmerer
Anmeldung: Gertraud Schmerer, Tel. 
08254/2663, gertraud.schmerer@gmail.com 
und Elfriede Heilmaier, Tel. 08254/1675

Immer nur beten? Das Buch der Psalmen

Fast alle kennen die Gebete aus dem Alten 
Testament. Im Gottesdienst werden sie 
gesungen und der eine oder andere Text 
begleitet durchs Leben. Aber: Kann ich ruhi-
gen Gewissens um den Untergang meiner 
Feinde beten? Oder jubeln über den Tod 
meiner Widersacher? Ist der Gott des Alten 
Testaments doch ein anderer als der Gott 
Jesu?
Di 05.02.2019, 19.30-21 Uhr
Ref.: Michael Raz, 
Pastoralreferent
Ort: Pfarrheim Pipinsried, Pfarrstr.
Gebühr 5 €
Anmeldung: 
Elisabeth Reiter, Tel. 08254/999811 oder 
Elfriede Heilmaier, Tel. 08254/1675
Nr. 3020-0014

DF - Wollomoos 
St. Bartholomäus

 
Gertraud Kranzberger 
Tel. 08254/8594
Walli Steiner, Tel. 08254/411

Märchen geben Rat

Die weisen Ratgeber im Märchen zeigen 
Möglichkeiten auf, um Probleme zu lösen, 
geben Impulse für den Lebensweg. Sie 
hören Märchen aus Mexico, aus dem Kau-
kasus, aus den Niederlanden, der Schweiz, 
aus Sardinien und Sibirien.
Mo 20.03.2019, 
19.30-21.30 Uhr
Ref.: Isolde Gerstenhöfer, 
Querflöte: Sabine Lapperger
Ort: Feuerwehrhaus 
Wollomoos, Raiffeisenstr. 1
Gebühr 7 €
Nr. 3040-0001

Elektroanlagen - Elektrogeräte
Kirchenstraße 1 85250 Altomünster 
 Tel. 08254 - 82 10 
 Fax 08254 - 99 44 50

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Dachau e.V.

Möchten Sie  
von uns betreut werden?
	in barrierefreien, behindertengerechten 2- und 3-Zi.-Wohnungen, 

in zentraler und doch ruhiger Lage, in ansprechendem Ambiente
	oder zu Hause in den eigenen vier Wänden

AWO Pflege gGmbH 
Sozialstation Altomünster 
St. Altohof 3 
Tel. (08254) 99 54 44

AWO Betreutes Wohnen 
Altomünster gGmbH 
Bahnhofstraße 20 - 22 
Tel. (08254) 99 68 76

Begleitet wird der Europäische Mu-
sikworkshop durch eine abendliche 
Konzertreihe. 

Die Termine auf einen Blick:

Kammerkonzert I: Dienstag, 
23. April, 19:30 Uhr, Historischer 
Keller des Hechthof Altomünster

Meisterkonzert: Mittwoch, 
24. April, 19:30 Uhr, Schloss Dachau

Abschlusskonzert Workshop: 
Donnerstag, 25. April, 17:30 Uhr, 
Evang. Gemeindezentrum 
Altomünster

Abend der Begegnung mit Raphael 
Gärtig: Donnerstag, 25. April, 19:30 
Uhr, Historischer Keller des Hechthof 
Altomünster 

Kammerkonzert II: Freitag, 26. April, 
19:30 Uhr, Historischer Keller des 
Hechthof Altomünster

Abschlusskonzert EUMWA 2018: 
Samstag, 27. April, 19:30 Uhr, Evang. 
Gemeindezentrum Altomünster

Seit inzwischen dreizehn Jahren 
kommen beim EUMWA begabte 
junge Musiker aus ganz Europa 
zusammen, um bedeutende Werke 
der Kammermusik einzustudieren 
Mit dabei sind auch immer Talen-
te aus der Region. So verbindet 
klassische Musik den Dachauer 
Landkreis in der Woche um Ostern 
mit dem gesamten Kontinent. Wie-
der sind namhafte Dozenten dabei, 
wenn Markus Kreul und Claudia 
Geisweid den 13. Europäischen Mu-
sikworkshop in Altomünster organi-
sieren. Die Teilnehmer werden eine 
Woche lang unterrichtet und geben 
bei den anschließenden Konzerten 
eine Kostprobe ihres Könnens.

Wer sich als Teilnehmer anmelden 
möchte, hat bis 15. März dazu 
die Gelegenheit. Die Anmelde-
formulare gibt es im Internet un-
ter: www.eumwa.de, ansonsten 
im Informationsbüro Altomünster,  
Tel. 08254/999744 oder 
info-buero@altomuenster.de

13. EUMWA 
Europäischer Musikworkshop Altomünster 

vom 20. - 27. April 2019  
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Ortsverschönerungsverein 

Mo 25.02.2019, 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
und Tombola
Gasthof Kapplerbräu

Sa 09.03.2019, 14 Uhr
Baumschneidekurs für Obst und Sträucher
Praktische Anleitung 
Treffpunkt bei der Sonnenuhr/Aussiedlerhof 
Mayr

Sa 27.04.2019 Häckselaktion
Interessenten, auch aus Unter- und Ober-
zeitlbach mögen sich bitte rechtzeitig bei 
Frau Scheuböck, Tel. 683 melden

Mo 08.04.2019, 19:30 Uhr
Gewürze mit Christian Terno, Fa. Madavanilla
Herr Terno wird uns an diesem Abend in die 
faszinierende Welt der Gewürze und deren 
Produktion mitnehmen.

Sa 25.05.2019, 18 Uhr
Grillfest bei Familie Scheuböck, 
Halmsrieder Str. 41

Mo 24.06.2019, 19:30 Uhr
Robuste und prächtige Rosen
Wer kann sich schon dem Reiz einer Rose 
entziehen? Aber welche eignen sich für unsere 
Gärten, welche kann man getrost pflanzen, 
ohne ständig mit der Giftspritze hinterherlaufen 
zu müssen. 
Betreutes Wohnen, Bahnhofstr. 20 
(Wintergarten), Altomünster

So 30.06.2019
Tag der offenen Gärten 
Auch dieses Jahr besteht wieder die Möglich-
keit zur Besichtigung interessanter Gärten.  
Adressen dazu werden noch bekanntgeben.

Juni/Juli
Kreiswettbewerb - 
Begehung der gemeldeten Gärten
Wir werden auch dieses Jahr wieder Mitglieder 
für den Kreiswettbewerb melden. Das diesjäh-
rige Thema lautet „Stauden und Kleingehölze 
gestalten Gärten“. Interessenten mit Gärten, 
die zu diesem Thema passen, können sich 
melden.

Die Rose - nicht nur schön, sondern auch 
köstlich und gesund
Am 2. Rosenabend wird uns Maria Bürckstüm-
mer die Rose mit ihren inneren Werten nahe-
bringen. Betreutes Wohnen, Bahnhofstr. 20 
(Wintergarten), Altomünster

Sa 13.07.2019, 7 Uhr
Fahrt zur Landesgartenschau 
nach Wassertrüdingen
Anmeldung bei Ingrid Scheuböck   
Abfahrt: Bahnhof Altomünster

September:  Fische räuchern
Sie essen gerne Fisch und wollen ihn mal 
auf ganz besondere Art zubereiten
Gerhard Lademann, Leopold-Schwaiger-Str

Sa 16.02.2019, 20 Uhr
Theaterball mit „Ratzebutz“
Kapplerbräusaal, Eintritt 15 €
Vorverkauf am 09.02.2019 um 8:30 Uhr 
beim „Radl-Spaß“

Fr 15.03.2019, 20 Uhr
Jahreshauptversammlung mit 
Rollenverteilung
Gasthof Kapplerbräu

22. / 23. / 28. / 29. /30. Juni 2019
5. / 7. / 13. Juli 2019
Ausweichtermine 12./ 14. Juli 
Freilichttheater „Diridari“ 
Ein Volksstück von Wolfgang Henkel
Beginn jeweils um 20:30 Uhr, 
Freigelände am Kapplersaal

Eintrittskarten im Infobüro der Gemeinde 
Altomünster, Marktplatz 7, 
Telefon 08254/999744 oder Mail an 
info-buero@altomuenster.de

150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Altomünster 1869 – 2019

23.02.2019   Ehrenabend
04.05.2019   Florianstag (Kirche)
11.05.2019   Blaulichtparty – Floriansparty
15.06.2019   Großübung
21.07.2019   Sommerfest
22.09.2019   Feuerwehraktionstag
2019   Knochenmarkspendertest

Museums- &
Heimatverein

Prof. Dr. Wilhelm Liebhart · Tel. 08254 / 1519 
Karin Alzinger · Tel. 08254 / 1223

So 02.12. - So 03.02.2019
Kunstausstellung: Hermann Stockmann 
(1867-1938) - Maler und Zeichner des 
Dachauer Landes

Fr 18.01.2019, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Museum: 
Krimiabend
Der Dachauer Krimiautor Michael Böhm 
liest aus seiner Romantrilogie über den 
Mörder Dr. Leo Petermann, wofür er auf 
dem Krimi-Festival Criminale einen Preis 
erhalten hat.
Museumsforum

Fr 08.02.2019, 19:30 Uhr
VHS Literaturabend im Museum
Unsere Ortsnamen - 
Geschichte und Bedeutung
Referentin: Sarah Rathgeb
Museumsforum

So 10.03. - So 28.04.2019
Kunstausstellung: Werke von 
Ernst Bachmaier
Musikalische Gestaltung durch 
den Altochor. Eröffnung: Sonntag, 10. März, 
15 Uhr, Museumsforum

So 19.05. - So 28.07.2019
Ausstellung: Afrika! Traditionelle und 
moderne Skulpturen 
Meisterwerke aus den Sammlungen Arno 
Henseler (Galerie Henseler) und Kristin 
Diehl (ConARTz)
Eröffnung: Sonntag, 19. Mai, 15 Uhr, 
Museumsforum

Vorausschau auf das 2. Hj. 2019

So 22.09. - 20.10.2019
Ausstellung der Geschichtswerkstatt 
Dachau
Die 1960er Jahre im Landkreis
Eröffnung: Sonntag, 22. September, 
15.00 Uhr, Museumsforum

So 10.11.2019 - So 01.03.2020
Weihnachtsausstellung: Kleine Welten 
Bärbel Baumann mit Freundeskreis 
präsentieren ihre Arbeiten
Eröffnung: Sonntag, 10. November, 
15.00 Uhr, Museumsforum

Maria Bürckstümmer · Tel. 08254 / 2181 
mariabuerckstuemmer@freenet.de

1. Vorstand: Martin Haberl

Theatergruppe 
Altomünster

Vorsitzender: Alto Oswald

Rolf Gasteiger • Tel. 08254/418808

Gesangverein 
Frohsinn
Altochor

So 10.03.2019, 15 Uhr
Musikalische Begleitung des Altochor-
Ensembles bei der Eröffnung der Bilder-
Ausstellung von Ernst Bachmaier 
im Museumsforum

So 05.05.2019, 15 Uhr
Altochor Frühjahrskonzert
Kapplerbräusaal, Eintritt frei
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Mi 27.02. 2019, 19 Uhr
Faschingsveranstaltung mit Mecki
Gasthof Maierbräu

Fr 01.03.2019, 19 Uhr
Weltgebetstag der Frauen „Slowenien“
Seniorenwohnen Altoland, Aichacher Str. 1, 
Altomünster

Mi, 20.03.2019, 20 Uhr
Fußgesund - verwöhne deine Füße
Dr. Susanne Hainzinger, in Zusammenarbeit 
mit dem Dachauer Forum
Gasthof Maierbräu, Treffpunkt um 19 Uhr

Mi 10.04. April 2019, 16 Uhr
Krematorium Kissing
 
Mi 15.05.2019
Maiandacht in Weyarn mit Pater Michael
Weitere Infos in der Tagespresse und im Pfarrbrief

Mi 05.06.2019, 20 Uhr
Kirchenglocken in der Gemeinde
Vortrag: Prof. Klaus Zeyer
Gasthaus Maierbräu, Treffpunkt um 19 Uhr 

Mi 10.07.2019
Fahrt zu Primavera nach Oy-Mittelberg
Weitere Infos in der Tagespresse 
und im Pfarrbrief

Öffnungszeiten:
Dienstag:     10:00 - 13:00 Uhr
         und     16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr
Samstag:     14:00 - 16:00 Uhr

Geschichtentreff für Kinder
ab 6 Jahren 
Jeden 3. Dienstag im Monat 
um 15:30 Uhr
Wir bieten ein abwechslungsrei-
ches Programm rund um Bücher, 
Geschichten, Experimente -  zum 
Zuhören und Mitmachen.
                        
Bilderbuchkino für Kinder 
ab 4 Jahren
Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 15:00 Uhr 
Anschließend - Zeit zum Malen 

Beide Veranstaltungsreihen sind 
ohne Voranmeldung und gebüh-
renfrei.

Telefon: 08254/999767 
E-Mail: buecherei@altomuenster.de
www.buecherei-altomuenster.de

Fr 01.02.2019, 20 Uhr
Mitgliederversammlung
Gasthof Maierbräu

Do 30.05.2019, 11 Uhr
Jazzfrühschoppen
Im Hof unter den Kastanien beim Kappler-
bräu

Sa 20.07.2019, 20 Uhr
Klassik! Oh! am Marktplatz für alle!

Vorausschau für den Herbst:
Fr 08.11.2019, 20 Uhr
Jazz-Kellerkonzert mit „PiJazzer“ 
-Musik im Kellergewölbe-
Gewölbekeller der Sparkasse im Hechthof

Jazzfrühschoppen

Am Kapplerbräusaal unter den Kastanien 
in Altomünster geht es wieder mit Dixieland 
und New Orleans-Stil, Swing, Blues und 
deftigen Jazz heiß her. 
Am 30.05.2019 (Vatertag) ab 11 Uhr geben 
die Jazzer mit ihrer Musik Volldampf.

Seit 25 Jahren gibt es ihn schon, er hat 
einen Kultstatus erreicht der nicht mehr 
wegzudenken ist. Dieses Jahr haben wir 
wieder die Jazz-Kids für unsere Veranstal-
tung gewinnen können.

JazzKids

Sie werden jetzt denken, dass der Name 
irreführend ist, aber das scheint nur so, denn 
wenn Sie einmal erlebt haben mit welch 
kindlicher Freude diese „Groovetis“ Musik 
machen, die noch älter ist als sie selbst, 
werden Sie verstehen, dass Kids der richtige 
Name für diese Band ist.

Vor 50 Jahren wurde sie im Jahre 1968 in 
Dachau gegründet. Inzwischen sind die 
JazzKids zu einer Institution in München und 
Umgebung geworden. Auftritte im Schwabin-
ger Podium, beim Jazz am Nockherberg, im 
Bayerischen Hof, in den Pfälzer Weinstuben, 
im Kaiserhof am Odeonsplatz, sind nur eini-
ge Beispiele. Wir freuen uns, dass diese so 
bekannte Band nun bei uns aufspielt.
Eintritt 10 €, Essen, Getränke, Kaffee und 
Kuchen stehen zur Verfügung.
Bei schlechtem Wetter findet der Jazzfrüh-
schoppen im Kapplerbräusaal statt. 
Weitere Infos unter www.kfk-altomuenster.de

Wolfgang Henkel 
Tel.  08254/1516

Hildegard Eberle, Tel. 08254/9321
Heidi Ostermeir, Tel. 08254/2229

Katholischer Deutscher 
Frauenbund Altomünster

Bilderbuchkino 2019
5. März
Dr Brumm und der Megasaurus
(von Daniel Napp)

2. April
Wie Henri Henriette fand
(von Cee Neudert)

7. Mai
Lieselotte will nicht baden
(von Alexander Steffensmeier)

4. Juni
Hier kommt Doktor Do!
(von Katja Reider)

2.Juli
Der kleine Drache Kokosnuss - 
Die Mutprobe
(von Ingo Siegner)

Schultreppe 3 
(über dem Kindergarten „Kleine Strolche“)      

GEMEINDEBÜCHEREI 
ALTOMÜNSTER

Januar / Winterwanderung

Sa 23.02.2019, 14 Uhr
Kinderfasching mit den Altostrolchen
Aula Schule Altomünster

Sa 09.03.2019, ab 8 Uhr
Aktion Rumpelkammer

Sa 13.04.2019, ab 8 Uhr
Sammlung von Altpapier

Fr 19.04.2019
Karfreitag, Bittgang zum Kalvarienberg

So 21.04.2019
Ostersonntag, Ostereiersuchen
Garten vom Kindergarten Kleine Strolche

Fr 24.05.2019
Maiandacht in Geiselwies 
mit „Sonnenstrahl“

17.07.-21.07.2019
5-Tagesfahrt in die Wachau

Aktuelle Infos bitte der Presse, dem Kir-
chenanzeiger oder Schaukasten entneh-
men. Besuchen Sie auch unsere Internet-
seite: www.kolping-altomuenster.de

Birgitta Graf · Tel. 08254 / 8730 
graf.altomuenster@t-online.de

Kolpingfamilie  
Altomünster
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Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gerne. Rufen Sie mich an! 

Die einfache Fonds-Rente
Altersvorsorge braucht Rendite

 � Einfach Sicherheit – Mit Garantie-Airbag!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Großartiges Fonds-Portfolio

Continentale easyRente®Invest
So einfach kann Rente sein.

NEU!

Je
tz

t j
ed

en 
Monat genießen

Daniel Filser
Herzog-Georg-Str. 4, 85250 Altomünster
Telefon: 08254-9090
Telefax: 08254-9092
Daniel.Filser@continentale.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO+DI  NACH VEREINBARUNG
MI  15.00 - 18.00 UHR
DO+FR 10.00 - 18.00 UHR 
SA  10.00 - 12.00 UHR

MARGRIT HOLZMÜLLER
PIPINSRIEDER STR. 17
85250 ALTOMÜNSTER
TELEFON  08254-9984197
MOBIL  0176-60034086

MODE & ACCESSOIRESKLEIDERSCHRANK

panta rhei

was mich bewegt
ist das Leben im Fluss
ein Weg, der vergeht

weil ein Fluss fließen muss
ein Leben, das lebt

liebt Bewegung im Kuss
wer Flüsse versteht

geht den Weg nicht zum Schluss
er geht immerfort

weil er kein Ende sieht
und sucht nach dem Ort
der sich Wegen entzieht

er-findet ein Wort
das im Anfang geschieht

er-schafft unbesorgt
aus dem Nichts die Musik

Franz M. Kühne

MEISTERBETRIEB IN DER HANDWERKSROLLE (60000456)

Fiber To The Home
Glasfaser bis ins Haus

Haben Sie Fragen dazu? Wir beantworten sie!

Robert Butz
✆ 0700 - 2889 7623

Telefax 082 54 - 9519
Mobil 01 51 - 113 400 48
E-mail fmt@fm-tech.de

seit
1980
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Marktplatz 2
85250 Altomünster
Tel.: +49 (0)8254 1279
info@brauereigasthof-maierbraeu.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 16.30 bis 23.00 Uhr
Dienstag: Ruhetag
(an Feiertagen haben wir von 9.00 bis 23.00 Uhr geöffnet)
Mittwoch bis Sonntag: 9.00 – 23.00 Uhr

Warme Küche:
Montag: 17.30 – 21.00 Uhr
Dienstag: Ruhetag (an Feiertagen von 11.30 – 21.00 Uhr)
Mittwoch bis Samstag: 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 21.00 Uhr
Sonntag und Feiertag: 11.30 – 21.00 Uhr

Gemütlichkeit, urige Atmosphäre und historisches Ambiente erwartet die 
Besucher des Brauereigasthofes im Herzen von Altomünster. Rechts vom 
Eingang liegt die große Gaststube, das sogenannte „Bräustüberl“. Es wurde 
im Jahr 1931 umgebaut, die Wände wurden bis zur Fensteroberkante mit 
einer kassettierten Vertäfelung aus Laubholz versehen. Der Bereich zwischen 
Vertäfelung und Zimmerdecke wurde von dem Olchinger Kunstmaler Karl 
Sonner mit Darstellungen des bäuerlich-ländlichen Jahresablaufs bemalt.

Auf der Speisekarte stehen frisch zubereitete
bayerische Schmankerl, die aber auch modern 
und leicht interpretiert werden. Zu Trinken gibt 
es die süffi gen Biere vom Maierbräu, der größ-
ten privaten Landbrauerei im Landkreis Dachau.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Maierbräu. 
Ihre Wirtefamilie Langenkämper

Gemütlichkeit, urige Atmosphäre und historisches Ambiente erwartet die 
Besucher des Brauereigasthofes im Herzen von Altomünster. Rechts vom 
Eingang liegt die große Gaststube, das sogenannte „Bräustüberl“. Es wurde 
im Jahr 1931 umgebaut, die Wände wurden bis zur Fensteroberkante mit 
einer kassettierten Vertäfelung aus Laubholz versehen. Der Bereich zwischen 
Vertäfelung und Zimmerdecke wurde von dem Olchinger Kunstmaler Karl 
Sonner mit Darstellungen des bäuerlich-ländlichen Jahresablaufs bemalt.

BESTER ORT     |     BESTE GEGEND     |     BESTE HEIMAT

www.steuerkanzlei-stegemeyer.de

Buchführungen • Jahresabschlüsse • Gesellschaftsrechtl. Beratung

Unternehmensgründung • Umstrukturierung (u.a. international)

Wirtschafts-/Erbfolgeberatung

Steuererklärungen

Bahnhofstraße 14 

85250 Altomünster 

Telefon 08254-995082

Therapieschwerpunkte:
Pflanzenheilkunde,  Dorn/Breuss,  Ohrakupunktur, 
Taping,  klass. Massagen, u. v. a.
  
 Hechthof 1, 85250 Altomünster, Tel. 08254/995079 

 Termine nach tel. Absprache  

www.altomuenster.de
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Geschäftsstelle: 
Volkshochschule Altomünster e.V.
Marktplatz 10 
85250 Altomünster 
Telefon:  08254 / 2462 
Fax:  08254 / 997035 
bildung@vhs-altomuenster.de 
www.vhs-altomuenster.de

Leitung der Geschäftsstelle:  
Maria Kreppold

Geschäftszeiten: 
 Di, Mi, Do  09.00 - 13.00 Uhr 
 Do   16.30 - 18.30 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand: 
Konrad Wagner (1. Vorstand 
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen: 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Anmeldungen sind  
persönlich in der Geschäftsstelle,  
schriftlich, telefonisch, über lnternet 
und per email möglich.

Altomünster

01  vhs-Geschäftsstelle und 
Seminarraum, Marktplatz 10

02  Grund- & Mittelschule, Faberweg 
15, Seiteneing. benutzen

03  Seminarraum Raiffeisenbank  
Bahnhofstr. 15 
(Eingang Rückseite), 

04  Evangelisches Gemeindezentrum 
Steinbergstraße 8

Für den Verwaltungsaufwand berechnen wir bei Ausstellung von Rechnungen 
eine Gebühr von 1,50  Euro. Die vhs behält sich das Recht vor, kurzfristig 
den Raum für Veranstaltungen zu ändern.
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05  AWO, Betreutes Wohnen  
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

06  vhs-Raum 1+2 Schultreppe 4

07  Altes Rathaus, St. Altohof 1

08  Turnraum Kindergarten 
 Schultreppe 3, Seiteneingang

09  Museumsforum,
 St. Birgittenhof 6

Sichern Sie sich den  
Kurs und melden sich 

frühzeitig an!

Viele unserer Kurse sind 
schnell ausgebucht. Kurse mit 
zu wenigen Anmeldungen 
dagegen werden spätestens 
eine Woche vor Kursbeginn 

abgesagt 
(telefonisch oder per Email).Konrad Wagner (1. Vors.),  

Christian Schweiger (2. Vors.) (von rechts)
Petra Thomas, Ingrid Wodok, Maria Kreppold, 
Gabi Lapperger, Brigitte Burger-Schröder.

Lageplan der Unterrichtsräume
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Hört Ihr Leut´... - 
Nachtwächterführung durch Altomünster

„Schorsch Huber“ wird Sie als Nachtwäch-
ter mit amüsanten und informativen Ge-
schichten durch die finsteren Straßen von 
Altomünster begleiten. An diesem Abend 
erleben Sie Vergangenheit und Gegenwart 
unserer Marktgemeinde. Der Rundgang 
endet mit einem kleinen Nachtmahl und ei-
nem Schlummertrunk (im Preis inbegriffen).
Bitte mitbringen: Laterne (wenn vorhanden)
A 10110 Georg Huber
1 x Fr € 15,-
am 29.03.19 19.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule Altomünster

Schmankerlführung in Altomünster

Wir lassen uns kleine kulinarische Lecker-
bissen rund um den malerischen Markt-
platz schmecken. Während der Führung 
erfahren Sie Wissenswertes über die be-
suchten Lokalitäten. Ob fest oder flüssig, 
süß oder sauer oder auch hochprozentig 
- genießen Sie unsere Schmankerl!
A 10115 Josef „Fips“ Wiedmann,  
 Maria Kreppold
1 x Fr € 25,-
am 12.04.19 16.45 - 20.15 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Die Orgel - Königin der Instrumente

Ohne Orgelmusik ist eine heilige Messe 
nur halb so schön. Doch wie funktioniert 
die Königin der Instrumente eigentlich? 
Wie spielt man sie? Antworten auf diese 
und andere Fragen gibt die Organistin 
Helga Trager.
A 10117 Helga Trager
1 x Fr € 4,-
am 07.06.19 16.55 - 18.00 Uhr
Treffpunkt am Haupteingang der 
Kirche St. Alto

Besichtigung Bäckerei Mair mit 
anschließendem Kaffeetrinken

Bei dieser Führung durch die Backstube 
erfährt man viel Interessantes über das 
Familienunternehmen, das schon seit über 
100 Jahren auf gesunde Qualität sehr gro-
ßen Wert legt. Im Anschluss gemeinsames 
Kaffeetrinken im Cafe. Teilnahmegebühr 
incl. großem Kaffeegetränk und einem 
Stück Kuchen oder Torte nach Wahl.
A 10130 Georg Mair
1 x Sa € 10,-
am 30.03.19 13.00 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Bäckerei Mair, 
Herzog-Georg-Str. 6

Brauereiführung

Wir besichtigen die Brauerei Maierbräu mit 
anschließender Bierprobe.
A 10155 Johannes Schaich
1 x So € 5,-
am 14.04.19 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Sudhaus Maierbräu

Pilzwanderung in den Wäldern 
um Altomünster

Folgekurs unseres Dia-Vortrages, Einfüh-
rung in die Pilzkunde, Kurs Nr. A 14030 am 
17.09.2019. Die Einführung und die Wan-
derung sollten als Einheit gebucht werden.
Der Treffpunkt wird am Vortragsabend be-
kanntgegeben.
A 10160 Edmund Garnweidner
1 x Sa € 8,-
am 21.09.19 09.00 - 13.00 Uhr
Wald bei Altomünster

Mit der Fackel durch Altomünster
für Kinder und Erwachsene

Wir wandern mit unseren Fackeln durch 
das nächtliche Altomünster, unterwegs 
hören wir schaurig-schöne Geschichten. 
Fackeln sind vorhanden. 
Kinder bis 14 Jahre: 2,- €
Bitte mitbringen: Materialgeld 1 € je Fackel
A 10175 Siegfried Sureck
1 x Fr € 4,-
am 05.04.19 20.00 - 21.00 Uhr
Treffpunkt: Volkshochschule Altomünster

Ortsführung - Markt Altomünster

Haben Sie schon einmal eine Gästefüh-
rung im eigenen Wohnort mitgemacht? 
Sind Sie neu in Altomünster? Oder kom-
men Sie einfach zu Besuch nach Altomün-
ster! Bei einer unserer öffentlichen Markt-
führungen erfahren Sie vieles über den 
Markt Altomünster von der Geschichte bis 
zur Gegenwart; über den Zusammenhang 
zwischen Markt und Kloster und die Bedeu-
tung eines „Marktfleckens“. Sie überqueren 
den Marktplatz, umrunden das Kloster und 
bekommen hier und da einen Einblick in 
Dinge, die Ihnen bisher verborgen waren 
oder noch nicht aufgefallen sind. Für alle 
Bürger, Neubürger, Freunde und Besucher 
des Marktes.
Treffpunkt: Bahnhof Altomünster
Teilnehmergebühr jeweils 2 €

A 10180 Gästeführer 
Sa 09.03.19 14.15 - 15.15 Uhr

A 10181 Gästeführer 
Sa 13.04.19 14.15 - 15.15 Uhr

A 10182 Gästeführer 
Sa 11.05.19 14.15 - 15.15 Uhr

A 10183 Gästeführer 
Sa 08.06.19 14.15 - 15.15 Uhr

A 10184 Gästeführer
Sa 13.07.19 14.15 - 15.15 Uhr

A 10185 Gästeführer 
Sa  10.08.19 14.15 - 15.15 Uhr

Auf Wunsch bieten wir folgende 
Führungen in Altomünster an: 
- Ortsführungen
- Museumsführungen
- Brauereimuseumsführungen
- Kirchenführungen

Außerdem gibt es geführte Touren 
auf den Wanderwegen:
- „St.-Alto-Weg“
- „Lustratio cum Birgitta“
- „InSichGehen“
- Radweg „Altbaierischer Oxenweg“4

Programm der vhs-Altomünster 
im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2019

GESELLSCHAFT

VHS Studienberatung für 
Hochschulstudiengänge

Sechs Hochschulprofessoren aus Augs-
burg, Ingolstadt und München stellen 
sich zur Verfügung, um fortgeschrittene 
Schüler und angehende Studenten aller 
Schularten zu beraten. Auch ihre Eltern 
sind dazu herzlich eingeladen. Die 
Beratung bezieht sich auf die Fächer 
Betriebswirtschaft (Logistik), Chemie, 
Interfacedesign und Maschinenbau. 
Es wirken mit die Professoren Dr. Hans-
Joachim Geisweid, Dr. Florian Hörmann, 
Dr. Wilhelm Liebhart, Dr. Jürgen Schrö-
der, Ingrid Stahl und Dr. Klaus Peter 
Zeyer. - Dr. Geisweid und Dr. Liebhart 
beraten solche, die noch keine Stu-
dienentscheidung getroffen haben. 
Anmeldung unbedingt erforderlich! Auch 
möglich unter www.vhs-altomuenster.de
A 30010 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 4,-
am 09.03.19 10.00 - 13.00 Uhr
Kapplerbräu Altomünster 
(Thomazimmer), Nerbstr. 8

FÜHRUNGEN 
EXKURSIONEN

Unbekanntes Dachauer Land - Teil 5

Ziele der Busfahrt sind unbekannte Kirchen 
und Kapellen sowie geheime Plätze im 
Dachauer Land. Lassen Sie sich überra-
schen! Eine Einkehr in einem Lokal ist ge-
plant. In Zusammenarbeit mit der Kolpingfa-
milie, dem Dachauer Forum und dem MHV 
Altomünster. Anmeldungen nur über die 
vhs Altomünster. Rückkehr ca. 18.00 Uhr
Kursgebühr Erwachsene: 12,50 €/ Kurs-
gebühr Kinder: 10,- € (incl. Trinkgeld Bus-
fahrer)
A 10003 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 12,50
am 18.05.19 13.00 - 18.00 Uhr
Abfahrt Bus: Bahnhof Altomünster

Altomünsters Unterwelt

Eine Führung durch Keller, Grüfte und fin-
stere Gänge. In Zusammenarbeit mit dem 
MHV Altomünster.
A 10100 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 4,-
am 22.06.19 13.00 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: am Marktbrunnen

Mit dem Radl auf den Spuren 
des Oxenwegs

Einst war der Oxenweg eine bekannte 
Handelsroute, auf der Jahrhunderte lang 
Ochsen aus der ungarischen Puszta ihren 
Weg nach Bayern fanden. Heute ist er ein 
beliebter Rad- und Wanderweg. Altbürger-
meister Konrad Wagner wird diese Radltour 
führen. Mittags wird in einer Gastwirtschaft 
eingekehrt.
A 10005 Konrad Wagner
1 x Sa € 5,-
am 25.05.19 10.00 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster
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Betriebsführung in der Pralinen-
manufaktur Elly Seidl

Erleben Sie bei einem Rundgang durch 
den traditionsreichen Familienbetrieb Elly 
Seidl die von passionierten Konditorm-
eistern aus hochwertigen, natürlichen 
Rohstoffen hergestellten feinsten Pralinen, 
Schokoladen, Kuchen und Torten. In Hand-
arbeit entstehen mit viel Liebe zum Detail 
verführerische Köstlichkeiten für Genießer. 
Am Ende der Besichtigung haben Sie die 
Möglichkeit, Waren in der angegliederten 
Verkaufsfiliale zu erwerben, sowie auf 
einen Kaffee zu verweilen. Auf Grund stren-
ger hygienischer Vorschriften können nur 
gesunde Personen, ebenso ohne Krücken 
und Rollstuhl an der Führung teilnehmen. 
In der Teilnahmegebühr sind 3 € Verwal-
tungsgebühr für die vhs enthalten.
A 10265 Mitarbeiter der 
 Fa. Elly Seidl GmbH
1 x Mi € 15,-
am 18.07.18 10.00 - 11.00 Uhr
Elly Seidl GmbH, Seeholzenstr. 6 a, 
82166 Gräfelfing

Führung durch die Ulrichswerk-
stätten Aichach

Die Ulrichswerkstätten Aichach ist eine 
Werkstätte für Menschen mit Behinde-
rungen. Bei einem Rundgang werden 
alle Produktionsstätten (Leichtmontage, 
Holzverarbeitung, Metallverarbeitung) be-
sichtigt. Anschließend ist Zeit für Fragen 
und einen Austausch mit den betreuten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 
den Sozialdiensten. Die Führung ist ein 
kostenloses Besuchsangebot der Ulrichs-
werkstätten, deshalb fällt nur eine geringe 
Verwaltungsgebühr an.
A 10266 Johannes Kuderna 
 und Katrin Skiebe, 
 Sozialdienst WfbM
1 x Mi € 5,-
am 10.04.19 13.00 - 16.00 Uhr
Ulrichwerkstätten Aichach
Flurstr. 52, 86551 Aichach

„Handwerker mit Leib und Seele“ - Glas-
kunst erleben in der Glasmalerei Sattler 

Diese Atelierführung ist eine sehenswerte 
Reise durch ein aussterbendes Handwerk. 
Sie werden erfahren wie ein Kirchenfenster 
entsteht und das man mit diesem Wissen 
heutzutage Glaszäune, Glasduschen, Glas-
türen... anfertigt. Außerdem sehen sie noch 
Glasdekorationen für jedermann.
A 10270 Katrin Engel-Meyer
1 x Sa € 10,-
am 06.04.19 10.00 - 12.00 Uhr
Glasmalerei Sattler, Buchenweg 2, 86937 
Scheuring

Riegele Bierexpertenseminar

Werden Sie zum Bier Experten! Zusam-
men mit einem Biersommelier und Riegele 
Bierbotschaftern erfährt man alles rund 

ums Bier. In diesem Seminar ist eine Füh-
rung/Lehrgang vom Malzboden bis zu den 
Riegele Bierkellern, angeleitete Verkostung 
unterschiedlichster Bierstile mit Hinter-
grundinformationen, kleine Aroma- und 
Gläserkunde, usw. enthalten. Anschließend 
gibt es eine Brotzeit im Bierstüble mit Bier-
würstl, Kartoffelsalat und Brez´n.
Anmeldeschluss: 11.04.19
A 10275 Mitarbeiter Brauerei Riegele
1 x Fr € 45,-
am 24.05.19 16.30 - 23.00 Uhr
Abfahrt Bus: Bahnhof Altomünster

Betriebsbesichtigung MAN Energy 
Solutions SE Augsburg

Die MAN Energy Solutions SE mit Sitz 
in Augsburg ist mit ihren ganzheitlichen 
Lösungen rund um die Kernprodukte Groß-
motoren und Turbomaschinen Partner der 
maritimen Wirtschaft, der Energiewirtschaft 
und der Industrieproduktion. Für die nach-
haltige Wertschöpfung seiner Kunden und 
das Ziel einer klimaneutralen Weltwirtschaft 
bietet das Unternehmen ein modernes 
Technologieportfolio an, das auf der Er-
fahrung aus 250 Jahren Ingenieurtradition 
beruht. Die Firma beschäftigt rund 14.000 
Mitarbeiter an mehr als 120 Standorten 
weltweit. Diese Tour führt durch das MAN-
Museum und die Produktionshallen. Die 
Führung ist kostenfrei, die Teilnahmege-
bühr ist für den Verwaltungsaufwand der 
vhs. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, 
lange Hose
A 10280 Mitarbeiter MAN
1 x Do € 5,-
am 14.03.19 13.30 - 16.00 Uhr
MAN Museum, Heinrich-von-Buz-Str. 28, 
86153 Augsburg

Besichtigung Krematorium 
„Am Auenwald“ in Kissing

Einäscherungen finden immer mehr Zu-
spruch und nehmen stetig zu. Das Kre-
matorium Kissing wurde auf höchstem 
technischen und architektonischen Niveau 
gebaut und ist seit August 2011 in Betrieb.  
Die Führung ist kostenfrei, die Teilnahme-
gebühr ist für den Verwaltungsaufwand 
der vhs.
A 10290 Rainer Haupt
1 x Fr € 5,-
am 05.04.19 16.00 - 17.30 Uhr
Krematorium „Am Auenwald“
Am Silberpark 9, 86438 Kissing

LÄNDER- UND HEIMATKUNDE

Unbekanntes Usbekistan

Einst führte eine Hauptroute der Seiden-
straße durch das heutige Usbekistan. 
Heute sind die Städte Chiwa, Buchara und 
Samarkand Sehnsuchtsorte. Aber Usbeki-
stan ist mehr, viel mehr. Kommen Sie mit 
in ein unbekanntes Land. Entdecken Sie 
Weltkulturerbe, hören Sie traditionelle Mu-
sik und kosten Sie, was die Landesküche 
zu bieten hat.
Kostproben sind im Preis inbegriffen.
A 11010 Dorothea Friedrich
1 x Fr € 9,-
am 17.05.19 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Die bayerische 
Garnele - 
Exkursion mit 
Verköstigung

Eine Garnelenfarm 
in Bayern? Wie ist 
das möglich? Bei 
dieser Veranstaltung erhalten Sie Einblicke 
in die antibiotikafreie Aquakultur der Firma 
VITAshrimp. Erfahren Sie viele interessante 
Dinge über die Garnelen, deren nachhal-
tige Produktion bis hin zur Verarbeitung. 
Am Ende der Führung dürfen Sie noch ein 
Garnelen-Schmankerl bei einem Gläschen 
Sekt verkosten.
A 10190 Thomas Wachinger
1 x Sa € 20,-
am 13.04.19 13.00 - 14.30 Uhr
VITAshrimp GmbH, Starcholtstr. 7, 
86495 Freienried

Münchner Altstadtführung

Besuchen Sie München! Beim Spaziergang 
durch die Altstadt lernen Sie die Sehens-
würdigkeiten kennen. Der Weg führt vom 
Stachus über Bürgersaalkirche, Michaels-
kirche, Frauenkirche, Odeonsplatz, Hof-
garten, Residenz, Alter Hof, Hofbräuhaus 
zum Marienplatz.
A 10230 Josef  „Fips“ Wiedmann
1 x Fr € 5,-
am 26.04.19 15.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Stachus, Springbrunnen

Rund um den Nockherberg - Bummeln, 
Ausgehen und Geschichte erleben

Der Nockherberg hat weit mehr zu bieten 
als das Starkbier und das politische Der-
blecken. Genießen Sie eine kleine Reise 
in die Vergangenheit: In der Gegend um 
den Nockherberg haben sich malerische 
und zauberhafte Ecken erhalten, die man 
erst auf den zweiten Blick entdeckt. Wir 
streifen durch die schönsten Straßenzüge, 
lernen die Geschichte dieses Viertels und 
seiner Bewohner kennen und genießen den 
Altmünchner Flair.
Bitte beachten: Anfahrt entweder über Ko-
lumbusplatz oder Straßenbahn Ostfriedhof 
und jeweils einem kleinen Spaziergang. In 
Zusammenarbeit mit vhs Bergkirchen.
A 10240 Petra Rhinow
1 x Fr € 12,-
am 14.06.19 17.00 - 18.30 Uhr
München, Nockherberg, Kiosk

Königliches München, Teil 1 - 
Die königlichen Wohnräume

München hat seine königlichen Räume 
zurück und ist um eine echte Attraktion rei-
cher! Nach über 10 Jahren Renovierungs-
zeit öffnet die Residenz den Königsbau mit 
den prunkvollen Wohnräumen König Lud-
wigs I. und Thereses. Wir schreiten durch 
prächtige Treppenhäuser, und freuen uns 
über viele originelle Geschichten aus dem 
bayrischen Königshaus. Zuzüglich Eintritt. 
In Zusammenarbeit mit vhs Bergkirchen.
A 10250 Petra Rhinow
1 x Fr € 12,-
am 05.04.19 12.45 - 14.15 Uhr
München, Residenzmuseum, Foyer
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RECHT • FINANZEN

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

In diesem Vortrag erfahren Sie, was die 
Vor- und Nachteile von Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht sind, wer 
diese erstellen sollte, was der Unterschied 
zwischen Generalvollmacht und Vorsorge-
vollmacht ist, wie eine Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung 
erstellt wird, welche Formulare medizinisch 
und juristisch auf dem aktuellsten Stand 
sind, wo diese am besten aufbewahrt 
werden, welchen Inhalt eine wirksame 
Patientenverfügung haben muss und ob es 
ausreicht, wenn Sie einzig und allein eine 
Patientenverfügung erstellen. Sie bekom-
men klare Antworten auf viele Fragen zu 
diesem wichtigen Thema.
A 13100 Dr. Thomas Kilian
1 x Mi € 5,-
am 13.03.19 18.30 - 20.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Unternehmensberatung für 
Vereine und NGOs

Gemeinnützige Vereine leiden unter Mit-
gliederschwund und Überalterung. Das 
liegt an sich ändernden gesellschaftlichen 
Entwicklungen, aber auch an hausgemach-
ten Problemen. In diesem Kurs erhalten Sie 
Hilfe zur Selbsthilfe. Was in der Wirtschaft 
längst selbstverständlich ist, wird in diesem 
Kurs übersetzt für Ihren Verein: Unterneh-
mensberatung. Beginnend mit einer indivi-
duellen Analyse der Ist-Situation und der 
Benennung von Zielen, über die Ausarbei-
tung einer Strategie bis hin zu Beratungen 
hinsichtlich fortschrittlicher Ideen und der 
Generierung von Fördergeldern.
A 13110 Peter Körffer
4 x Fr € 35,-
ab 22.03.19 17.00 - 18.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Gefahren an der Haustür - 
vom Einbruch bis zum Trickbetrug

Der Kriminalhauptkommissar gibt Tipps, 
wie Sie sich gegen Wohnungseinbre-
cher (Verhaltensmaßnahmen, technische 
Möglichkeiten, etc.) aber auch gegen 
Betrüger an der Haustür, Trickdiebe (sog. 
„Enkeltrick“, „falsche“ Polizeibeamten, etc.) 
und sonstige kriminelle Angriffe schützen 
können. Der Vortrag ist kostenfrei, die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der vhs.
A 13120 Josef Heggmeier
1 x Do € 5,-
am 14.03.19 19.30 - 21.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

MENSCH • NATUR 
UMWELT

Robuste und prächtige Rosen

Wer kann sich schon dem Reiz einer 
Rose entziehen? Rosen zählen zu 
unseren beliebtesten Gartenpflanzen. 
Aber welche Sorten eignen sich be-
sonders für unsere Gärten, kann man 
getrost pflanzen, ohne dass ständig die 
Giftspritze zum Einsatz kommt? Welche 
Pflege benötigen Rosen? In Zusam-
menarbeit mit dem 
OVV Altomünster.
A 14020 Maria Bürckstümmer
1 x Mo € 5,-
am 24.06.19 19.30 - 21.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), 
Altomünster

Die Rose - nicht nur schön, sondern 
auch köstlich und gesund

Rosen sind Balsam für die Seele, gut 
für die Gesundheit und ein kulinari-
scher Hochgenuss. Der Duft der Rose 
bereichert viele Gerichte, Inhaltsstoffe 
der Rose werden auch für Heilzwecke 
eingesetzt und auch in der Kosmetik 
ist der Rosenduft sehr geschätzt. Zur 
Abrundung des Abends können Sie 
von verschiedenen Rosenrezepturen 
probieren und ausgewählte Rezeptideen 
mit nach Hause nehmen. In Zusammen-
arbeit mit dem OVV Altomünster.
A 43005 Maria Bürckstümmer
1 x Di € 8,-
am 02.07.19 19.30 - 21.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), 
Altomünster

Geschenkverpackung mit Rosen aus
Papier - eine zauberhafte Idee

Aus Papier fertigen wir zauberhafte 
Rosen, welche dann eine selbstgefal-
tete Geschenkverpackung, Gläser oder 
Tüten zieren. 
Bitte mitbringen: Lineal, gute Scheren, 
Bleistift
A 53300 Anni Kerle
1 x Di € 4,-
am 09.07.19 19.30 - 21.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Rosen in der Literatur

Die Rose ist die am häufigsten besun-
gene oder in der Literatur verherrlichte 
Blume. In Zusammenarbeit mit dem 
MHV Altomünster.
A 50000 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 5,-
am 10.08.19 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

Filmvorführung: „Grünes Land - 
Unterwegs im Ecknachtal“

Filmemacher Günter Heidemeier fängt mit 
seiner Kamera sowohl selten gewordene 
Pflanzen als auch Tiere und Menschen 
im Ecknachtal ein und zeigt in dem Do-
kumentarfilm die Landschaft im Lauf der 
Jahreszeiten.
A 14000 Günter Heidemeier
1 x Mo € 5,-
am 01.04.19 20.00 - 21.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Klimawandel anhand von Fakten erklärt 
- ohne Parteifärbung

Spätestens nach dem letzten Sommer ge-
hört das Wort „Klimawandel“ zu unserem 
täglichen Sprachgebrauch. Aber was ist 
eigentlich der Klimawandel? Was steckt 
dahinter? Wie viel CO2 dürfen wir noch ver-
brauchen? Gab es denn nicht schon immer 
warme Sommer? Was kann ich dagegen 
tun? All diese Fragen bleiben uns meist un-
beantwortet. Dieser Vortrag gibt Einblick in 
den Themenkomplex auf Basis von Daten 
und Fakten der anerkannten Wissenschaft 
und der Bundesregierung.
A 14003 Prof. Dr. Florian Hörmann
1 x Do € 10,-
am 23.05.19 19.00 - 20.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Alpakas im Weilachtal
Natur pur genießen und die Tiere 
kennen lernen

In der Weilachmühle in Thalhausen, wun-
derschön gelegen, kann man etwas ganz 
Besonderes erleben: Dort gibt es Neuwelt-
kamele, besser bekannt als Alpakas, zu 
bestaunen. Am Anfang lernt man den Hof 
und seine Bewohner kennen. Die Herde, 
ca. 40 Tiere, stellt schon eine Attraktion dar. 
Man erfährt viel Wissenswertes über das 
Wesen, die Zucht und Haltung der Alpakas. 
Erst im Stall, danach mit den Tieren raus 
in die freie Natur bei einer kleinen Wande-
rung, Ruhe und Entspannung in herrlicher 
Landschaft genießen. Ein unvergessliches 
Erlebnis für die ganze Familie! Gebühr für 
Kinder (6 - 16 Jahre) 8 €
A 14005 Christian Tesch
1 x So € 16,-
am 23.06.19 15.00 - 17.00 Uhr
Weilachmühle Thalhausen, Am Mühlberg 5

Exkursion zu ehemaligen Sandgruben

Die stillgelegten Sandgruben bei Hohenzell 
und Unterumbach haben sich zu wertvollen 
Biotopen in unserer Kulturlandschaft ent-
wickelt. So konnten sich hier im Laufe der 
Zeit viele seltene und geschützte Tier- und 
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Pflanzenarten neu ansiedeln. Sie erfahren, 
welche Pflegemaßnahmen erforderlich 
sind, um diese wertvollen Lebensräume zu 
erhalten. Im Anschluss haben Sie die Mög-
lichkeit, noch beim Kramerwirt in Hohenzell 
einzukehren.
Ab Hohenzell können dann Fahrgemein-
schaften gebildet werden.
Bitte mitbringen: wettertaugliche Klei-
dung, festes Schuhwerk o. Gummistiefel
A 14010 Michael Keller
1 x So € 4,-
am 02.06.19 14.30 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Kramerwirt Hohenzell, 
Hopfenweg 8

Robuste und prächtige Rosen

Wer kann sich schon dem Reiz einer Rose 
entziehen? Rosen zählen zu unseren 
beliebtesten Gartenpflanzen. Aber welche 
Sorten eignen sich besonders für unsere 
Gärten, kann man getrost pflanzen, ohne 
dass ständig die Giftspritze zum Einsatz 
kommt? Welche Pflege benötigen Rosen? 
In Zusammenarbeit mit dem OVV Alto-
münster.
A 14020 Maria Bürckstümmer
1 x Mo € 5,-
am 24.06.19 19.30 - 21.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), Altomünster

Einführung in die Pilzkunde - Diavortrag

Pilzfreunde und Speisepilzsammler er-
halten einen fundier ten Vortrag über 
alles Wissenswerte rund um das Thema 
Speise- und Giftpilze. Anhand von Dias 
lernen Sie die wichtigsten Pilze kennen, 
ihre Bedeutung im Naturhaushalt, ihre Le-
bensweise und Vermehrung, die Belastung 
durch Schwermetalle und Radioaktivität. 
Sie erfahren etwas über die Pilzgifte und 
das richtige Verhalten bei Verdacht auf 
Pilzvergiftung.
Folgekurs Pilzwanderung, Kurs-Nr. A 10160 
am 21.09.2019. Die Einführung und die 
Wanderung sollten als Einheit gebucht 
werden.
A 14030 Edmund Garnweidner
1 x Di € 8,-
am 17.09.19 19.00 - 21.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Baumschneidekurs

In Zusammenarbeit mit dem OVV.
A 14050 Rudi Scheuböck
Maria Bürckstümmer
1 x Sa gebührenfrei
am 09.03.19 14.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: An der Sonnenuhr
Zum Altobrünnl, Altomünster

NATURWISSENSCHAFT 
TECHNIK

Motorsägenschein - 
Brennholzführerschein

Zwei Tage im eigenen Interesse: 1. Tag: 
Unfallverhütung, Wartung und Pflege 
der Motorsäge, theoretische Kenntnisse 
in Baumfällen und Aufarbeitung. 2. Tag: 
Baumbeurteilung, Schnitttechniken und 
Baumfällen im Schwach- und Starkholz in 
einem Waldstück Nähe Sielenbach. Min-
destalter: 18 Jahre! Die Kursgebühr ist inkl. 
Verpflegung.

Bitte mitbringen: Vollständige Schutzaus-
rüstung bestehend aus Schnittschutzhose, 
Schutzhelm mit Gehör- und Sichtschutz, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe mit Stahl-
kappe und Schnittschutzeinlage, Hand-
schuhe. Die Motorsäge wird bei Bedarf 
gestellt. Eventuelle Fragen zur Schutzaus-
rüstung können gerne vorab beantwortet 
werden. Ausleihen der Schutzausrüstung 
ist evtl. möglich.
A 15160 Stephan Duschek
Fr/Sa € 140,-
Fr 01.03.19 14.00 - 20.00 Uhr
Sa 02.03.19 08.30 - 16.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

SPIEL- UND 
LERNGRUPPEN 

Zwei-Tages-Gruppe 
„Die kleinen Mäuse“

Die beiden Zwei-Tages-Gruppen bestehen 
bereits seit Herbst 2018 und laufen bis 
zum Schuljahresende. Eine Anmeldung für 
die Gruppe ab September 2019 (Schuljahr 
2019/20) ist bereits möglich.

SPRACHEN

Gebührentabelle Sprachkurse
 4 TN 5 TN 6 TN 7-8 TN 9-11 TN
15 x 90 149,- 119,- 100,- 86,- 68,-
15 x 60 103.- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 90 103,- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 60 69,- 55,- 47,- 40,- 33,-

Maßgeblich für die Festlegung der Ge-
bühren ist die Zahl der angemeldeten 
Teilnehmer(innen) am 2. Kurstag. Die 
1. Stunde kann als Schnupperstunde 
gegen eine Gebühr von 7,- € besucht 
werden.

Bei Sprach- und EDV-kursen kann im 
Falle der Unterschreitung der Mindest-
teilnehmerzahl nach Rücksprache mit 
den Kursteilnehmern eine geringfügige 
Gebührenerhöhung erfolgen.

Deutsch als Fremdsprache

Deutsch für Migranten Anfängerkurs

A 21005 Monika Weber
10 x Mo siehe Gebührentabelle
ab 18.02.19 10.30 - 11.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Deutsch für Migranten Fortsetzungskurs

Buch Schritte A1/2, Hueber Verlag, 
ab Lektion 13
A 21010 Monika Weber
15 x Di/Fr siehe Gebührentabelle
ab 19.02.19 
Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag 17.30 – 18.30 Uhr 
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Englisch

Englisch Anfänger A1- auch für Senioren

Es ist schon lange her, dass Sie Ihre Eng-
lischkenntnisse erworben haben oder Sie 
hatten noch keine Gelegenheit Englisch zu 

lernen? Oder Sie möchten Ihr Grundwissen 
verbessern und auffrischen. Dann sind Sie 
in diesem Kurs richtig.
A 22010 Monika Weber
10 x Fr siehe Gebührentabelle
ab 22.02.19 18.30 - 19.30 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Englisch für den Urlaub

Ideal für alle, die sich in wichtigen Situa-
tionen zurechtfinden oder mit Menschen 
vor Ort ins Gespräch kommen wollen. Sie 
werden sicherer im Umgang mit der Spra-
che auf Anfänger- und leicht Fortgeschritte-
nenniveau. Dieser Kurs weckt die Vorfreude 
auf einen schönen Urlaub. Bitte bringen Sie 
das Buch „Englisch für den Urlaub A1 vom 
Klett Verlag, ISBN 978-3-12-501546-3“ mit.
A 22030 Yvonne Thompson
15 x Di siehe Gebührentabelle
ab 12.03.19 10.00 - 11.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), Altomünster

English Conversation - am Vormittag

Would you like to become more fluent and 
spontaneous in English? This course will 
help you to „brush up“ your basic English 
knowledge! We will discuss topics of gene-
ral interest as well as articles from English 
newspapers and „Spotlight“ magazine in a 
relaxed atmosphere.

A 22120 Yvonne Thompson
15 x Mi siehe Gebührentabelle
ab 13.03.19 09.00 - 10.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

A 22121 Yvonne Thompson
15 x Mi siehe Gebührentabelle
ab 13.03.19 10.00 - 11.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

English Easy Conversation 
(Basic English)

Sie möchten Ihr Schulenglisch mal wie-
dereinsetzen und auffrischen oder Ihre 
neu erworbenen Kenntnisse festigen? 
Dann ist dieser Kurs genau der richtige! 
Ein entspannter, spielerischer Umgang 
mit der Sprache ermöglicht es, Stress und 
Hemmungen beim Sprechen abzubauen 
und Neues leichter aufzunehmen. Sie 
begegnen der englischen Sprache beim 
Sprechen, Spielen und Musikhören.
A 22122 Yvonne Thompson
15 x Di siehe Gebührentabelle
ab 12.03.19 09.00 - 10.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), Altomünster

Englisch Stammtisch

Die Treffen finden jeden 3. Freitag im 
Monat statt.
Rückfragen bitte an Frau Thompson 
Tel. 08254/996230 oder Herrn Graf 
Tel. 08250/1761.
A 22150 Yvonne Thompson, 
 Paul Graf
5 x Fr gebührenfrei
ab 15.03.19 19.00 - 21.00 Uhr
Gaststätte Maierbräu
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Französisch

Französisch Anfänger A1

Ihnen gefällt die französische Sprache, 
Sie wollten immer schon mal Französisch 
lernen oder Sie möchten sich die fran-
zösische Sprache aneignen, um sich auf 
dem Jakobsweg durch Frankreich besser 
verständigen zu können? Dann sind Sie 
in diesem Anfängerkurs richtig. Auch für 
Wiedereinsteiger nach längerer Franzö-
sisch Pause geeignet. Das Buch wird am 
1. Kurstag bekannt gegeben.
A 23010 Monika Weber
10 x Fr siehe Gebührentabelle
ab 22.02.19 10.30 - 11.30 Uhr
Seminarraum 2 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Spanisch

Spanisch Anfänger A1 
Fortsetzungskurs

Für Wiedereinsteiger und Anfängermit 
geringen Vorkenntnisse
Lehrbuch „Caminos A1“ ab Lektion 7, 
Klett Verlag
A 25020 Monika Weber
10 x Fr siehe Gebührentabelle
ab 22.02.19 09.30 - 10.30 Uhr
Seminarraum 2 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Ungarisch

Ungarisch für Fortgeschrittene

In diesem Kurs arbeiten wir zusätzlich mit 
ungarischer Literatur und Volksliedern und 
befassen uns mit der Geschichte sowie den 
Sitten und Gebräuchen des Landes.
A 28020 Klara Dobos
15 x Di siehe Gebührentabelle
ab 12.03.19 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

BERUF • EDV

Jedem Teilnehmer 
steht ein eigener 
Laptop zur Verfügung!

Ruckzuck ist mit Online-Banking der 
Zuschuss für die Enkelin überwiesen. 
Das strahlende Gesicht sieht man kurz 
darauf im Chat. Das Geburtstagsge-
schenk für den Sohn findet man ohne 
große Lauferei im WWW – und der 
digitale Kalender erinnert zuverlässig 
an jeden Termin. Klingt alles sehr fremd, 
ist aber in den Internetkursen der vhs 
Altomünster kinderleicht zu erlernen – 
Spaßgarantie inklusive. 

Fragen rund um den PC - 
Fit für den digitalen Alltag

Nach Ihrer Teilnahme an einem Compu-
terkurs möchten Sie das Gelernte in die 
Tat umsetzten, doch wie hat das nochmal 
funktioniert? Viele Fragen ergeben sich 
erst im Laufe der Zeit zuhause am eigenen 
Rechner. An diesem Vormittag können Sie 
Ihre Fragen rund um den PC stellen, be-
kommen weiterführende Tipps und Tricks 
und können sich unter Gleichgesinnten 

austauschen. Voraussetzung: Teilnahme 
an einem der „Fit für den digitalen Alltag“ 
- Kurse. Bitte mitbringen: Schreibunter-
lagen, eigenen Laptop, sofern vorhanden
A 32110 Sabine Dauber
1 x Do € 30,-
am 07.02.19 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Einführungskurs - 
Fit für den digitalen Alltag

Ohne grundlegende Computerkenntnisse 
bleibt die Tür in die digitale Lebenswelt 
verschlossen. In diesem Kurs lernen Sie 
Schritt für Schritt, wie Sie mit einem PC 
und dem Betriebssystem Windows umge-
hen: Sie üben den Umgang mit Maus und 
Tastatur, starten Programme, speichern 
Dateien, lernen Programme für unter-
schiedliche Einsatzbereiche kennen und 
erfahren, wie Sie Ihren PC gegen virtuelle 
Gefahren schützen können.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop, sofern vorhanden
A 32115 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 14.02.19 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Aufbaukurs - Fit für den digitalen Alltag

Ob Fotos oder heruntergeladene Formu-
lare - beides wird auf dem Computer ge-
speichert und will wiedergefunden werden. 
Schnell sammeln sich auf einem Computer 
Unmengen von Daten an. In diesem Kurs 
lernen Sie nicht nur, Ihre Daten zu suchen 
und zu finden, sondern auch sinnvoll zu 
ordnen und somit den Überblick zu bewah-
ren. Dazu legen Sie eine Ordnerstruktur an 
und speichern, verschieben und kopieren 
Ihre Dateien gezielt in die passenden 
Ordner. Außerdem lernen Sie, Daten auf 
externe Datenträger wie USB-Sticks und 
externe Festplatten zu sichern. Vorausset-
zung: Teilnahme am Einführungskurs
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop, sofern vorhanden
A 32120 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 28.02.19 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Internet - Fit für den digitalen Alltag

Was ist das Internet und wie können wir 
seine vielfältigen Möglichkeiten nutzen? 
In diesem Kurs lernen Sie das „Surfen“ 
im Internet und suchen Informationen mit 
Google und Wikipedia. Weitere Themen: Si-
cherheit, Shopping, soziale Netzwerke etc. 
Voraussetzung: Teilnahme am Aufbaukurs 
bzw. vergleichbare Kenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop, sofern vorhanden
A 32125 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 21.03.19 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

E-Mail - Fit für den digitalen Alltag

Ohne E-Mail-Adresse lassen sich viele 
Angebote nicht mehr so einfach nutzen. 
Außerdem stellen E-Mails eine zusätzliche 
und vielfältige Möglichkeit dar, um Kontakte 
zu Familie und Freunden zu pflegen. Sie 
lernen Mails zu verfassen und zu versen-
den, abzurufen und zu beantworten. Wei-

tere Themen: Mailanhang, E-Mail-Adresse 
einrichten, Gefahren durch Spam und 
Fishing etc. Voraussetzung: Teilnahme am 
Aufbaukurs bzw. vergleichbare Kenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop, sofern vorhanden
A 32126 Sabine Dauber
1 x Do € 30,-
am 04.04.19 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Fotos am PC verwalten und kreativ 
gestalten - Fit für den digitalen Alltag

Fotos werden in der heutigen Zeit v.a. mit 
Digitalkameras und immer öfter mit dem 
„Handy“ geschossen. Doch wie wird aus 
diesem digitalen Bild ein Papierabzug? 
Oder ein Fotobuch? Sie lernen das Über-
tragen digitaler Fotos von Kamera oder 
Smartphone auf den Computer, bekommen 
Tipps zur Sortierung und Archivierung der 
Fotos, werden Ihre Fotos bearbeiten (z.B. 
rote Augen entfernen, Bildqualität verbes-
sern, Fotos zuschneiden, Effekte hinzufü-
gen), Fotos als Mailanhang verschicken, 
Fotos ausdrucken, Papierabzüge und 
Fotogeschenke bestellen. Voraussetzung: 
Teilnahme am Aufbaukurs und Internetkurs 
bzw. vergleichbare Kenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, falls 
vorhanden: Digitalkamera bzw. Smartphone 
mit Übertragungskabel und eigenen Laptop
A 32127 Sabine Dauber
3 x Do € 90,-
ab 11.04.19 14.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Kaufen und verkaufen mit ebay - 
Fit für den digitalen Alltag

Die Fundstücke der letzten Entrümpelung 
sind zu schade zum Wegwerfen? Sie su-
chen händeringend einen längst vergriffe-
nen Artikel? Dann ist der Online-Markplatz 
ebay genau das Richtige! Hier können Sie 
(fast) alles kaufen und verkaufen. Dieser 
Kurs ist eine Einführung in das Handeln 
im weltweit größten Internetauktionshaus. 
Kursinhalt: Wie funktioniert ebay? Wie 
melde ich mich an? Was ist beim Kaufen 
und Bezahlen zu beachten? Wie verkaufe 
ich gewinnbringend? Welche Regeln sind 
zu beachten? Wie steht es um meine 
Sicherheit? Welche Alternativen bietet 
ebay-Kleinanzeigen? Voraussetzung: gute 
Windows- und Internetkenntnisse
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, eige-
nen Laptop, sofern vorhanden
A 32128 Sabine Dauber
3 x Do € 90,-
ab 16.05.19 08.30 - 11.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Fit in Excel 2016

Aus dem Büroalltag ist das Tabellenkal-
kulationsprogramm MS Excel nicht mehr 
wegzudenken. Nicht nur bei der Erstellung 
von Berechnungen, sondern auch bei der 
Präsentation der Ergebnisse in Diagram-
men leistet Excel gute Dienste. Dieser Kurs 
vermittelt Ihnen das nötige Rüstzeug: Auf-
bau von Excel, Erstellen des ersten Tabel-
lenblattes, Formatieren, Filtern, Sortieren, 
Arbeiten mit Formatvorlagen, Rechnen mit 
Grundrechenarten. Erstellen von Formeln, 
Ändern, Übertragen von Formeln, Rechnen 
mit Zeitformaten und Überträgen, wenn() 
Funktion zur selektiven Berechnung, Be-
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Halt dich fit! Gesundheit & Fitness 
im ganzheitlichen Sinne

Sie haben den Anschluss an den Sport 
verloren - durch Babypause, berufliche 
Belastung, Zeitmangel, andere Dinge oder 
Sie wollen einfach wieder fitter werden? 
Dieser Kurs bietet Ihnen das ganzheitliche 
Programm: Out- und Indooraktivitäten, 
Übungen und Tipps für regelmäßiges 
Training auch Zuhause, Nordic Walking 
Einsteigerkurs, Rückenfit, Selbsthilfeübun-
gen gegen Rückenschmerzen, Tipps und 
Anleitungen für eine gesunde Ernährung. 
4 Vorträge über Ernährung, metabolisches 
Syndrom, Rückenschmerzen und Einstieg 
in ein moderates Ausdauertraining runden 
die praktischen Bereiche ab. Medizinische 
Begleitung durch Blutdruck- und Puls-
kontrolle mit dem persönlichen Ziel, das 
Körpergewicht zu reduzieren.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, beque-
me Sportkleidung
A 41000 Andreas Holzmüller
 Jutta Fuhrmann
10 x Di € 220,-
ab 07.05.19 20.15 - 21.45 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

KÖRPERPFLEGE • WELLNESS

Cremes selbst herstellen ist 
nicht schwer

Mit wenigen Handgriffen zaubern wir eine 
wunderbare Tagescreme. Sie wissen ge-
nau, welche Inhaltsstoffe enthalten sind 
und können selbst bestimmen, welche 
Farbe und Duft die Creme haben soll. Sie 
erhalten Infos über die Inhaltsstoffe, mögli-
che Bezugsquellen und natürlich auch das 
Rezept der Creme für die Herstellung zu 
Hause. Jeder Teilnehmer erhält eine Creme 
von 30 ml.
Bitte mitbringen: 2 Marmeladengläser 
ca. 150 ml, kl. Schneebesen, Thermometer 
(wenn vorhanden), Materialgeld 6 €
A 42010 Marlies Schober
1 x Sa € 8,-
am 16.03.19 16.00 - 18.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

ERNÄHRUNG • KOCHEN

Die Rose - nicht nur schön, sondern 
auch köstlich und gesund

Rosen sind Balsam für die Seele, gut für 
die Gesundheit und ein kulinarischer Hoch-
genuss. Der Duft der Rose bereichert viele 
Gerichte, Inhaltsstoffe der Rose werden 
auch für Heilzwecke eingesetzt und auch 
in der Kosmetik ist der Rosenduft sehr 
geschätzt. Zur Abrundung des Abends 
können Sie von verschiedenen Rosenre-
zepturen probieren und ausgewählte Re-
zeptideen mit nach Hause nehmen. In Zu-
sammenarbeit mit dem OVV Altomünster.
A 43005 Maria Bürckstümmer
1 x Di € 8,-
am 02.07.19 19.30 - 21.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), 
Altomünster

GESUNDHEIT

Natürliche Hilfe bei Arthrose

Arthrose betrifft uns alle, den einen früher, 
der andere bleibt länger verschont: die 
Gelenke reiben, sie schmerzen, lassen sich 
schlecht bewegen und schließlich muss der 
Arzt spritzen oder gar operieren. Aber wir 
können auf natürliche Weise etwas dage-
gen tun. In diesem Vortrag wird aufgezeigt, 
wie man sich selbst helfen kann, damit man 
weniger Arthrose bekommt und dadurch 
mehr Lebensfreude hat.
A 40020 Delia Ledutke
1 x Mi € 8,-
am 20.03.19 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 207, Seiteneingang

Die Schilddrüse - ein kleines Organ 
mit großer Wirkung

Schilddrüsenprobleme sind das am mei-
sten gegoogelte Thema im Gesundheits-
bereich. Am häufigsten bestehen Unter-
funktionen, aber auch die sog. Hashimoto-
Thyreoiditis, eine Autoimmunstörung, 
ist extrem häufig. Woher kommen diese 
Fehlfunktionen, was hat das für Auswirkun-
gen und was können wir tun, um unsere 
Schilddrüse zu unterstützen - Antworten 
auf diese und noch viel mehr Fragen be-
kommen Sie an diesem Abend.
A 40030 Stefanie Bleumink
1 x Mo € 8,-
am 08.04.19 19.30 - 21.00 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Selbsthilfegruppe Altomünster für 
Krebspatienten in der Region

Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
einer Krebserkrankung ist eine Schicksals- 
und Interessensgemeinschaft. Als Betroffe-
ne können wir Informationen austauschen, 
über unsere Erfahrungen mit Therapien 
und Medikamenten sprechen und unsere 
Patientenkompetenz stärken. Wir treffen 
uns 1x im Monat an jedem 3. Mittwoch. 
Auch Angehörige sind willkommen! Anmel-
dung bitte ausschließlich bei Evi Riener Tel. 
0160/5251998 oder riener2013@aol.de.
A 40050 Evi Riener
ab 20.03.19 17.00 - 19.00 Uhr
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten), Altomünster

DOZENTENPORTRÄT

Jutta Fuhrmann
Physiotherapeutin, Therapeutin für Cra-
niosakral, Trainerin Kinderrückenschule, 
Autorin „Fit im Alltag“. Bietet seit vielen 
Jahren Kurse im Bereich der Rücken-
prävention an der vhs an.

Andreas Holzmüller
Präventionstrainer, Sportübungsleiter, 
Heilpraktiker, Rettungsassistent. Bietet 
seit vielen Jahren auch beruflich Ge-
sundheits- und Präventionskurse an.

züge zwischen Zellen, relativ, absolut und 
gemischt. Fehlersuche in Excel, Spur zum 
Vorgänger und Nachfolger, verschiedene 
Funktionen für besondere Aufgaben, z.B. 
sverweis(), Diagramme
A 32135 Roland Schneewind
Sa/So € 120,-
Sa 29.06.19 10.00 - 16.00 Uhr
So 30.06.19 10.00 - 16.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

„Cloud Computing“ Online Speicher - 
was kann ich damit machen

•  Was ist die „Cloud“? Entwicklung und 
Trends 

•  Was kann ich damit machen? Cloud-
Dienste - speichern und teilen über den 
Onlinespeicher

•  Wo werden die Daten gespeichert, wie 
sicher sind die Daten? Datensicherung 
und Verschlüsselung

•  Welche Anbieter gibt es? 
•  Praktische Übungen
A 32310 Roland Schneewind
1 x Sa € 60,-
am 04.05.19 10.00 - 17.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Das Fotobuch - Mit digitalen Fotos 
Bücher gestalten

Das Fotobuch ist eine wunderbare Alter-
native zum klassischen Fotoalbum. Es 
hat einen besonderen Reiz, persönliche 
Erlebnisse in einem gedruckten Fotobuch 
festzuhalten, welches vervielfältigt und 
verschenkt werden kann. Die richtige Mo-
tivauswahl und ein interessanter Bildaus-
schnitt lassen aus Ihren Schnappschüssen 
ein ansprechendes Buch entstehen. Der 
Kurs beinhaltet von der Auswahl und dem 
Umgang mit der Software, der Wahl des 
Layouts, der Bildauswahl, dem Bild- und 
Textimport sowie der Bestellung online 
oder mit CD alles Wissenswerte, damit 
Sie künftig ganz leicht Ihr persönliches 
Fotobuch erstellen können. Voraussetzung: 
PC-Grundkenntnisse
Bitte mitbringen: digitalisierte Bilder auf 
USB-Stick (max. 100 Bilder), Laptop
A 32410 Martina Englmann
1 x Mo € 10,-
am 29.04.19 19.00 - 22.30 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

10-Finger-Tastschreiben am PC für 
Schüler ab der 5. Klasse und 
Erwachsene

Egal ob Schule, Studium, Beruf oder pri-
vat - ohne PC geht heute nichts mehr. Mit 
einem neuen Lernsystem ist es nun mög-
lich, nach nur zwei Tagen das Schreiben 
im 10-Finger-Tastsystem zu beherrschen. 
Eine Kombination aus Assoziations- und 
Visualisierungstechniken ermöglicht ein 
entspanntes, effektives und spielerisches 
Lernen. Da macht Tippen Spaß! 
Lehr- und Übungsunterlagen sind bereits in 
der Kursgebühr enthalten.
Bitte mitbringen: Schreibmaterial, falls 
vorhanden Laptop, Verpflegung (1 Std. 
Pause)
A 32510 Rosa-Maria Baumgartner
2 x Sa € 80,-
ab 13.07.19 10.00 - 16.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)
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Über 200 TV-Sender
in bester HD-Qualität!

Großartiges Fernsehen, wie für Sie
gemacht. Das ganze Jahr. Mit Sky* 

Sie entscheiden, was läuft. Und jetzt auch, wann Sie es sehen möchten!Sie entscheiden, was läuft. Und jetzt auch, wann Sie es sehen möchten!

Lust auf viel MEHR fernsehen? Unsere Kundenbetreuung berät Sie gerne.  
Tel. 08254 . 68 24 201 · info@altonetz.de · www.altonetz.de

*Sky- und Pay-TV-Aboverträge werden direkt mit Sky/div. Anbietern abgeschlossen · HD-Inhalte der privaten Fernsehsender wie RTL, ProSieben oder Sat 1 usw. sind kostenpflichtig und müssen separat angemeldet werden. 

Altoland
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Altoland
Aichacher Straße 1
85250 Altomünster
Telefon 08254 9980-0
info.atm@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

„Für morgen habe ich vorgesorgt!“

Das SeniorenWohnen in Altoland passt sich den Phasen des 
Älterwerdens an. Die lebensbegleitenden Angebote – unterstützen, 
betreuen, pflegen - sind die Pluspunkte, die das Leben im Alter 
für Bewohner wie Angehörige sorgenfreier machen. Hier wird der 
Alltag in familienähnlichen Gemeinschaften gelebt. Die Gewohn-
heiten bleiben erhalten und der individuell gestaltete Wohnraum 
wird geachtet.

Unterstützen
• Offener Mittagstisch für Gäste
• Essen auf Rädern – für Altomünster
Betreuen
• 7 Tage pro Woche soziale Betreuung
• integrative Demenzbetreuung
Pflegen
• Wohnbereich Pflege
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege

Altoland 175x62.indd   1 05.07.2016   12:06:16 Uhr
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Augustinerring 8
85229 Markt Indersdorf

Tel.: 08136/806750
Mobil: 0175/7004630

E-Mail: buecher@beckundboy.de
www.beckundboy.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 -18.00 Uhr

Samstag: 9.00 -12.30 Uhr
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Würzige Senf-Geschenke aus 
raffinierter Küche

Hat es Sie schon immer interessiert, aus 
welchen Zutaten sich Senf in verschiede-
nen Geschmacksrichtungen zusammen-
setzt? Dann sind Sie bei diesem Kurs 
genau richtig. Gemeinsam stellen wir Senf 
her, aber nicht nur einen Mittelscharfen 
oder Süßen, sondern experimentieren mit 
Früchten, Wildkräutern und verschiedenen 
Gewürzen. Einmal auf den Geschmack von 
selbst hergestelltem Senf gekommen, wer-
den Sie diesen immer wieder zubereiten.
Bitte mitbringen: Materialkosten ca. 10 
€, kleine Marmeladengläser 4-5 St., Koch-
schürze
A 43010 Daniela Gottstein
1 x Di € 15,-
am 12.03.19 19.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Pikante und süße Geheimnisse

...gibt es viele! Wir werden heute einige 
lüften, beziehungsweise einfach herstel-
len. Ein sehr leckeres Suppengewürz, das 
schon unsere Großmütter verwendeten, 
keine tierischen Bestandteile und chemi-
sche Konservierungsstoffe aufweist. Ein 
grasgrünes Bärlauchsalz, um das Sie 
jeder beneiden wird, herrliche Pestos und 
als Abschluss natürlich noch etwas Süßes. 
Lassen Sie sich überraschen!
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 8 €, 
kleine Gläser, 1-2 kleine Plastikdosen
A 43020 Daniela Gottstein
1 x Di € 15,-
am 21.05.19 19.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, 
Seiteneingang

Torten backen leicht gemacht

Wir füllen Tortenböden nach Ihren Wün-
schen mit Creme, Sahne oder Obst. Sie 
bekommen Anregungen und Tricks, wie 
Ihre Torten in Zukunft gelingen. Bitte brin-
gen Sie die Rezepte mit, die Ihnen zuhause 
Schwierigkeiten bereiten, damit wir dies 
besprechen können. In der Kursgebühr sind 
ein Heißgetränk (Kaffee/Tee/Cappuccino) 
und Kuchen enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, Transportbehälter für Tor-
te, Getränk, Schreibunterlagen
A 43030 Georg Mair
1 x Sa € 25,-
am 02.03.19 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Drip Cakes - phantasievolle 
Buttercremetorten

Sie können ganz schlicht und elegant oder 
farbenfroh und opulent sein: Drip Cakes 
sind einer der wichtigsten Kuchentrends 
der letzten Jahre. Diese Buttercremetor-

ten, von deren Rand Schokoladensauce 
oder bunte Zuckerglasur in dicken Tropfen 
(Drip engl. für „Tropfen“) herunter rinnt, sind 
klein im Aufwand und groß in der Wirkung. 
Meist sind diese Torten reich bestückt mit 
verschiedenen Süßigkeiten, Baiser, buntem 
Schokoladenbruch, Zuckerperlen, Früchten 
oder Blumen. In diesem Kurs stellen wir 
einen Drip Cake mit Himbeerbuttercreme 
und dunklem Schokoladenguss sowie ver-
schiedene Dekorationen aus Schokolade 
und Zucker her.
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 € (Ku-
chen/Buttercreme/Schokolade/Dekoratio-
nen/Himbeeren/ frische Blumen/weiteres 
Material), Springform 28 Durchmesser, 2 
Küchentücher, Schraubglas, ggf. Schürze, 
Getränk, evtl. Schreibzeug
A 43035 Katja Stöhr
1 x Sa € 25,-
am 11.05.19 09.00 - 15.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Hefeteig-, Plunder- und Blätterteig-
kleingebäck selbstgemacht

Kleingebäck aus Hefeteig, Plunder und 
Blätterteig sind bei jeder Kaffeetafel sehr 
beliebt und selbstgemacht schmeckt´s am 
besten! In diesem Kurs werden verschie-
dene Kleingebäcke mit verschiedenen Fül-
lungen hergestellt und natürlich anschlie-
ßend verkostet.  In der Kursgebühr sind 
ein Heißgetränk (Kaffee/Tee/Cappuccino) 
und Kuchen enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung; Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A 43045 Georg Mair
1 x Sa € 20,-
am 16.03.19 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Knusprige Semmeln selbst herstellen

Semmeln einmal selbst herstellen und 
formen (flechten), so einfach wie es aus-
sieht ist es nicht! Lernen Sie Details und 
Genauigkeit bei der Herstellung. In der 
Kursgebühr sind ein Heißgetränk (Kaffee/
Tee/Cappuccino) und Kuchen enthalten. 
Alles was im Kurs gebacken wird, darf auch 
mitgenommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung; Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A 43050 Georg Mair
1 x Sa € 15,-
am 25.05.19 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Afghanisch kochen

Gehen Sie mir afghanischen Flüchtlingen 
auf Erkundungsreise in die Küche ihres 
Heimatlandes. Entdecken Sie eine unglaub-
liche Vielfalt an Gerichten und Gewürzen. 
Wir widmen uns dieses Mal Snacks, Vor-
speisen und der süßen Seite Afghanistans 
und erleben beim gemeinsamen Essen 
eine überwältigende Gastfreundschaft.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, verschließbare Behälter, Materi-
algeld ca. 10 €
A 43052 Afghanische Flüchtlinge
1 x Fr € 19,-
am 05.04.19 17.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Japanisch kochen 

Lernen Sie die gesunde und vielseitige 
japanische Küche kennen. Leichte, aroma-
tische Gerichte bringen Ihnen in diesem 
Kochkurs ein Stück japanischer Kultur 
näher und Sie erleben eine völlig neue Art 
zu schlemmen.
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, verschließbare Behälter, 
Materialgeld ca. 7 €
A 43055 Chiaki Morooka-Felber
1 x Di € 19,-
am 14.05.19 19.30 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Marokkanische Küche

In diesem Kurs werden typische marokka-
nische Spezialitäten zubereitet wie Vorspei-
sen und Tajine. Es wird marokkanisches 
Brot gebacken und die Nachspeise darf 
auch nicht fehlen. Wir lassen den Abend 
gemütlich mit einem marokkanischen Tee 
ausklingen.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, 
Behälter, Getränk, Materialgeld ca. 13 €
A 43060 Aouatif Taouach
1 x Fr € 19,-
am 28.06.19 18.00 - 22.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Thailändisch kochen

Möchten Sie original Thailändisch kochen 
lernen? Gesund, bunt, einfach aber herz-
haft. Die Gerichte für jeden Tag, die alle 
Thailänder zu Hause kochen, werden wir 
gemeinsam zubereiten und essen!
Bitte mitbringen: Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, Aufbewahrungsdosen, Getränk, 
Materialgeld ca. 9 €
A 43065 Bhuddhasiri Kaltner
1 x Sa € 19,-
am 06.04.19 14.00 - 16.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Burger - der Genusshochstapler 

Falls Sie Burger nur aus dem Schnell-
restaurant kennen, dann erleben Sie in 
diesem Kurs, was einen richtig guten Bur-
ger ausmacht. Bun (Brötchen) und Patty 
(Frikadelle) treffen sich mit leckeren Ideen 
für Soßen und Gemüse/Sprossen oder Sa-
latbeilagen, so entstehen fantasievolle und 
schmackhafte Burger. An diesem Abend 
werden die Grundschritte gezeigt und An-
regungen für coole Variationen mitgegeben. 
Erlaubt ist alles was schmeckt!  Wir berei-
ten Burger aus Fisch, einen klassischen 
Fleischburger und einen vegetarischen 
Burger zu.
Bitte mitbringen: Materialgeld 15 €, 
Schürze, Vorratsbehälter
A 43080 Petra Güntner-Magg
1 x Fr € 19,-
am 24.05.19 18.30 - 22.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Käse selbst herstellen

An diesem Vormittag stellen Sie Käse 
selbst her. Sie erfahren den ganzen Werde-
gang von der Milch über die Lagerung bis 
zum fertigen Käse. Die Quarkherstellung 
wird auch besprochen und vorgeführt. Der 
Preis beinhaltet Material und eine kleine 
Brotzeit.Bitte mitbringen: Topf mit Deckel 
(mind. 3 Liter Fassungsvermögen), leeren 
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Stefan Pechler

Asbacher Str. 4
85250 Altomünster

Tel.: 08254 - 99 74 65 0
Fax:  08254 - 99 74 65 1

E-Mail: stefan-pechler@t-online.de
Web: www.heizungsbau-pechler.de

Ihr Partner 
in Sachen Handwerk!

85250 Altomünster ∙ Herzog-Georg-Straße 6 ∙ Telefon 0 82 54 - 82 29

UNSER 
REINHEITSGEBOT

•  Wir backen mit reinem  
  3-Stufen-Natursauerteig
  im altdeutschen Steinbackofen

•  Sorgfältige Rohstoffauswahl

•  Gesunde Qualität  
  ist uns wichtig

Backstube & Café

www.altomuenster.de
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Margarinebecher (500g - wird durchlö-
chert), Kochlöffel, Spül- u. Geschirrtuch, 
Schürze, falls vorhanden: Joghurtthermo-
meter, Materialgeld 3 €
A 43090 Gisela Huber
1 x Sa € 19,-
am 30.03.19 10.00 - 13.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Bierseminar im Bräustüberl - 
Expedition ins bayerische Bierreich

Man erfährt nicht nur Wissenswertes über 
die bayerische Biergeschichte, sondern 
kann auch die edlen Biere aus Bayern 
verkosten. Am Schluss erhält jeder Semi-
narteilnehmer ein Zertifikat, das ihn als 
Bierkenner ausweist.
A 43315 Siegfried Sureck
 Hans Wiedemann
1 x Fr € 15,-
am 17.05.19 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum des 
Kapplerbräu

ENTSPANNUNGS-
TECHNIKEN

BITTE BEACHTEN: Alle unsere Be-
wegungskurse sind für Einsteiger/
innen und Wiedereinsteiger/innen 
geeignet. Ein Einstieg während des 
Kurses ist jederzeit möglich. Bit-
te erkundigen Sie sich bei Ihrer 
Krankenkasse, ob eine Bezuschus- 
sung möglich ist

ZENbo Balance

Der sanfte Mix aus Meditation, Yoga, Qi 
Gong und klassischen Entspannungstech-
niken lässt Muskeln und Nerven erwachen, 
löst innere Blockaden und sorgt für Gelas-
senheit im Alltag. Bitte mitbringen: Matte, 
Decke, dicke Socken, Sitzkissen
A 44030 Nina Lux
6 x Do € 39,-
ab 31.01.19 19.30 - 20.30 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Yoga - Entspannung u. Ausgeglichenheit

Lernen Sie achtsam mit Ihrem Körper um-
zugehen und auf seine Signale zu hören. 
Durch Körper- und Atemübungen tanken 
wir Energie für die Woche. Die einfachen 
Entspannungsübungen schützen uns vor 
zu viel Stress und Hektik und lassen sich 
leicht in den Alltag integrieren. Eine posi-
tivere und humorvollere Lebensweise ist 
das Ergebnis.
Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, bequeme 
Kleidung, Skriptgeld 3 €

A 44120 Margit Merfort
10 x Do € 80,-
ab 14.03.19 17.30 - 19.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 44130 Margit Merfort
10 x Do € 80,-
ab 14.03.19 19.10 - 20.40 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Sanftes Morgen-Yoga für die 
innere Balance

Mit ruhigen Yoga-Übungen, Flows, Atem-
übungen und intensiver Entspannung tan-
ken Sie Energie für die kommende Woche. 
Die Kombination von gezielter Bewegung 
und wohltuender Entspannung beugt effek-
tiv Stress vor, steigert erheblich das Wohl-
befinden und hilft, sich im eigenen Körper 
immer mehr zuhause zu fühlen.
Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, bequeme 
Kleidung, Skriptgeld 3 €
A 44140 Margit Merfort
10 x Mo € 80,-
ab 11.03.19 10.00 - 11.30 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

After-work Yoga (dynamisch)

Ausgelaugt von der täglichen Arbeit? Dann 
hilft Ihnen eine kurze, aktive Yogastunde. 
Dynamische, kräftige Körperübungen 
lassen neue Kraft und Energie fließen. Wir 
beenden die Stunde mit einer tiefen Ent-
spannung, die Sie in den Abend und in eine 
erholsame Nacht geleitet. After-work Yoga 
ist die perfekte Wahl für alle, die mit Spaß 
zur Ruhe kommen möchten.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, im 
Yogaraum stehen Matten/Decken/Klötze/
Gurte/Polster zur Verfügung

A 44155 Bhuddhasiri Kaltner
16 x Di € 87,-
ab 12.03.19 18.30 - 19.30 Uhr
Om Yoga Shala
Staufer-Ring 8b, Altomünster

A 44156 Bhuddhasiri Kaltner
15 x Do € 82,-
ab 14.03.19 18.30 - 19.30 Uhr
Om Yoga Shala
Staufer-Ring 8b, Altomünster

Tai Chi

Tai Chi ist eine Verbindung von Meditation, 
ganzheitlicher Gesundheitsübung und 
innerer Kampfkunst. Wer Tai Chi übt, wird 
geschmeidig wie ein Kind, stark und ge-
sund wie ein Holzfäller und gelassen wie 
ein Weiser. In den asiatischen Ländern wird 
diese Therapieform der traditionellen chine-
sischen Medizin (TCM) seit Jahrtausenden 
praktiziert. Sie umfasst neben Bewegung 
auch Meditationen und Atemübungen. Das 
verhilft nicht nur zu einem verbesserten 
Körperbewusstsein, sondern vor allem zur 
Reduzierung von Stress, Nervosität, Ge-
lenk- und Rückenbeschwerden, Bluthoch-
druck und Erschöpfungszuständen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte

A 44210 Santo Francesco Krause
10 x Mi € 77,-
ab 13.03.19 18.30 - 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 44211 Santo Francesco Krause
10 x Mo € 77,-
ab 11.03.19 18.30 - 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Chen Taichi Langform Neuer Rahmen 1

mit Großmeister Chen Bin aus China.
A 44220 Omkara Rüdiger 
 Große-Brauckmann
2 x  € 190,-
Mi 24.04.19 09.30 - 15.30 Uhr
Do 25.04.19 09.30 - 15.30 Uhr
Turnhalle der Schule Altomünster

Feldenkrais & Präsenz - Workshop
Entdecken wir die Leichtigkeit der 
Bewegung

Wir erforschen mit spielerischer Leichtigkeit 
die eigene Bewegung, gewinnen dabei 
neue körperliche und geistige Flexibilität. 
Wir lernen uns ohne Anstrengung zu be-
wegen und schützen uns somit vor Überbe-
anspruchung. Durch verbesserte Wahrneh-
mung und Koordination können wir unsere 
Bewegung, Haltung, die Atmung und unser 
Handeln effizienter einsetzen. Am Samstag 
Mittagspause eingeplant.
Bitte mitbringen: Yogamatte, kleines Kis-
sen, Getränk, Brotzeit
A 44310 Stefan Cassani
Fr/Sa € 55,-
Fr 15.03.19 19.30 - 21.00 Uhr
Sa 16.03.19 10.00 - 16.15 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Progressive Muskelrelaxation (PMR)

Die Progressive Muskelrelaxation ist 
ein Entspannungsverfahren, das an der 
Willkürmuskulatur ansetzt. Durch die Ent-
spannung der Willkürmuskulatur wird ein 
tiefgreifendes körperliches Ruhegefühl 
und dadurch eine mentale Gelassenheit 
erreicht.  In PMR-Kurs werden die Übenden 
dabei angeleitet, nacheinander verschie-
dene Muskelgruppen deutlich spürbar 
anzuspannen und zu entspannen. Nach 
der muskulären Anspannung folgen die 
körperliche und damit einhergehend auch 
die mentale Entspannung. Präventionskurs 
zertifiziert nach § 20 SGB V.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, 
kleines Kissen, warme Socken
A 44410 Sabine Schultheiß
8 x Mo € 75,-
ab 11.03.19 19.00 - 20.30 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Klangschalenmeditation

Klangreisen und Phantasiereisen! Die Töne 
der Klangschale können zu einer tiefen, 
meditativen Entspannung führen und die 
Ganzheit des Menschen auf besondere 
Weise ansprechen. Die heilsamen Klänge 
und Schwingungen stärken und harmoni-
sieren Körper, Geist und Seele. Ein einzig-
artiges Wohlgefühl durchströmt den ganzen 
Körper - Verspannungen können gelöst und 
Selbstheilungskräfte aktiviert werden! Eine 
Klangmeditation dient der Entspannung, 
Harmonisierung, Bewusstwerdung und 
ist Hilfestellung zur wirkungsvollen Unter-
stützung Ihres Wohlbefindens und Ihrer 
Gesundheit! Bitte mitbringen: Isomatte, 
Decke, warme Socken, Kissen
A 44510 Gabriele Seidenath
1 x Do € 22,-
am 04.04.19 20.00 - 22.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof
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GYMNASTIK • FITNESS

Beckenbodengymnastik

Mit wohltuenden und kräftigen Bewegungs-
übungen, vielfältiger Körperwahrnehmung 
und Entspannung lernen Sie im Kurs 
verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung 
des Beckenbodens, zur Verbesserung der 
Beweglichkeit und Kraft. Sie erlernen ge-
lenk- und rückenschonende Körperhaltun-
gen und üben beckenbodenstärkende Be-
wegungsabläufe für den Alltag und Beruf.
Bitte mitbringen: Gymnastikunterlage, 
bequeme Kleidung
A 45040 Andrea Lehmann
10 x Di € 77,-
ab 19.02.19 10.15 - 11.15 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Bodyforming 

Bodyforming bietet mit gezielten Übungen 
ein effektives Training für die Figur mit dem 
Ziel, Fett ab- und Muskulatur aufzubauen 
sowie das Gewebe zu straffen.
Bitte mitbringen: Turnkleidung, Turnschu-
he, Matte
A 45050 Brigitte Hermann
15 x Mo € 85,-
ab 18.02.19 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Qi Gong und Meditation 
für Frauen 50plus

Sanfte Übungen zur Regulierung der Le-
benskraft verknüpft mit Meditationen für 
mehr Ruhe und Ausgleich im Leben. Diese 
ruhigen, harmonischen Übungen sind leicht 
erlernbar und wirken energiefüllend auf den 
Körper, den Geist und die Atmung. 
Bitte mitbringen: Matte oder Decke, Kopf-
kissen, leichte Turnschläppchen oder dicke 
Socken, Getränk
A 45060 Beate Boosz
15 x Mo € 85,-
ab 04.02.19 17.45 - 18.45 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Rückenfit

Mit wohltuenden und kräftigen Bewegungs-
übungen, vielfältiger Körperwahrnehmung 
und Entspannung lernen sie im Kurs ver-
schiedene Möglichkeiten zur Stärkung des 
Rückens, zur Verbesserung der Beweglich-
keit und Kraft, der Dehn-, Koordinations-, 
rückenschonenden Körperhaltungen und 
üben rückengerechte Bewegungsabläufe 
für Alltag und Beruf. Präventionskurs zerti-
fiziert nach § 20 SGB V.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Handtuch

A 45125 Nicolas Rousies
10 x Mi € 60,-
ab 13.03.19 17.15 - 18.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45140 Jutta Fuhrmann
12 x Do € 72,-
ab 04.04.19 08.15 - 09.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45150 Jutta Fuhrmann
12 x Do € 72,-
ab 04.04.19 09.05 - 09.50 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

A 45160 Brigitte Hermann
8 x Mi € 48,-
ab 20.02.19 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

BodyBalance Pilates I

Haltungs- und Stabilisationskurs, der auf 
Abstimmung von Geist und Körper basiert 
und natürliche und somit normale Bewe-
gungen wiederherstellt. Schwach gewor-
dene Muskeln werden gekräftigt, verkürzte 
Muskeln werden gedehnt. Der Körper wird 
kräftiger, flexibler und ausdauernder, weil 
das muskuläre Gleichgewicht wieder funk-
tioniert. Nicht für Akutpatienten!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Kissen
A 45220 Danilo Weber
12 x Di € 75,-
ab 12.03.19 20.15 - 21.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

BodyBalance Pilates II

A 45230 Danilo Weber
12 x Mi € 75,-
ab 13.03.19 20.15 - 21.00 Uhr
Großer Raum, altes Rathaus, 
Eingang Altohof

Pilates 

Dieses ganzheitliche Körpertraining wurde 
nach seinem Begründer Joseph Pilates 
benannt und sorgt für eine Kräftigung 
der tiefer liegenden Muskelgruppen. Ver-
bessern Sie durch die Pilates-Methode 
Beweglichkeit, Kraft, Koordination, Gleich-
gewicht und Haltung. Auch die innere Or-
gantätigkeit wird unterstützt und gekräftigt. 
Die Muskulatur wird schlanker und fester, 
Rückenschmerzen und Haltungsfehlern 
wird effektiv entgegengewirkt.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, ggf. Handtuch 
A 45250 Nina Lux
10 x Mo € 63,-
ab 18.02.19 19.30 - 20.15 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

ZUMBA® KidsJunior 
3 - 5 Jahre

ZUMBA®Kids ist ein Kurs, der speziell für 
die besonderen Bedürfnisse von Kindern 
entwickelt wurde. Das übergeordnete Ziel 
besteht darin, mithilfe des ZUMBA Fitness-
Konzepts ein witziges, gesundheitsför-
derndes Programm für Kinder anzubieten, 
das ihnen eine gesundheitsbewusste Le-
bensweise näherbringen soll. Der Spaß an 
der Bewegung steht immer im Mittelpunkt! 
Schnupperstunde jederzeit möglich!
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Trinkflasche
A 45410 Antje Steiger
10 x Mo € 45,-
ab 11.03.19 15.00 - 15.45 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

ZUMBA® Kids
ab 6 Jahre

Bitte mitbringen: Turnschuhe, Trinkflasche
A 45420 Antje Steiger
10 x Mo € 45,-
ab 11.03.19 16.00 - 16.45 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

4STREATZ® Dance-Fitness-Workout
ab 8 Jahre

4STREATZ® ist das erste Dance-Fitness-
Programm, das sich deinem Können 
anpasst. Ob Anfänger oder Profis, bei 
uns tanzen alle gemeinsam. So viel Spaß 
hattest du noch nie mit deinen Freunden! 
Schnupperstunde jederzeit möglich!
Bitte mitbringen: Turnschuhe, Trinkflasche
A 45430 Antje Steiger
10 x Mo € 45,-
ab 11.03.19 17.00 - 17.45 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

WASSERSPORT

Aqua-Gymnastik

Mit Bewegungsübungen, Körperwahrneh-
mung und Entspannung im Wasser lernen 
Sie im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur 
Verbesserung der Beweglichkeit, Ausdauer, 
Koordinations- und Entspannungsfähigkeit 
kennen. Abwechslungsreiche Übungsele-
mente stärken das Herz-Kreislaufsystem. 
Sie werden vieles finden, was Freude 
macht, interessant und spannend ist, wohl-
tut und Ihre Gesundheit stärkt. Präventions-
kurs zertifiziert nach § 20 SGB V.

A 46010 Evelyn Ladicha
12 x Mi € 120,-
ab 13.03.19 12.00 - 12.45 Uhr
„blubb“ pool + spa
Marktplatz 5, Markt Indersdorf

A 46020 Evelyn Ladicha
12 x Mi € 120,-
ab 13.03.19 13.00 - 13.45 Uhr
„blubb“ pool + spa
Marktplatz 5, Markt Indersdorf

WALKING

Nordic Walking am Abend für Anfänger

Nordic Walking ist eine gesunde und ge-
lenkschonende Sportart, die für alle Alters-
gruppen geeignet ist und zum allgemeinen 
Wohlbefinden beiträgt. Wir gehen in der 
freien Natur mit speziellen Stöcken, durch 
deren Einsatz der Bewegungsapparat 
entlastet wird und gleichzeitig zur Beinmus-
kulatur auch die gesamte Oberkörper- und 
Armmuskulatur trainiert wird. Dadurch wird 
das Herz-Kreislauf-System mehr gefordert, 
die Ausdauer und Leistungsfähigkeit ver-
bessert und die Koordination geschult. Die 
mittlere Belastungsintensität beim Nordic 
Walking fördert den Energiestoffwechsel 
durch Fettverbrennung.
Bitte mitbringen: Bequeme Sportschuhe, 
dem Wetter angepasste Kleidung, Nordic 
Walking Stöcke (wenn vorhanden). Sie 
können nach vorheriger Rücksprache 
mit Brigitte Hermann Tel. 08254/6824608 
Nordic Walking-Stöcke ausleihen. Wenn 
Sie vorhaben Stöcke vor Kursbeginn zu 
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kaufen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
der Kursleiterin in Verbindung.
A 46110 Brigitte Hermann
2 x Do € 24,-
ab 02.05.19 19.00 - 20.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Schule

Nordic Walking am Abend für 
Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger

Bitte mitbringen: s. Kurs A 46110
A 46111 Brigitte Hermann
2 x Do € 24,-
ab 16.05.19 19.00 - 20.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Schule

SELBSTVERTEIDIGUNG

Selbstverteidigung mit Brazilian Jiu 
Jitsu/Judo/Mixed Martial Arts

Neben der sportlichen Variante des Stand- 
und Bodenkampfes geht es in diesem Kurs 
um schnell erlernbare und effektive Selbst-
verteidigungstechniken gegen körperlich 
überlegene Angreifer. Mit Partnerübun-
gen und Hilfsmitteln wie Schlagpolstern 
und Schutzausrüstung werden sportlich 
Schlag- und Befreiungstechniken einge-
übt. Es werden Gefahren- und Drucksi-
tuationen nachempfunden, welchen man 
sich im kontrollierten Rahmen und unter 
Sicherheitsaspekten aussetzt und trainiert. 
Training ist barfuß, Finger- und Fußnägel 
kurz und gepflegt, Körperkontakt, Piercings 
abkleben, keine Halsketten, Ringe, etc. In 
Zusammenarbeit mit der Judoabteilung des 
TSV Altomünster.
Bitte mitbringen: Sportliche Kleidung, 
Badelatschen
A 46520 Carl Kühne
8 x Fr € 65,-
ab 08.03.19 18.00 - 20.00 Uhr
Turnhalle der Schule Altomünster

DOZENTENPORTRÄT

Peter Ivenz
Taekwondo-Meister (2. Dan), 
seit 2014 Schulleiter Twin Taekwondo

Twin Taekwondo - Faszination Kampf-
kunst Kinder ab 5 Jahre

Tauchen Sie ein, in eine fernöstliche Welt 
des Sports und lernen Sie eine Kampfkunst 
kennen, die schon über 2000 Jahre alt ist. 
Taekwondo bietet eine enge Verflechtung 
mentaler und körperlicher Fähigkeiten und 
kann Ihnen somit helfen, Ihre persönliche 
Leistungsfähigkeit in allen Lebensbereichen 
zu steigern. Unabhängig von Alter oder 
Kondition erlernen Sie zudem Selbstver-
teidigungstechniken, die Ihre Sicherheit 
im Alltag erhöhen und Ihnen ein besseres 
Lebensgefühl geben. Kündigung vierteljähr-
lich möglich.

 

 

Ein Arbeitsgang für 
 

Saugen + Putzen 
unverbindlich zuhause testen 
 
 

Josef Seifert 
 

Mobil 0177 - 736 370 9 
Büro 08251 - 890 694 
josef.seifert@teambrunck.de 
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Eröffnung am 16. Februar 2019 
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A 46540 Peter Ivenz
Di u. Sa (auch während der Schulferien) 
mtl.€ 39,-
ab 16.02.19
Dienstag 17.30 – 18.30 Uhr
Samstag 17.00 – 18.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Twin Taekwondo - Faszination Kampf-
kunst Jugendliche und Erwachsene

Eröffnung am 16. Februar 2019
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A 46550 Peter Ivenz
Di u. Sa (auch während der Schulferien) 
mtl.€ 39,-
ab 16.02.19
Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr
Samstag 18.00 – 19.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

KULTUR

Literatur

Rosen in der Literatur

Die Rose ist die am häufigsten besungene 
oder in der Literatur verherrlichte Blume. 
In Zusammenarbeit mit dem MHV Alto-
münster.
A 50000 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 5,-
am 10.08.19 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

Konzert

Lieder aus aller Welt - 
Christianne and Friends

Christianne and Friends präsentieren Lie-
der, Arien, Chansons und weitere Überra-
schungen aus aller Welt.
Eintrittspreis für Kinder bis 14 Jahre: 6,- €
A 50405 Christianne Braun-Breuer
1 x So € 10,-
am 26.05.19 18.00 - 20.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Kunsthandwerk • Handwerkskunst

Nähkurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Sie möchten gerne nähen? Egal ob An-
fänger oder Fortgeschrittene - alle Näh-
begeisterten können die eigenen Nähpro-
jekte unter der professionellen Anleitung 
von unserem Nähprofi Elisabeth Klaßen 
verwirklichen und viel dazulernen. Eine 
Teilnahme ist jederzeit, auch zu Einzelter-
minen, möglich. Die Teilnahmegebühr gilt 
pro Einzeltermin.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Material 
für das eigene Nähprojekt
A 53010 Elisabeth Klaßen
jeden 2. Dienstag im Monat € 5,-
ab 12.02.19 16.00 - 19.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Ketten knüpfen aus Edelsteinen 
und Perlen

Die alte Kette neu aufgepeppt oder eine 
neue nach eigenem Geschmack kreiert? 
In diesem Kurs kann jeder unter Anleitung 
mindestens eine Halskette und/oder Ohr-
hänger knüpfen. Je nach Größe, Material 
und Geschicklichkeit ist auch mehr mög-
lich. Material (Edelsteine) und Zutaten (Fa-
den, Stahlseil und verschiedene Arten von 
Verschlüssen), die für jeden Geldbeutel er-
schwinglich sind, können im Kurs erworben 
werden. Sie können zum Einarbeiten auch 
eigene Steine oder defekte Schmuckstücke 
mitbringen.
A 53040 Doris Peintinger-Auhagen
1 x Sa € 25,-
am 23.03.19 13.15 - 17.15 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Gartendekoration für Ostern aus 
Holzpaletten

Aus zwei Holzpaletten kann man für den 
Garten oder Eingangsbereich tolle Objekte 
zur Deko herstellen. In diesem Kurs bauen 
wir eine Dekovariante, die dann jeder ganz 
individuell dekorieren kann. Anmeldung 
unbedingt erforderlich, da auf nur 6 Teil-
nehmer begrenzt!
Bitte mitbringen: Materialgeld 20 € (für 2 
Holzpaletten), Arbeitskleidung, Schutzbril-
le, Wenn verfügbar: Stichsäge/Akkuschrau-
ber/grobe Feile
A 53210 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 23.03.19 13.00 - 17.00 Uhr
Dorfstr. 7, Oberzeitlbach

Gartendekoration 
für den Sommer 
aus Holzpaletten 
mit farbigen 
Elementen

Bitte mitbringen: 
Materialgeld 20 € (für 2 Holzpaletten), 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, Wenn verfüg-
bar: Stichsäge/Akkuschrauber/grobe Feile
A 53211 Matthias Kienast
1 x Sa € 25,-
am 27.04.19 11.00 - 17.00 Uhr
Dorfstr. 7, Oberzeitlbach

Windlicht Unikat aus alten Holzbalken

Wir fertigen aus einem alten Holzbalken 
ein Windlicht, dass ganz individuell gestal-
tet werden kann. Bitte mitbringen: Mate-
rialgeld 20 €, Arbeitskleidung, Schutzbrille, 
Wenn verfügbar: Stemmeisen/Akkuschrau-
ber mit Bohrer/Stichsäge/grobe Feile/
grobes Schleifpapier
A 53212 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 11.05.19 13.00 - 17.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstraße 6

Rustikale 
Holzschalen 

Mit Bohrer und Fräser erarbeiten wir uns 
eine wunderschöne Schale aus Wurzel-
holz.
Bitte mitbringen: Materialgeld 30 €, 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, Wenn ver-
fügbar: Stemmeisen/Akkuschrauber mit 
Bohrer/grobe Feile/grobes Schleifpapier
A 53215 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 04.05.19 13.00 - 17.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstraße 6

Insektenhotel 
bauen für 
Erwachsene 

Aus mass iven 
H o l z b r e t t e r n 
bauen wir einen 
Rahmen (ca. 80 
x 60 cm), der mit 
Dachpappe be-
legt wird. In die-
ses Haus hinein 
stapeln und be-
festigen wir un-
terschiedliche Materialien wie Laubholz, 
Bambusröhrchen, Altholz, Aststücke, 
markhaltige Stöcke, alte Ziegelsteine und 
anderes. In die Hölzer bohren wir zahlrei-
che Löcher.
Bitte mitbringen: Materialgeld 35 €, 
Bleistift, Meterstab, Bohrmaschine/Akku-
schrauber, Arbeitskleidung, Schutzbrille, 
Wenn verfügbar: Stichsäge/grobe Feile/alte 
Ziegelsteine/Nistmaterial
A 53225 Matthias Kienast
1 x Sa € 29,-
am 13.07.19 10.30 - 16.30 Uhr
Altomünster, Bahnhofstraße 6

Weidenpfeiferl 
schnitzen

Kinder ab 8 
Jahre und gerne 
auch Erwachsene
Ein Weiden-
pfeiferl selber 
schnitzen - das 
kennt man nur 
noch aus Filmen 
und klassischen 
Abenteuerbü-
chern. Dabei 
kann das Schnitzen ganz leicht erlernt 
werden.
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung
A 53230 Matthias Kienast
1 x Mi € 3,-
am 14.08.19 14.00 - 16.00 Uhr
Schule, Werkraum, Zi. 008, 
Seiteneingang
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B
öhm

Fliesenleger
Hedwiga Str. 9b 
85250 Altomünster 
Tel. 08254 / 99 83 53 
Fax 08254 / 99 83 54 
Mobil 0172 / 74  68 111 
Boehm-Altomuenster@t-online.de

85250 Altomünster
Herzog-Georg-Str. 4

08254 / 8608

Bäckerei

LeBensmitteL 
stehcafé

Getränke

Brotzeiten

Lotto

semmeLn  und 
Brezen die 
schmecken

herzhafte 
natursauer- 

teiGBrote

Ausbildungsbetrieb für Bäcker und Bäckereifachverkäuferin

86567  Tandern
Dachauer Str. 20 

08250 / 453

BAR-WERK-3
Marktplatz 3
85250 Altomünster
0175/6390585
c-fest@web.de

              ... mitten im Leben

B A R W E R K 3

Di/Do/Fr ab 19 Uhr | Sa ab 20 Uhr

Platz zum Feiern jegl icher Art . 
Geburtstage, Partys ,  Vereine.
 

verwunderlich

so vieles ist
so verwunderlich

mein Wunder bist du
dein Wunder bin ich
ein Wunder, das zu
uns beiden spricht

ist eigentlich
nichts

als Licht
Wunder an sich

unser beider Gesicht
dich wundert mein Du
mich wundert dein Ich

so vieles ist allzu
verwunderlich

Franz M. Kühne
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Geschenkverpackung mit Rosen 
aus Papier - eine zauberhafte Idee

Aus Papier fertigen wir zauberhafte Ro-
sen, welche dann eine selbstgefaltete 
Geschenkverpackung, Gläser oder Tüten 
zieren.
Bitte mitbringen: Lineal, 
gute Scheren, Bleistift
A 53300 Anni Kerle
1 x Di € 4,-
am 09.07.19 19.30 - 21.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

MUSIK

Gesang- und Instrumental-Unterricht

Der Musikunterricht findet 1 x wöchent-
lich 30 bzw. 45 Min. am angegebenen 
Tag statt - nicht während der Schul-
ferien. Die Gebühr wird zum 5. jeden 
Monats mittels Lastschrift abgebucht 
(12 x jährlich). Der Unterrichtsvertrag 
beinhaltet eine 4-wöchige Probezeit, 
während der in der Geschäftsstelle der 
vhs gekündigt werden kann; er wird auf 
ein Schuljahr abgeschlossen und kann 
durch schriftliche Kündigung am Schul-
jahresende bis 31. Juli zum 31. August 
gelöst werden. 

Für eine Anmeldung zum Musikunter-
richt wenden Sie sich bitte an unsere 
Geschäftsstelle, da Musiklehrer/in, Ort, 
Uhrzeit und Dauer individuell vereinbart 
werden.

Gesang

Musiklehrer Robert Mairiedl
 Christianne Braun-Breuer
30 Min. € 60 monatlich

Alt-, Sopran- , Tenor- und Bassflöte

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60 monatlich

Renaissancelaute

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60 monatlich

Viola da Gamba (Alt und Bass)

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60 monatlich

Gitarre 

Musiklehrer Peter Hofmann
 Robert Mairiedl
 Yvonne Thompson
 Hans-Peter Dorn
30 Min. € 60 monatlich

Ukulele ab 5 Jahre

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 60 monatlich

Geige

Musiklehrer Ekaterina Paukner
30 Min. € 60 monatlich

Klavier, Keyboard

Musiklehrer Peter Hofmann
 Robert Mairiedl
 Christianne Braun-Breuer
30 Min. € 60 monatlich

Schlagzeug

Musiklehrer Alex Holzwarth
30 Min. € 60 monatlich

Heizöl
wir liefern prompt, sauber und  
günstig, ohne Gefahrgutzuschlag 
Heizöl EL schwefelarm 
beste Qualität zum fairen Preis

Firestixx-Pellets
Testsieger der Stiftung Warentest
95% weniger Staub dank PERLPROTEC 
perfekte Qualtät zum Super-Spar-Preis

Erwin Müller
Brennstoffhandel 

Altomünster
Tel. 08254 / 653 

oder 0172 / 6522764

Seit über 20 Jahren 
Ihr Friseur  

am Marktplatz 
in Altomünster

08254 / 26 76

Salon Ingrid

Kathrin’s  Vitaminreich
Obst - Gemüse - Feinkost - 

Geschenkkörbe
Kathrin Rabl-Wittke 
Nerbstraße 2, 85250 Altomünster
info@kathrins-vitamin-reich.de 
www.kathrins-vitamin-reich.de 
0177 / 8055102 
08254 / 2453
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Musikunterricht für Kinder 
in der Kleingruppe

Musikunterricht für Kinder in der 
Kleingruppe - Flöte Anfänger

Die Gruppe besteht seit Schuljahresanfang. 
Ein Einstieg ist möglich. Bitte wenden Sie 
sich bei Interesse an unsere Geschäfts-
stelle.
A 65020 Yvonne Thompson
45 Min. x Mo € 30 monatlich
 11.15 - 12.00 Uhr
Schule, Zi. 206, Seiteneingang

Musikunterricht für Kinder in der 
Kleingruppe - Flöte

Die Gruppe besteht seit Schuljahresanfang. 
Ein Einstieg ist möglich. Bitte wenden Sie 
sich bei Interesse an unsere Geschäfts-
stelle.
A 65025 Yvonne Thompson
45 Min. x Mi € 30 monatlich
 12.00 - 12.45 Uhr
Schule, Musiksaal, 
Zi. 014, Seiteneingang

Musikunterricht für Kinder in der 
Kleingruppe - Flöte Fortgeschrittene

Die Gruppe besteht seit Schuljahresanfang. 
Ein Einstieg ist möglich. Bitte wenden Sie 
sich bei Interesse an unsere Geschäfts-
stelle.
A 65030 Yvonne Thompson
45 Min. x Di € 30 monatlich
 12.00 - 12.45 Uhr
Schule, Zi. 206, Seiteneingang

1993 - 20 Jahre - 2013

www.gartenbau-schnitzke.de
joerg@gartenbau-schnitzke.de

Garten- und  
Pflasterbau
Jörg Schnitzke
Talangerstr. 10
85250 Altomünster

Telefon: 08254 / 9400
Telefax: 08254 / 9428
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Krüger Ronny

Bischof-Neuhäusler-Str. 40
85253 Eisenhofen

Tel.: 08138 - 66 72 22
Fax: 08138 - 66 72 25
Mobil: 0170 - 204 33 36E-Mail: maler-krueger@web.de

Malermeister

Blumenstraße 8 Tel.: 0 82 54 - 9 97 78 26
85250 Altomünster Fax: 0 82 54 - 9 97 78 27
E-Mail: info@maler-krueger.com Mobil: 0170 - 204 33 36
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Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Planungsbüro

Energieberatung

Energieausweise 
KfW Anträge

Wohnungsmodernisierung

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel   0 82 54 | 85 75
Fax  0 82 54 | 85 45 www.gailer.de

M.+M. Gailer 
Altomünster Wohn- u. Gewerbebau GmbH

Friseursalon Haarscharf
einzigartig im Landkreis Dachau!!

Von Rockabilly bis New Look´s
85250 Altomünster St.Altohof 2 

Tel. 08254 / 74 12 159

Mehrfach
ausgezeichnet

von der 
Deutschen 

Friseur
Akademie !!

Friseursalon Haarscharf
einzigartig im Landkreis Dachau!!

Von Rockabilly bis New Look´s
85250 Altomünster St.Altohof 2 

Tel. 08254 / 74 12 159

Mehrfach
ausgezeichnet

von der 
Deutschen 

Friseur
Akademie !!

Friseursalon Haarscharf
einzigartig im Landkreis Dachau!!

Von Rockabilly bis New Look´s
85250 Altomünster St.Altohof 2 

Tel. 08254 / 74 12 159

Mehrfach
ausgezeichnet

von der 
Deutschen 

Friseur
Akademie !!Friseursalon Haarscharf

einzigartig im Landkreis Dachau!!
Von Rockabilly bis New Look´s

85250 Altomünster St.Altohof 2 
Tel. 08254 / 74 12 159

Mehrfach
ausgezeichnet

von der 
Deutschen 

Friseur
Akademie !!
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Akupunktur –Traditionelle Chinesische Medizin

Bei Fragen vereinbare ich gerne 

ein kostenloses Informationsgespräch.

Pipinsrieder Straße 19, 85250 Altomünster
Telefon 08254/9960353

www.naturheilpraxis-willibald.de

Martin Lapperger 
Halmsrieder Straße 53
85250 Altomünster

Telefon  0 82 54 - 769
Telefax  0 82 54 - 18 25
Email Elektro-Lapperger@t-online.de

Elektroinstallation sämtlicher 
Stark- und Schwachstrom-Anlagen     

seiler grafik design 
peter seiler · dipl.-designer (FH) 

hohenrieder weg 4 
85250 altomünster 

telefon 08254-997184  
www.seiler-grafik.de

referenzen & arbeitsproben 
auf anfrage
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Hilgertshausen 
Tandern

Anmeldungen sind persönlich in der Ge-
schäftsstelle, schriftlich, telefonisch, über 
lnternet und per email möglich.

Anmeldung über:

Geschäftsstelle Tandern
Theresia Glas 
altes Rathaus, Hauptstr.16
Telefon:  08250/9975144
Fax:     08250/9975145
Email: 
bildung@vhs-hilgertshausen-tandern.de
Internet: www.hilgertshausen-tandern.de

Geschäftszeiten
Dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Erika Demmelmair
Hilgertshausen
Telefon:  08250/7656
Email: 
erika.demmelmair@vhs-hilgertshausen-
tandern.de

Geschäftsstelle vhs Altomünster e.V.
Telefon:  08254/2462
Fax:  08254/997035
Email: bildung@vhs-altomuenster.de

Geschäftszeiten
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
und Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand
Konrad Wagner (1. Vorstand)
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Erika Demmelmair
Hilgertshausen

Theresia Glas
Tandern

Lagepläne  
der Unterrichtsräume

1 Hilgertshausen, Mesnerhaus, Kirch-
gasse 3 

2 Hilgertshausen, Rathaus, 
 Schrobenhausener Str. 9 
3 Hilgertshausen, Kindergarten
4 Hilgertshausen, Grundschule
5 Hilgertshausen, Sportheim 

6 Hilgertshausen, Ferlhof  
7 Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr 16
8 Tandern, Grundschule, Schulplatz 4
9 Tandern, Pfarrheim,  Hauptstr. 1 
10 Tandern, Bücherei, Hauptstr. 1
11 Tandern, Kindergarten,  

Jahnstraße 9
12 Tandern, Sportheim 

Jahnstraße 10

11

7

12

EINE ANMELDUNG ZU 
DEN VERANSTALTUNGEN, 

AUCH ZU EINMALIGEN 
VORTRÄGEN, IST UNBEDINGT 

NOTWENDIG.

Für den Verwaltungsaufwand berechnen wir bei Ausstellung von Rechnungen 
eine Gebühr von 1,50  Euro. Die vhs behält sich das Recht vor, kurzfristig 
den Raum für Veranstaltungen zu ändern.
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Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

Programm der vhs-Hilgertshausen-
Tandern im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2019

GESELLSCHAFT

Boarisch gred 
und glacht - 
Sprachkurs 
für Zuagroaste 
und Hiesige

Witzig, geistreich und auch hintergründig 
nimmt Rosy Lutz die alltäglichen Unzu-
länglichkeiten in altbayerischer Versform 
kompromisslos aufs Korn. Viele Leser wer-
den sich - ob gern oder ungern - in ihren 
Gedichten wiederfinden. Die Veranstaltung 
wird musikalisch von dem Zithertrio „Die 
Saitenhupfer“ begleitet.
T 10015 Rosy Lutz
1 x So € 8,-
am 10.02.19 16.00 - 19.00 Uhr
Tafernwirtschaft, Haus Nr. 16, Niederdorf

FÜHRUNGEN 
EXKURSIONEN

Deutsches Museum – Führung in 
der Flugwerft in Schleißheim

In Schleißheim werden auf einer Fläche 
von 6500 m² neben einer Ausstellung zur 
Geschichte der Flugwerft und des Flug-
platzes Schleißheim rund 55 Flugzeuge 
und Hubschrauber sowie zahlreiche Se-
gelflugzeuge, Hängegleiter, Flugmotoren, 
Funktionsmodelle und vieles andere mehr 
gezeigt. Kinder können ab 8 Jahre teil-
nehmen. Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.
T 10210 Robert Bodner
1 x Sa € 12,-
am 13.04.19 13.00 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Tandern Dorfbrunnen 12:10 Uhr, 
Hilgertshausen Kirchplatz 12:15 Uhr

MAN Werksführung -  Kompakt Tour 
plus: Der Qualität auf der Spur

Erleben Sie hautnah, wie die effizienten 
MAN Hightech-Trucks gebaut werden. 
Dabei erhalten Sie auch interessante 
Hintergrundinformationen über Tradition 
und Innovation der Marke MAN und den 
Produktionsstandort München. In der Füh-
rung sind enthalten: LKW Montage haut-
nah erleben - Tradition und Innovation der 
Marke MAN - und die Erstinbetriebnahme, 
durch welche die MAN-Trucks zum Leben 
erweckt werden.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk
T 10215 Mitarbeiter MAN
1 x Fr € 18,-
am 11.10.19 12.15 - 14.30 Uhr
Treffpunkt: Am Eingang des MAN Truck 
Forums
Dachauer Str. 570, München

Spargelerlebnistag auf dem 
Spargelhof Koppold in Gachenbach

Wir genießen auf dem Spargelhof Koppold 
ein exzellentes Spargelbüffet, dabei kann 
jeder nach Herzenslust schlemmen. Es gibt 

Spargelsuppe, Wacholderschinken, Schnit-
zel mit verschiedenen Soßen, Kartoffel 
und natürlich Spargel. Danach bekommen 
wir eine Führung auf dem Spargelfeld und 
jeder kann das Spargelstechen selber pro-
bieren. Außerdem erfahren wir alles über 
Anbau und Ernte. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet.
T 10220 Resi Koppold
1 x Sa € 22,-
am 19.05.19 11.30 - 15.00 Uhr
Abfahrt Hilgertshausen Kirche 11:30 Uhr, 
Tandern Dorfbrunnen 11:35 Uhr

Genuss und Grusel 

Hinterkaifeck - Dieser Name jagt noch heu-
te vielen Menschen einen kalten Schauer 
über den Rücken: Maria Weibl kennt die 
Geschichte des ungeklärten Mehrfach-
mordes im Jahr 1922 und bietet für Uner-
schrockene eine nächtliche Laternenwan-
derung zum Tatort des mysteriösen Verbre-
chens an. Ausgangspunkt ist das Gasthaus 
Bogenrieder in Waidhofen, wo auf die 
Teilnehmer ein Vier-Gänge-Menü wartet. 
Wir essen bis zum Hauptgang danach 
marschieren wir los und sind ca. 2 Stunden 
unterwegs. Wenn wir zurück kommen gibt 
es Punsch am Feuer und anschließend die 
Nachspeise wieder im Lokal.
Anmeldeschluss: 19.03.2019
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk, dem 
Wetter angepasste Kleidung

T 10225 Maria Weibl
1 x Sa € 45,-
am 23.03.19 17.45 - 22.30 Uhr
Gasthaus Bogenrieder
Ringstr. 5, 86579 Waidhofen

T 10230 Maria Weibl
1 x Sa € 45,-
am 13.04.19 17.45 - 22.30 Uhr
Gasthaus Bogenrieder
Ringstr. 5, 86579 Waidhofen

Bunkerführung im Fernmeldebunker 
in Pfaffenhofen an der Ilm

Der Pfaffenhofener Fernmeldebunker, ein 
Stück Geschichte, das lange unter streng-
ster Geheimhaltung stand und der Kenntnis 
der Zivilbevölkerung verborgen blieb, wird 
nun der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Auf unserer Bunker-Tour führen wir Sie 
durch die vielen Räume und verwinkelten 
Gänge der über 1.400 m² großen Anlage. 
Unterwegs sehen Sie Filter-, Lüftungs-, 
Notstrom- und andere Versorgungsanla-
gen und erfahren alles Wissenswerte über 
die Geschichte des Bunkers, über den 
Kalten Krieg und fühlen die beklemmende 
Situation in einem Bunker unter der Erde. 
Parkmöglichkeit am Freibad (Ingolstädter 
Str. 72), dann Fußweg (ca. 15 Min.) entlang 
Heimgartenweg (beginnt gegenüber Park-
platz vorbei am Autohaus).
T 10235 Fremdenführer 
 Stadt Pfaffenhofen a.d. Ilm
1 x Sa € 10,-
am 16.02.19 15.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Bunkeranlage Pfaffenhofen 
(Beschreibung siehe Text)

900 Jahre Kloster Scheyern - Führung 
Klosterkirche und Sonderausstellung

Anlässlich des Jubiläums „900 Jahre 
Kloster Scheyern“ findet eine Sonderaus-

stellung statt. Nach der Führung durch 
Sonderausstellung und Klosterkirche be-
steht die außerordentliche Gelegenheit, die 
barocke Klosterbibliothek im Wohnbereich 
der Mönche zu besichtigen und natürlich 
auch in die Klosterschenke oder den Bier-
garten einzukehren.
T 10240 Pater Kloster Scheyern
1 x Sa € 8,-
am 18.05.19 14.00 - 15.30 Uhr
Treffpunkt: Kloster Scheyern, 
beim Klosterladen

Betriebsführung bei der Fa. LOWA 
in Jetzendorf

PERFEKTION KENNT KEINE KOMPRO-
MISSE „Simply more“ - so lautet nicht 
nur der Slogan von LOWA. Zugleich wird 
damit auch der allgemein gültige Quali-
tätsanspruch beschrieben. LOWA fertigt 
nicht einfach nur hochwertige Berg- und 
Outdoorschuhe, vielmehr verbindet die 
Firma die Liebe zur Natur mit innovativen 
Technologien, funktionalen Materialien und 
einer nachhaltigen Unternehmensphiloso-
phie. Auf diese Weise schaffen sie Werte, 
die seit über 90 Jahren für die nötige Tritt-
sicherheit, eine optimale Passform und zu-
verlässige Haltbarkeit sorgen. Die Führung 
ist kostenfrei, die Teilnahmegebühr ist für 
den Verwaltungsaufwand der vhs.
T 10245 Fa. LOWA
1 x Do € 5,-
am 13.06.19 13.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Schranke Fa. LOWA
Hauptstr. 19, Jetzendorf

Wo kommen unsere Nahrungsmittel 
her - Heimische Landwirte öffnen 
Ihre Tore

Biohof „Müller“ in Bergkirchen

Der traditionsreiche Müllerhof in Bergkir-
chen wird von Familie Weller seit 1995 
als Biolandhof betrieben. Hier werden 
Gänse und Enten, Gockerl, Puten, 
Schweine, Schafe und Damwild in art-
gerechter Haltung in Kleingruppen und 
im Freiland großgezogen. Erleben Sie 
ökologische Landwirtschaft mit vielen 
unterschiedlichen Tieren hautnah. Am 
Ende der Führung besteht die Mög-
lichkeit im Hofladen einzukaufen. Es 
werden Fahrgemeinschaften gebildet.
T 10250 Familie Weller
1 x Sa € 8,-
am 29.06.19 09.30 - 12.00 Uhr
Treffpunkt: Tandern Dorfbrunnen 
09.15 Uhr, Hilgertshausen Kirchplatz 
09.20 Uhr
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Wallner‘s Bioputen

Auf dem Hof der Familie Wallner wird 
unter den strengen Richtlinien des Na-
turlandverbandes hochwertiges, gesun-
des und geschmackvolles Putenfleisch 
produziert. Das Futtergetreide für die 
Tiere wird auf den eigenen Bioflächen 
angebaut. Wir bekommen einen Einblick 
in die tier- und umweltgerechte Arbeits-
weise des Betriebes. Im Hofladen kann 
man zum Schluss die Produkte des 
Hofes kaufen. Es werden Fahrgemein-
schaften gebildet.
T 10255 Wallner Familie
1 x Sa € 8,-
am 18.05.19 09.30 - 12.00 Uhr
Treffpunkt: Tandern Dorfbrunnen 09.15 
Uhr, Hilgertshausen Kirchplatz 09.20 Uhr

Ferlhof - Angusmutterkuhhaltung 
und Legehennen

Die Familie Demmelmair bewirtschaftet 
Ihren Hof seit 1991 als Biobetrieb und 
gehört dem Naturlandverband an. Die 
Angusrinder bekommen von Geburt an 
wertvolle Muttermilch und anschließend 
Futter aus eigenem ökologischem An-
bau. Auch die Legehennen, die täglich 
gesunde, geschmackvolle Eier legen, 
werden artgerecht mit biologischer Füt-
terung gehalten. Alle Tiere dürfen sich 
frei im Stall bewegen und sind im Som-
mer auf der Weide. Im Hofladen können 
Sie die hausgemachten Spezialitäten 
einkaufen.
T 10260 Max Demmelmair
1 x Sa € 8,-
am 23.03.19 10.00 - 12.00 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof 1

Kanadierkurs auf der Wörnitz 
(Schwierigkeitsgrad: leicht) ab 6 Jahre

Die Wörnitz schlängelt sich durch ein 
flaches, weit geöffnetes Tal zwischen der 
Schwäbischen und der Fränkischen Alb 
und ist aufgrund ihres ruhigen Charakters 
ausgezeichnet zum Erlernen der Kana-
diertechnik geeignet. Treffpunkt für unse-
ren Kurs ist das romantische Städtchen 
Harburg mit seiner sehenswerten schönen 
Burganlage. Zu Beginn des Kurses erfolgt 
eine unterhaltsame Einweisung in die Pad-
deltechnik. In dem aufgestauten Abschnitt 
oberhalb von Harburg können wir dann 
die Grundschläge und einfache Manöver 
mit unseren Booten gut üben. Nach der 
Mittagspause, geht es anschließend direkt 
unterhalb der Burg auf die Wörnitz bis nach 
Ebermergen. Im weiteren Verlauf der Tour, 
werden bei leichter Strömung Manöver, wie 
die Seilfähre und das An - Ablegen geübt. 
Weitere Kursinhalte sind neben den Grund-
kenntnissen des Flusswanderns, wichtige 
Informationen zu den Themen Sicherheit, 
Ökologie und Tourenplanung. Die Ausrü-
stung und das Material werden gestellt. 
Weitere Informationen über Treffpunkt, An-
reise, Kleidung, Verpflegung werden Ihnen 
vor Kursbeginn zugesandt.
T 10280 Michael Becking
1 x Sa € 55,- / Kinder von 
 6-13 Jahre: €  37,- 
am 29.06.19 10.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt wird vor Kursbeginn 
bekannt gegeben

WIRTSCHAFT • RECHT

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

In diesem Vortrag erfahren Sie, was die 
Vor- und Nachteile von Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht sind, wer diese 
erstellen sollte, was der Unterschied zwi-
schen Generalvollmacht und Vorsorgevoll-
macht ist, wie eine Vollmacht, Betreuungs-
verfügung und Patientenverfügung erstellt 
wird, welche Formulare medizinisch und 
juristisch auf dem aktuellsten Stand sind, 
wo diese am besten aufbewahrt werden, 
welchen Inhalt eine wirksame Patientenver-
fügung haben muss, und ob es ausreicht, 
wenn Sie einzig und allein eine Patien-
tenverfügung erstellen. Sie bekommen 
klare Antworten auf viele Fragen zu diesem 
wichtigen Thema.
T 13100 Dr. Thomas Kilian
1 x Mi € 5,-
am 26.06.19 19.00 - 20.30 Uhr
Rathaus Hilgertshausen, Sitzungsraum

Immobilien steueroptimiert vererben

Wenn es um die Vermögensnachfolge, 
insbesondere bei Immobilien geht, herrscht 
oft große Unsicherheit. Es ist wichtig, sich 
frühzeitig mit dem Thema Vermögens-
nachfolge auseinanderzusetzen. Denn 
bei Erbschaft- und Schenkungsteuer gibt 
es zahlreiche Fallstricke - aber auch viele 
Lösungen. Informieren Sie sich, wie die 
Vermögensnachfolge bei Immobilien richtig 
gestaltet wird und was dabei zu beachten 
ist.
T 13110 Josef Kaspar
1 x Di € 8,-
am 12.02.19 19.00 - 20.30 Uhr
Altes Rathaus Tandern

MENSCH • NATUR • UMWELT

Veredelung hinter die Rinde

Sie wollten schon immer verschiedene Sor-
ten auf Ihrem Apfelbaum haben? Hier kön-
nen Sie das von einem Baumwart lernen 
und gerne auch eigene Reiser mitbringen 
oder Reiser zum Tauschen. Zuerst üben 
wir den geraden Veredelungsschnitt mit 
Weiden, danach kann jeder einmal die Ver-
edelung hinter die Rinde selber am Baum 
ausprobieren. Bei Regen wird der Kurs auf 
den 13.4.19 verschoben.
Bitte mitbringen: Säge, scharfes Messer, 
Baumschere
T 14010 Peter Rieblinger
1 x Sa € 15,-
am 06.04.19 10.00 - 12.00 Uhr
Tandern, Jahnstr. von der Dunauhalle 
200 m Richtung Süden

Die Kräuterdetektive - Kräuterführung 
ab 8 Jahre

Von Brennnessel bis Zitronenmelisse  
den Kräutern auf der Spur zum Experi- 
mentieren,Spielen, Streicheln, Schnuppern, 
Rascheln, Kosten, Basteln und Staunen.
T 14020 Vera Kussmaul
Lena Hell
1 x Do € 10,-
am 18.04.19 14.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Frühlingskraft - voll im Saft

Mit Freude erkunden wir Wald und Wiese, 
und finden heraus, was am Weg und auf 
der Wiese grünt und blüht. Nach dem 
Winter hilft uns die Heilkraft und das Grün 
der Pflanzen „Altlasten“ los zu werden und 
mit frischer „Grünkraft“ zu füllen. Bei dieser 
Exkursion erfahren Sie, welche Pflanzen in 
der Heilkunde interessant sind und wie wir 
sie außerdem in eine Delikatesse verwan-
deln können.
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste 
Kleidung, festes Schuhwerk, evtl. Schreib-
zeug, Fotoapparat
T 14030 Hildegard Riedmair
 Angelika Franke
1 x Sa € 15,-
am 04.05.19 14.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen, Eingang Hofladen

NATURWISSENSCHAFT • 
TECHNIK

RepairCafe in Hilgertshausen und 
Tandern - Reparieren statt Wegwerfen

Am letzten Samstag im Monat können 
abwechselnd in Tandern im alten Rathaus 
oder in Hilgertshausen in der Grundschule 
Reparaturen an Fahrrädern, Elektrokleinge-
räten, Computern und Kleidung, ebenso an 
kleinen Möbelstücken etc. von den vielen 
Spezialisten (die sich dankenswerterwei-
se ehrenamtlich zur Verfügung stellen), 
durchgeführt werden. In gemütlicher Runde 
bei Kaffee und Kuchen sind alle herzlich 
eingeladen, die etwas zu reparieren ha-
ben oder aber auch nur zuschauen und 
etwas lernen wollen. Die Reparaturen sind 
kostenfrei, Spenden werden jedoch gerne 
angenommen. Wer noch Lust hat, als „Ex-
perte“ mitzuarbeiten, kann sich bei der vhs 
Hilgertshausen-Tandern melden.

Samstag, 23.02.19 14.00 - 16.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

Samstag, 30.03.19 14.00 - 16.00 Uhr
Schule Hilgertshausen, Mittagsbetreuung

Samstag, 27.04.19 14.00 - 16.00 Uhr 
Altes Rathaus Tandern

Samstag, 25.05.19 14.00 - 16.00 Uhr
Schule Hilgertshausen, Mittagsbetreuung

Samstag, 29.06.19 14.00 - 16.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

Sonntag, 21.07.19 12.00 - 16.00 Uhr 
(anderer Tag und Uhrzeit!)
Hilgertshausen, Flohmarkt, 
Freisinger Straße

Tandern altes Rathaus
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BERUF á EDV

Fit für den digitalen Alltag - 
Smartphone 

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll - und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonie, SMS, Adressbuch 
einrichten, Internet, E-Mail, Kalender, Fo-
tografieren, wichtige Einstellungen, Apps 
finden und installieren, Kommunikation mit 
WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone mit Android
T 32130 Sabine Dauber
2 x Do € 60,-
ab 27.06.19 08.30 - 11.30 Uhr
Altes Rathaus Tandern

GESUNDHEIT

Magen-Darmprobleme naturheilkundlich 
in den Griff bekommen

Störungen im Magen-Darmbereich haben 
viele Ursachen und vor allem weitreichende 
Folgen für unsere Gesundheit. Es werden 
Therapieansätze für verschiedene Proble-
me in diesem Bereich besprochen.
T 40030 Angelika Franke
1 x Fr € 12,-
am 05.04.19 19.00 - 20.30 Uhr
Rathaus Hilgertshausen, Sitzungsraum

Kräutertinkturen selbst herstellen

Eigene Kräuter aus dem Garten bieten 
viele Einsatzmöglichkeiten, unter anderem, 
um bei leichten Erkrankungen Hilfe zu lei-
sten. Wir stellen 3 Kräutertinkturen für den 
eigenen Gebrauch her. Eine kleine Kräu-
terauswahl und Alkohol wird bereitgestellt. 
Lagerung und individuelle Verwendungs-
möglichkeiten ihrer hergestellten Tinkturen 
werden besprochen.
Bitte mitbringen: 3 Gläser mit Schraub-
deckel ca. 400 ml, ein Schneidbrett, ein 
scharfes Messer 
Materialgeld 12 €
T 42010 Marlies Schober
1 x Do € 8,-
am 27.06.19 18.30 - 20.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

ERNÄHRUNG • KOCHEN

Wildkochkurs - Raffinierte 
Köstlichkeiten

Wer das Besondere liebt, landet früher 
oder später beim Wild. Es gibt mittlerweile 
unzählige Gerichte, sowie verschiedenste 
Zubereitungsarten vom klassischen Braten 
bis hin zur Resteverwertung. In diesem 
Kurs gibt es Tipps zum Wildeinkauf und 
zu den einzelnen Teilstücken, zur Vorbe-
reitung und zu passenden Gewürzen. Eine 
raffinierte Beilage und Nachspeise darf 
natürlich nicht fehlen. Beim gemeinsamen 
Essen dürfen Sie alles probieren und 
beim gemeinsamen Aufräumen werden 
offene Fragen geklärt. Die Gebühr ist inkl. 
Lebensmittel.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter
T 43010 Berta Thalmaier
1 x Di € 27,-
am 19.02.19 19.00 - 22.00 Uhr
Eckersberg 4, 85276 Pfaffenhofen a.d. Ilm

Wir zaubern ein perfektes Ostermenü 
aus der Landfrauenküche

Die Koch- und Backrezepte der Landfrau-
en sind authentische und alltagstaugliche 
Lieblingsgerichte. Für die Osterfesttage 
kochen wir: Frischkäseterrine mit Toma-
tensugo, Kürbiskernpesto und Kartoffel-
brötchen. Gefüllte Schweinelendchen in 
Senf-Kräuter-Kruste mit Kartoffeltalern, 
Lamm in Rotweinsauce mit Ofenkartoffeln, 
Beerentarte mit Basilikummousse.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialkosten 10 € für Bioerzeugnisse
T 43015 Erika Demmelmair
1 x Fr € 15,-
am 05.04.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen - Hofladenküche

Knödel Blues - Oma Eberhofers
bayerischer Provinzkochkurs 

Die Oma verwöhnt den Franz mit bayeri-
schen Schmankerln wie Wirsinggemüse mit 
Tellerfleisch, Speckbohnen, Schweinebra-
ten, Rahmschwammerl mit Brezen-Knödel, 
Dampfnudeln, Bayerische Creme.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse
T 43031 Erika Demmelmair
1 x Fr € 19,-
am 29.03.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen - Hofladenküche

Der große Abend der 
kleinen Köstlichkeiten

Mit diesen raffinierten, kreativen sowie 
variantenreichen Häppchen, Törtchen und 
anderen Gaumenschmeichlern verzaubern 
Sie Ihre Gäste im Handumdrehen.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehäl-
ter, Materialgeld 10 € für Bioerzeugnisse

T 43050 Erika Demmelmair
1 x Fr € 19,-
am 22.03.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen - Hofladenküche

T 43055 Erika Demmelmair
1 x Fr € 19,-
am 15.03.19 18.00 - 21.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen - Hofladenküche

ENTSPANNUNGS-
TECHNIKEN

BITTE BEACHTEN: Alle unsere Be-
wegungskurse sind für Einsteiger/
innen und Wiedereinsteiger/innen 
geeignet. Ein Einstieg während des 
Kurses ist jederzeit möglich. Bit-
te erkundigen Sie sich bei Ihrer 
Krankenkasse, ob eine Bezuschus- 
sung möglich ist

Yoga am Vormittag

Yoga ist ein Übungssystem zur Entfaltung 
der gesamten Persönlichkeit: Körperhal-
tungen stärken die Muskulatur, halten den 
Bewegungsapparat geschmeidig, harmo-
nisieren Organe und Drüsensystem. Atem-
übungen steigern die Lebensenergie und 
das allgemeine Wohlbefinden. Sie helfen 
Körper, Atem und Geist zu harmonisieren.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Decke

T 44110 Sandra Simon
10 x Mi € 80,-
ab 13.03.19 09.00 - 10.30 Uhr
Rathaus Hilgertshausen, Sitzungsraum
Schrobenhausener Str. 9, Hilgertshausen

Yoga trifft Entspannung

Ein Kurs für alle, die sanfte und fließende 
Yogaübungen und Tiefenentspannung mit-
einander verbinden wollen. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Der Schwerpunkt liegt 
auf der körpergerechten Ausführung der 
Übungen, der Stärkung des Körpers und 
dem Hineinspüren in den eigenen Körper. 
Eine Tiefenentspannung und geführte 
Traumreisen runden die Stunde ab. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Bitte mitbringen: Yogamatte
T 44115 Ursula Grimm
10 x Mo € 87,-
ab 11.03.19 18.30 - 20.00 Uhr
Kindergarten Hilgertshausen

KULTUR

Kunsthandwerk • Handwerkskunst

Coole Anhänger für coole Mädels
ab 8 Jahren

Wir fädeln einen Anhänger in runder Form. 
Jeder kann seiner Farbphantasie freien Lauf 
lassen. Die Gebühr beinhaltet auch die Ma-
terialkosten.
T 53010 Sybille Kühnast
1 x Sa € 15,-
am 25.05.19 10.00 - 12.00 Uhr
Schule Hilgertshausen, Mittagsbetreuung

Familienworkshop - Wir töpfern lustige 
Hühner für die Frühlingsdekoration

Alle helfen mit und so entsteht eine fröhliche 
Hühnerschar als Dekoration für den Garten 
oder für´s Haus. Material- und Brennkosten 
werden separat abgerechnet.
T 53125 Erika Demmelmair
1 x Fr € 10,-
am 08.03.19 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Phantasievolle Gartenkeramik

Klassisch, wildromantisch oder eher farben-
stark. Individuell gestaltete Keramik bringt 
neue Dimensionen ins Gartenleben. Dieser 
Nachmittag gibt inspirierende Anregungen 
für Hausgarten, Balkon und Fensterbank. 
Materialgeld wird separat abgerechnet.
T 53130 Erika Demmelmair
1 x Fr € 20,-
am 26.04.19 16.00 - 19.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen
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Musikzwerge 
3 - 4 Jahre

Musizieren ist Nahrung für Körper und 
Geist, ebenso wird die Motorik und Spra-
che gefördert. In ruhiger Atmosphäre sin-
gen und tanzen wir, die Kinder begleiten 
auf altersgerechten Instrumenten. Die 
Gruppe besteht seit Schuljahresanfang. Ein 
Einstieg ist möglich. Bitte wenden Sie sich 
bei Interesse an unsere Geschäftsstelle.

T 60010 Siegfried Bradl
45 Min. x Mo € 19,- monatlich
 14.15 - 15.00 Uhr
Mesnerhaus Hilgertshausen

Musikzwerge 
5 - 6 Jahre

T 60015 Siegfried Bradl
45 Min. x Mo € 19,-
 15.15 - 16.00 Uhr
Mesnerhaus Hilgertshausen

Musikzwerge 
3 - 4 Jahre

T 60020 Siegfried Bradl
45 Min. x Di € 19,-
 13.30 - 14.15 Uhr
Kindergarten Tandern

Musikzwerge 
5 - 6 Jahre

T 60025 Siegfried Bradl
45 Min. x Di € 19,-
 14.30 - 15.15 Uhr
Kindergarten Tandern

Töpfern für Kinder
ab 6 Jahre

In besonderem Maße regt Ton die Kreativität 
der Kinder an. Nach einem gemeinsamen 
Werkstück, das nach Anleitung hergestellt 
wird, können die Kinder frei nach Lust und 
Laune modellieren. Kursgebühr beinhaltet 
Material- und Brennkosten.
T 53135 Erika Demmelmair
1 x Mi € 12,-
am 31.07.19 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Töpfern für Kinder - Thema Ostern
ab 6 Jahre 

Hier wimmelt es gerade so vor Osterhasen....
T 53140 Erika Demmelmair
1 x Fr € 12,-
am 12.04.19 15.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Osterhasen aus Holz

Für die Osterdekoration fertigen wir Osterha-
sen aus dem Naturwerkstoff Holz.
Bitte mitbringen: Wenn verfügbar: Stichsä-
ge/Akkuschrauber/grobe Feile, Arbeitsklei-
dung, Schutzbrille, Materialgeld 10 €
T 53220 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 30.03.19 09.00 - 12.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Holzstelen für 
Garten und Haus

Wir fertigen aus einem 
Holzbrett mit farbigen 
Glas- oder Acrylglasele-
menten Lichtakzente für 
drinnen oder draußen. 
Bitte bei Anmeldung 
Wunschglas angeben.
Bitte mitbringen: Wenn 
verfügbar: Stichsäge/
Akkuschrauber/grobe 
Feile, Arbeitskleidung, 
Schutzbrille, farbiges 
Glas (wenn vorhanden), 
Materialgeld ca. 46 €

T 53245 Matthias Kienast
1 x Sa € 19,-
am 06.04.19 13.00 - 17.00 Uhr
Ferlhof Hilgertshausen

Handgeschöpftes Papier - Workshop

Handgeschöpftes Papier sieht nicht nur ori-
ginell aus und wirkt auf eine besondere Art, 
das selber Schöpfen macht viel Spaß.  Beim 
Papiermachen sind der Kreativität wenig 
Grenzen gesetzt, es sind Papierblätter mit 
der Musterung und Form von Baumblättern 
möglich, aber auch Wasserzeichen. In dem 
Kurs erklärt der Papiermachermeister Peter 
Holzmayr was Papier ist, wie es hergestellt 
wird und natürlich auch wie sie selbst zu 
Hause Papier schöpfen können. Zudem wird 
ein sehr einfaches Schöpfsieb gebaut.
T 53310 Peter Holzmayr
1 x Fr € 17,-
am 03.05.19 16.00 - 18.00 Uhr
Altes Rathaus Tandern

Mosaikdesign - Workshop bei der 
renommierten Künstlerin Caroline Jung

Die Mosaikkunst ist nicht nur „Scherben 
zerschlagen“, es ist die Kunst, aus Porzellan, 
Fliesen, Glas u. Steinen ein neues und har-
monisches Kunstwerk zu schaffen. Tauchen 
Sie mit mir ein in die wunderbare Welt der 
kleinen und großen Scherben, lassen Sie 
sich von dieser uralten Kunst gefangen neh-
men. In der Gebühr ist das Material an Stei-
nen, Glas und Fliesen sowie Kaffee/Kuchen 
und ein Mittagessen enthalten.
T 53910 Caroline Jung
1 x Sa € 75,-
am 25.05.19 09.00 - 16.30 Uhr
85084 Reichertshofen, 
Richard-Strauss-Str. 7

MUSIK

Die Kurse wenden sich vorwiegend an 
Kinder und Jugendliche. Der Unterricht 
findet 1 x wöchentlich 30 bzw. 45 Min. 
am angegebenen Tag statt - nicht wäh-
rend der Schulferien. Die Gebühr ist 
bei den jeweiligen Kursen angegeben, 
sie wird zum 5. jeden Monats mittels 
Lastschrift abgebucht (12 x jährlich). 
Der Unterrichtsvertrag beinhaltet eine 
4-wöchige Probezeit, während der in 
der Geschäftsstelle der vhs gekündigt 
werden kann; er wird auf ein Schuljahr 
abgeschlossen und kann durch schriftli-
che Kündigung am Schuljahresende bis 
31. Juli zum 31. August gelöst werden.
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Optische  
Fahrzeug- Aufbereitung

Altomünster / Schmelchen 1 - Tel: 08254-2446 / www.fahrzeugpflegedienst.de 

  Reinigung,  Shampoonierung
    Fleckentfernung,  Reparatur,  Färben,  Komplettrestaurierung  
    Reparatur und färben, Innen und Außen 
    Politur,  Oberflächenveredelung  /  Reparatur,  Teillackierung 
    Behandlung,  Hohlraumversiegelung,  Teilrestaurierung 

Frank Dilger 

Kunst- und 
Erlebnisbauernhof
Erika und Max Demmelmair 
Ferlhof 1 · 86567 Hilgertshausen 
Tel: 08250/7656  
Fax: 08250/928738 
E-Mail: ferlhof@hotmail.de 
www.ferlhof-erleben.de

Lernort Bauernhof
Schullandheim
Kindergeburtstage
Urlaub auf dem 
Bauernhof

Kunstausstellung
Kunstpfad
Hofladen
Öffnungszeiten:
Freitag 9 - 18 Uhr 
Samstag 9-12 Uhr

Oberdorf 4 1/3   

D-86567 Hilgertshausen-Tandern

Telefon 08250-1022   

Fax 08250-9275670

Mobil 0179-450 33 83

http://www.arzberger-wohnbau.de

• Rohbauarbeiten
• Kellerbau
• Hallenbau
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JOHANN SCHNEIDER
TIEFBAU GmbH + Co. KG

Schulstraße 13, 86567 Tandern

Tel. 0 82 50/70 71, Fax 0 82 50/17 17

www.schneider-tiefbau.com

50 JAHRE
Ihr Fachbetrieb

seit 1964

• Kanalbau

• Kanalpressung

• Druckleitungen

• Klärgruben

• Hebeanlagen

• Grundwasserabsenkung

• Regenwasserzisternen

• Rigolenanlagen

• Versitzgruben

• Kernbohrungen

• Kieswerk

• Pflasterarbeiten

• Asphaltierung

• Erdarbeiten

• Abbrucharbeiten

Nerbstraße 2, 85250 Altomünster 
Telefon 08254 / 9986-0 
Telefax 08254 / 9986-20 
info@steuerkanzlei-prantl.de 
www.steuerkanzlei-prantl.de

AUTO-
BARSCH

Asbacher Str. 22 - 85250 Altomünster - Tel. 8402

	Kfz.-Meisterbetrieb seit 1968
	Neu- und Gebrauchtwagen
	TÜV (jeden Dienstag und Donnerstag),  

AU (Benziner u. Diesel)

	Reimport-Fahrzeuge
	Reifen- und Auspuffservice

Steuererklärungen

Buchführungen

Jahresbilanzen

Beratung in Spezialfragen der  
Besteuerung land- und  
forstwirtschaftlicher Betriebe

Beratung gewerblicher Betriebe  
in betriebswirtschaftlichen,  
gesellschaftsrechtlichen und  
unternehmenssteuerlichen Fragen

Beratung und Gestaltung  
von Erbfolgeregelungen  
(Erbschaftsteuer)
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank

Dachau eGwww.vr-dachau.de

Wenn Sie sich einen persönlichen Berater
in Ihrer Nähe wünschen, kommen Sie zu uns.
Geschäftsstelle Altomünster
Bahnhofstr. 15, 85250 Altomünster
Tel: 08254 9999-0;  Fax: 08254 9999-19

„Applaus!“

Altomünster, Bahnhofstr. 8

 Echte Landapotheke – 
echter Service!



www.sparkasse-dachau.de

Kreativität
ist einfach.

Wenn man Talente fördert 
und Kunst für alle zugäng-
lich macht. Die Sparkassen-
Finanzgruppe ist der größte 
nicht staatliche Kulturför-
derer Deutschlands.
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